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prästdent Rooseveltz 5pezialbotschast über die
Korruption im amerik. Geschaftrleben.

— Newyork , 31 . Jan , (Tel .) Präsident Roosevclthat , wie schon
kurz gemeldet , an den Kongreß eine Spezialbotschaft gerichtet,
in der er die Trustgesctzgebung behandelt und Maßregeln gegen
die Korruption im Gcschiistölebcn befürwortet . Ter Präsident
fordert zunächst eine Revision des Arbcitgeberhaftpflichtgesetzes ,
den Erlaß von Äautelen derart , daß bei Arbeitsstreitigkeiteu
niemand von der Ausübung seiner Rechte zurückgchalten werden
darf, und die Stellung der Eisenbahngesellschaften unter die
Aussicht der zwischenstaatlichen Handelskommission.

Die Gerichte sollen , sagt Roosevelt, klarlegen, was sie von
dem Eigentum und den Arbeitgebern an Pflichten verlangen,
die notwendigerweise deren Rechte begleiten. Der Präsident
schlägt dann gesetzliche Maßnahme « gegen das Differenzspiel an
der Effektenbörse vor, das viel Unheil anrichte und wie jedes
Spiel unmoralisch Zer .

Der Präsident wendet sich dann gegen das Geschäfts -
gcbahrcn der Standard -Oil -Company und der Atchifou -Topckaand Santa Fä -Eifenbahn und erklärt , daß die Angriffe auf die
Politik der Regierung diesen beiden gegenüber von gekauftenPolitikern und gekauften Zeitungen ausgingen . Sie sind, meint
Roosevelt, wie Marionetten , die von den im Hintergrund blei¬
benden Personen und mächtigen Kräften an der Strippe geleitet
werden . Auch den aus denselben 'Quellen hervorgehenden Ver¬
dächtigungen . daß die Regierung wirkliche und reiche Schuldige
mir Geldstrafe« anstatt mit Gefängnisstrafen belege , tritt Roose¬velt entgegen und führt als Beispiel den Gayuor -Greene-Fall in
Chicago und andere Fälle an. Der Kvrttiption , die mit allen
Mitteln die moralische Wiedergeburt des Geschästsleücns hintan -
zuhalten suche, und eine Wiederholung der Skandale , wie sie die
jüngste Zeit im geschäftlichen und politischen Leben ans Licht ge¬bracht hätte, müsse vorgcbeugt werden. Die Bewegung gegendie Korruption sei nicht, wie seine Gegner sie ansehen , eine rein
ökonomische , sondern grundsätzlich eine ethische Bewegung.

Deutscher Reichstag.
(SeUutz aus der letzten Abendzeitung der . Badischen Press«" .)

Kortsetzung der Beratung des Marineetats .
— Berlin . 31 . Jan . Im Ejsira -Ordinarium wird eine erste Rate

zum Ban eines Trockendocks an der Unterelbe gefordert .
^ Abg. Paasche ( natl .) empfiehlt statt dessen die Anlage eines
Schwimmdocks, das vielerlei Vorteile biete.

Staatssekretär v . Tirpitz sagt zu , daß die Verwaltung nochmalsin Erwägungen darüber , ob Trockendock oder Schwimmdock eintretenwerde. Dem Reichstage werde im nächsten Jahre das Resultat dieserPrüfungen vorgelegt werden.
Zum Bau fiskalischer Mietswohnungen für die Offiziere in Wil¬

helmshaven fordert die Vorlage eine erste Rate von 300 000 Ji . Die
Kommission hat 200 000 M abgesetzt und schlägt vor, nur 100000 Mzum Bau fiskalischer Wohnungen nur für zwei Geschwader -Chefs zubewilligen.

Abg . Temmler ( natl . ) beantragt Wiederherstellung der Regier¬
ungs -Vorlage.

Staatssekretär v . Tirpitz bittet um Annahme des Antrages des
Vorredners .

Die Abgg . Erzberger (Zentrum ) und Richthofen (kons. ) erklären
ebenfalls ihre Zustimmung zu dem Anträge Semmler , während der
Abg . Südekum (Soz .) dem widerspricht. Der Antrag Semmler ge¬
langt sodann zur Annahme.

Nach Erledigung auch des Extra -Ordinariums wird die von der
Kommission vorgeschlagene Resolution betr . Berweisung von Arbeiten
für die Marine -Verwaltung noch besonders zur Diskussion gestellt .

Abg . Gröber (Zentrum ) tritt lebhaft für die Resolution ein.
Abg . v . Richthofen ( kons. ) erklärt namens seiner Fraktion , daß

diese sich enthalte , ein abschließendes Urteil über die Tarifverträge zufällen . Fraglich dagegen erscheine es ihm , ob es Sache einer Reichs¬
verwaltung sein könne in solcher Weise aus die Unternehmer einzu¬wirken. Für seine Person werde er jedenfalls die Resolution ab¬
lehnen.

Abg. Ledebour (Soz . ) befürwortet eine von seiner Partei bean¬
tragte Einschaltung in die Resolution, - wonach auch die Arbeiter -
Organisationen hinzuzuziehen seien .

Abg . Semmler (natl .) ist mit dem Grundgedanken der Resolu¬tion einverstanden, erklärt aber ihre Fassung einem Teile seinerFreunde nicht für annehmbar wegen ihrer Einwirkung auf die Privat -
Jndustrie . In anderem Zusammenhänge würden sie für Tarifver¬träge eintreten .

Abg . Dr . Pachnicke (frs. Vg . ) erklärt , die freisinnige Fraktions -
Gemeinschaft stimme der Resolution und zwar grade in dieser Fassungzu. Der Staat solle grade die Führung übernehmen.

Abg . Behrens ( w. Bg . ) verlangt die Verhandlung mit den Arbeiter-
Organisationen . Einstweilen würden seine Freunde für die Resolutionstimmet«.

Abg . Ledebour (Soz .) hält dem ?lbg . Pachnicke und seinen Freundenvor, sie wollten mit ihren schönen Argumenten gegen die Einfügung der
Organisationen in vorliegender Resolution nur ihre Gegnerschaft gegendie Arbeiter-Organisationen verhüllen und besonders gegen die Gewerk¬
schaften . Dabei seien diese letzteren von der Sozialdemokratie durchaus
unabhängig.

Abg . Pachnicke ( frs . Vg . ) .stellt dies in Abrede . In den Gewerk¬
schaften sehe e> dieselbe Personen an der Spitze, wie in der Sozialdemo¬kratie. Im übrigen unterstützten er und seine Freunde , indem sie di«
Resolution der Kommission annähmen , ja eo ipso die Organisation der
Arbeiter.

, Abg. Hue (Soz . ) bestreitet, daß aus der Personen -Jdentität der
Schluß statthaft sei, den Panicke ziehe.

Abg . Mugda» ( fts . Vp . ) meint, gerade, weil seine Freunde nicht die
Ausschaltung der nicht-sozialistischen Arbeiter wollten, deshalb stimmten
sie gegen den sozialdemokratischen Antrag . ( Gelächter bei den Sozial¬demokraten. )

Nach einer Entgeg imng Ledebours wendet auch der
Abg . Behrens (w. Vg. ) dem Abg . Mugdan ein, daß ja gerade vei

den Arbeiter -Ausschüssen die Gefahr ausschließlicher sozialdemokratischer
Zusammensetzung vorliegen könne.

Nach einer Entgegnung der Abgg . Mugdan und Pachnicke schließtdie Debatte . Nunmehr geht ein Zentrnmsantrag ein , über den Antrag
Albrecht zur Resolution namentlich abzustimmcn. Die nament ' iche Ab¬
stimmung wird jedoch auf morgen vertagt.

Auf der Tagesordnung steht ferner der
Etat des Reichs - Eisenbahnamtes .

Abg . Stolle ( Soz . ) glaubt statistisch Nachweisen zu können, daß die
meisten Zugentgleisungen und Zusammenstöße nicht auf freier Strecke
sondern im Bereich von Bahnhöfen Vorkommen und Folgen unzuläng¬
licher Einrichtungen und Dienstvorschriftenauf den Stationen seien. —

Hinter den gleich rangierenden Beamten bei der Post und erst recht bei
der Polizei ständen die Eisenbahn-Angestellten hinsichtlich des Gehaltsweit zurück. Auch dieses Spar -System verschulde zum großen Teil die
Betriebsunfälle , ebenso die Ueberbürdung der Eisenbahnarbeiter . Auf
den preußischen Bahnen herrsche ferner ein Wagenmangel , der die
anderen Staaten freilich nicht zum Eingehen einer Betriebsmittel -
Gemetnschast verlocken könne.

Abg . Burckhart ( w . Vg. ) vertritt verschiedentlichc Wünsche von
Eisenbahnarbeitern und Eisenbahn-Handwerkern.

Präsident Schulz vom Reichs eijenbahnam1 geht auf diese Wünsche ,da sie auf die elsaß -lothringischen Reichs - Eisenbahnen Bezug hätten ,
wegen Unzuständigkeit nicht ein. Dem Abgeordneten Stolle erwidere
er, was seitens des Reichseisenbahnamtesgeschehen könne , um möglichsteBetriebs -Sicherheit zu schaffen, sei geschehen. Die Zahl der Unfälle im
Verhältnis zur Zahl der Zug-Kilometer sei mehr und mehr gefallen.Wie den Vorredirer, so müsse er auch den Abgeordneten Stolle bezüglichder Gehaltsfragen auf den Etat der Reichseisenbahnen verweisen. Das
Eisenbahnamt habe mit Gehaltsftagen nichts zu tun . Für Betriebsmittel
habe die preußische Eisenbahnverwaltung im Vorjahre allein 250 Mil¬
lionen verausgabt und dieselbe Summe stehe im neuen Etat . Die
Dienstzeitdauer sei zweckmäßig geregelt. Auf Ueberbürdung seien die
Betriebsunfälle im Allgemeinen nicht zurückzuführen . Zumeist sielendie Unfälle grade in die ersten Dienststunden.

Abg . Störtz ( südd . Vp. ) bedauert, daß der nach langem Bemühen
durchgesetzte Schnellzug Berlin -Zürich und Würzburg in der umgefthrteu
Richtung in Würzburg so lange von der bayerischen Verwaltung fest -gehalten werde , bis der durch Bayern geleitete Zug von Zürich über
Lindau und Nürnberg in Würzburg den Anschluß gefunden habe. Tie
Betriebsmittel - Gemeinschaft sei leider nicht nur an Preußen , sondernenbensosehr an Bayern gescheitert und zioar obwohl man meinen sollte,daß doch auch Bayern von einer solchen Gemeinschaft profitiere . Zubeklagen sei weiter die Schädigung Süddeutschlands 'durch Ablenkung
bestimmter Verkehre seitens Oesterreichs . Ein schweres Fiasko habe die
Fahrkartensteuer erfahren durch Abwanderung der Reisenden in dieunteren Wagenklaffen . Ein Fehler sei auch die neue Tarif -Regelungmit ihren hohen Gepäcktarifen gewesen .

Präsident Schulz erwider darauf : Der Vorredner beklagt üch dar¬über , daß der Verkehr von Berlin nach den: St . Gotthard nur zum Teil
die kürzeste Linie wähle. Aber es sei doch für das Publikum auch vonVorteil , wenn die verschiedenen Linien zur Verfügung stehen . Der Vor¬redner hatte verschiedene Mängel im Wagenverkehr beklagt . Es würde
ihn interessieren zu hören, daß die ständige Tarif -Kommission bereits
Auftrag erhalten hat, zu prüfen, wie den verschiedenen Unzuträglichkeitu»
abzuhelfen sei .

Hierauf erfolgt Vertagung. Morgen 11 Uhr Fortsetzung: Regie¬
rungssachen und die heute ausgesetzte Abstimmung über die Resolution
zum Marine -Etat . — Schluß 6y2 Uhr .

» » »
hd Berlin , 31 . Jan . (Tel . ) In der Budgetkommission deL Reichs¬

tages gab beim Postetat Staatssekretär Krätke die Erklärung ab , daß die
Telephongebühren- Resorm nur durch Gesetz erfolgen könne . Der Staats¬
sekretär sagte zunächst eine Denkschrift über diese Frage zu , weshalb man
sich nicht weiter in der Kommission mit dieser Angelegenheir befaßte.

,— Berlin , 31 . Jan . ( Tel . ) In der Kommission des Reichstagesüber die Novelle zum Biehseuchengesetz stellte die Regierung in Aussicht,einem Antrag , die Bienen unter die Haustiere zu rechnen , zu entsprechenund dies durch ein Spezialgesetz zu regeln. Hierdurch soll der den Imkern
durch die Faulbrut der Bienen erwachsende Schaden bekämpft werden.

h>d Berlin, 31 . Jan . (Tel .) Der freisinnige Reichstags¬
abgeordnete Tr . Goller-Mnnchbrrg ist an einem Halslcidcn
nicht unbedenklich erkrankt und hat sich auf ärztliche Anordnung
nach den kanarischen Inseln begeben .

voraussetzungslos anzuhören, wie es von den Zeugen vor dem
Coroner bekundet wurde.

Als ich den Saal betrat , trug er ganz das bei solchen An¬
lässen gewöhnliche Aussehen . Der Coroner thronte als Vorsitzen¬
der ernst und würdevoll hinter seinem Pulte . Zu seiner Rechten
saßen die Geschworenen , die ich ja schon in Whites Hause gesehen
hatte , anscheinend nicht intelligenter als damals , vielleicht aber
mit noch größerer Feierlichkeit in Haltung und Miene, als von
ihnen in dieser gewichtigen Stunde verlangt wurde.

Ich begab mich zu dem Tische, der dem Coroner zur Linken
stand und für die Staatsanwaltschaft reserviert war , und nahm
hier neben dem Inspektor , dem Detekstv Miles und mehrerer!,
Polizisten Platz.

Eine große Menschenmenge füllte den übrigen Teil des
Saales ; es waren meistenteils Leute , welche durch die sich bei
solchen Gelegenheiten stets geltend machende krankhafte Neugier
herbeigelockt worden waren. Deutlich erkannte ich unter ihnen
Littell , Davis , Benton und andere , von denen ich wußte, daß
sie als Zeugen vorgeladen worden waren. Van Bult war jedoch
nicht anwesend .

Davis sah bleich, nervös und leidend aus . Der arme Bursche.— augenscheinlich ging ihm diese Entwickelung der Dinge gegenden Strich . Auch Benton war nervös und aufgeregt , wie ich be¬
merken konnte . Littell sah etwas angegriffen und ermüdet aus ,nickte mir aber zu und kam an unseren Tisch herüber , wobei er,
ohne angehalten zu werden , den abgejperrten Raum betrat , wie
es nur solche Menschen fertig bringen, die durch kecke und zuver¬
sichtliche Anmaßung auch das zu erreichen pflegen, was ihnen
nicht von Rechts wegen zukommt .

Als ' er sich über meinen Stuhl beugte , slüstette er mir zu :
Dies rst eine verteufelte Geschichte , Dick ! Ich war jedoch nicht in
der Stimmung , eine Unterhaltung zu führen , und da ich meine
ganze Aufmerksamkeit auf die Verhandlung konzentrierenwollte, so nöstgte ich ihn denn nur aus einen Sstrhl neben mir;

(Fottsetznng folgt .)

Kntervt .
Roman von Richard Dallas .

(8. Fortsetzung.) «Nachdruck verboten.)
Ich war nicht geneigt, die Polizeimethoden völlig zu ver¬urteilen , denn sie erfüllten im allgemeinen ihren Zweck , wenn

sic auch unlogisch waren , aber in diesem Falle bemerkte ich, daßsie wie gewöhnlich zuerst davon ausgingen , wer der Verbrechersein mußte, und dann das Beweismaterial gegen ihn sammelten,anstatl zuerst das Beweismaterial zusammenzubringen und mitden Schlußfolgerungen zu warten , bis der Verbrecher durchdieses überführt sei .
Wahrlich , ich sah eine schlimme Zeit für den armen Winters

hereinbrechcn, der, ohne Freunde , ohne Geld, ohne Charakter¬stärke , wenig Aussicht hatte , gegen den Mechanismus des Ge¬
setzes aufzukommen , und mit dem warmen Impulse der Jugendwar ich geneigt, für meinen alten Freund in die Schranken zntreten , obgleich mir fast noch nichts von den Tatsachen be¬kannt war . - ■

So war ich eine Strecke weit gegangen, als ich mich plötz-
tlch auf der neunzehnten Straße gegenüber von Whites Hansbefand — ich war unbewußt dem Zuge meiner Gedanken gefolgtund hatte meinen Heimweg über diesen Stadtteil genommen.
Ich stand im Begriff , weiterzueilen, da ich keine Lust hatte , michin der Nähe des Schauplatzes des Verbrechens aufzuhalten , alsweine Aufmerksamkeit durch einen Mann gefesselt wurde, der
niedergeschlagen am Geländer der Treppe lehnte . Beim schärfe¬ren Zusehen erkannte ich Winters und mit einem bangen Be¬dauern bemerkte ich, daß er einen hellen Ueberrock und einen
Ellzhut trug , genau wie der Schutzmann sie beschrieben hatte.

Nach einigem Zögern überschritt ich die Straße und redete'hn an . Er starrte mich einen Augenblick halb geistesabwesenddann erkannte er mich , blieb aber ganz gleichgültig dabei,
sah schlecht aus ; seine Kleidung war schmutzig und abgetragen,

I sein Gesicht hager, seine Augen blutunterlaufen infolge von
Trunksucht und Schlaflosigkeit . Er schien ein Mensch zu sein ,
für den es keine Hoffnung mehr gab und der für die Gesell¬
schaft unrettbar verloren war . Bevor ich mich soweit sammeln
konnte , um mit ihni zu sprechen, war er von neuem in seine
Starrheit zurückgesunken und hatte augenscheinlich meine An¬
wesenheit vergessen.

Nichtsdestoweniger fühlte ich das Bedürfnis , aus seinem
eigenen Munde etwas von ihm zu erfahren und ihm womöglich
zu helfen , und so fragte ich ihn , ob er wisse , daß sein Vetter tot
sei . Anstatt der Antwort nickte er nur , ohne mich anzusehen.
Ich erzählte ihm nun , er sei ermordet worden, worauf er mir
entgegnete:

So sagt man.
Sind Sie in seiner Wohnung gewesen , um ihn zu sehen ?

fuhr ich fort .
Er verneinte und setzte bitter hinzu : Warum sollte ich den

Wunsch hegen , ihn zu sehen? Habe ich nicht genug mit mir
selbst zu tun ?

Ich gab meine Bemühungen, ihn zum Sprechen zu bringen ,
auf ; es war offenbar ganz nutzlos , und da ich sah, daß sich nichts
für ihn tun ließe , setzte ich meinen Weg fort .

Als ich an die Ecke der fünften Avenue kam . erkannte ich
einen Detektiv, der scheinbar müßig dastand. So mar der Un¬
glückliche also schon vom nahenden Unheil bedroht. Ich konnte
ihm für den Augenblick nicht helfen, es mußte auf spätere Zeit
verschoben werden , und ich schritt weiter.' Fünftes Kapitel .

Am nächsten Tage wohnte ich zur festgesetzten Stunde , um
drei Uhr nachmittags, als Vertreter der Staatsanwaltschaft der
Verhandlung vor dem Coroner bei . Seit meiner Unterredungmit dem Inspektor hatte ich niemand gesehen , der imstande ge¬
wesen wäre, Licht in das Dunkel zu bringen . Auch hatte ich jede
Persönliche Nachforschung unterlassen, da ich mir noch keine
Meinung bilden wollte und es voczog , mir das Beweismaleria !
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Aus den österreichischen Delegationen.

Zur KalLanpolitiL . — Z>ns Kechättnis zu Dentlchland « . Ztalie « .
— Wien , 81 . Jan . ( Tel . ) Der Ausschuß der Delegation dcS

ReichSrafts für auswärtige Angelegenheiten setzte die Beratung dcS
Budgets dcS Aeußern fort.

Abg . Kramnrzz begrüßte c-°-, daß der Minister des Aeutzern wieder¬
holt autoritativ erlärt hrbc , daß wir auf dem Balkan- keine territorialen
Eroberungen machen wollen , da eine sochc Politik für Oesterreich zu
gefährlich wäre . Die Erfolge der . Ententcpolitik in Mazedonien feien
nicht besonders erfreulich, und es fei notwendig, daß mit der größten
Energie an die Durchführung der Justizreform geschritten werde . Der
Redner besprach das neue Bahiwrojekt und verwies hierbei auf die
große politische und wirtschaftliche Gefahr, welche die Bagdadbahn für
Oesterreich bedeute .

Ter - Redner erörterte sodann die Wappcnsrage. Er befaßte sich
hierbei mit dem Dreibünde und beharrtc bei seiner alten Grund -
auffasiung, daß das Bündnis mit Deutschland nur skr Deutschland,
nicht aber für Oesterreich unbedingt notwcndig sei . Deutschland brauche
Oesterreich , um wenigstens eine Deckung für feine Weltpolitik zu haben.
Er müsse darauf bestehen , daß in dem Bündnisverträge mit Deutschland
die gefährliche Fassung des Artikels 3 abgrschafft werde und daß Oester¬
reich- Ungarn durch eine klarcFassung des «msns foederi aus jcdcrGefnhr
befreit werde , für die Weltpolitik Deutschlands rinzustehrn. Was daS
BerhältniS zu Italien betreffe , begrüßte es der Redner, daß der Minister
des Aeußern den direkte^ Weg nach Rom gefunden habe . Er glaube,
daß bei einer vollständig friedlichen Politik und bei einer Politik des
status quo ein Vertrauensverhältnis zwischen Italien und Oesterreich
bestehen könne. Italien und Oesterreich müßten aber dabei trachten,
möglichst stark zu sein , da nur mächtige Staaten als Bundesgenossen
geschätzt seien .

Der Redner ging zum Schluß auf die preußische Polrnpolitik ein .
Durch das jetzige Vorgehen Preußens werde die Existenz des Bünd¬
nisses mehr bedroht als durch alle Gegnerschaften, welche bisher gegen
den Dreibund bestanden haben. Die Bündnispolitik , ivelche gerade die
Majorität des Parlaments am härtesten treffe, fei auf die Tauer un¬
haltbar .

Heeresfragen vor dem französischen Senat.
(Tel. Bericht.)

— Paris , 31 . Jan . Der Senat fuhr in der Debatte über die Vor¬
lage betreffend Kürzung der Dienstzeit für die Reserve und Landwehr
fort .

General Langlois wies nach , daß die Reserve der wesent¬
liche Bestandteil der französischen Heerrsmacht geworden sei, während
die Deutschen so viel Nachdruck, wie nur möglich , auf die aktiven Trup¬
pen fetzten . Obgleich der General einer Verminderung der Ticnstzei :
grundsätzlich zustimmtc, übte er doch mannigfache Kritik an der
Vorlage.

General Langlois möchte die Verkürzung nicht so weit ausge¬
dehnt sehen , daß die erste Periode der Dienstzeit der Reservisten nur
» ock 21 Tage beträgt . Die Erleichterung der Militärlasten werde durch
eine frevelhafte Propaganda hcrbcigesührt, die von den sogenannten
Intellektuellen miD von Leuten ohne Sinn für Manneszucht ausginge ,
nach deren Anschauungen die Militärdienstzcit entwürdigend sei.
Even dieser Ekel vor dem Dienen aber dürfe Frankreich nicht ins Ber -
derbrn stürzen. Wir sehen , sagte der Redner , daß bei uns immer
mehr Gesetze auskommen, die unsere Militär -Verwaltung schwächen,
oder daß Handlungen unternommen werden, die die Offiziere und
Unteroffiziere entmutigen . Wir finden die Soldaten , die wir brauchen,
nicht mehr. Wir müssen zu Söldnern unsere Zuflucht nehmen.
( Stürmische Widersprüche .)

Ministerpräsident Clemencean unterbricht den Redner :
„ Dieser Ausspruch muh allen guten Willen entmutigen ; Sie werden
ihn bedauern !"

Langlois schloß : Jetzt ist gewiß der Augenblick nicht da, wo wir
aus gesetzliche Maßnahmen verzichten können , die die letzte Gewähr für
Frankreichs Unabhängigkeit bieten. (Beifall im Zentrum .)

General Mercier kritisiert den Entwurf und brachte einen
Antrag ein . die Regierung wolle beschließen , die Frage nach dem Pro -
gramm und der Dauer der Uebungen für die Reserve und die Land¬
wehr an den Obcrkricgsrat zu überweisen und der Hecreskommission
des Senats die Beschlüsse deö Oberkriegsrats mitzutcilen .

General Picquart antwortete , daß die Regierung über¬
zeugt sei , daß die Vorschläge , die sic vorbereitet habe und die Heeres-
kommission billige, so beschaffen seien , daß die Organisation und die
Brauchbarkeit der Reserve merklich wachsen müsse. Der Minister er¬
kannte an , daß er in die Kammer einen Antrag auf Verkürzung der
Reservedienstzeit bekämpft habe , aber seither hätten die Heereskom¬
mission und die Regierung den vorliegenden Entwurf cingebracht.
Wir halten ihn für nützlich, vorteilhaft und praktisch , fuhr oer Mi¬
nister fort , und ich unterstütze ihn. ( Lebh . Zustimmung . ) Der Mini¬
ster schloß: In dem Vorschlag der Ueberweisung an den Oberkriegsrat ,
kann ich nur einen Bertagungsantrag erblicken . (Zustimmung . ) Die
Regierung ist der festen Uebcrzeugung, daß das Gesetz die Landesver¬
teidigung nicht schwächen wird.

Im Laufe einer längeren Rede sprach Freyrinrt seine Be¬
friedigung über die 2jährige Dienstzeit aus , die in Frankreich mili¬
tärische Gleichheit schaffe. Der Redner trat aber in längeren Aus-

Theater, Kunst und Wissenschaft .
# Größt». Hoftheatcr zu Karlsruhe . .Heute Samstag den 1 .

Februar beginnt die Aufführung des „Rings des Nibelungen" mit dein
Vorabend „Das Rhcingold" . Fräulein Johanna Lippe singt wieder di?
Erda . Am Sonntag den 2 . folgt „Tie Walküre", am Mittwoch den
з . „Siegfried" und am Sonntag den 9. „Götterdämmerung " . Tie
Oper bringt außerdem am Montag den 3. eine Aufführung von Aubcrs
„Fra Diavolo". Die Vorstellung findet im Abonnement B (33 . Ab.-V .)
и . nicht im Abonnement A statt . Das diesjährige Gastspiel des K . bayr.
Hofscbauspiclers Konrad Dreher wird an den zwei Abenden , am
Dienstag den 4 . und Dienstag den 11 . Gelegenheit geben , den be¬
liebten Künstler in der Rolle des Dorfbaders Zanger ! in dem vier-
nktigeu Volksstück „Jägerblut " von Raucheneggcr zu sehen . Die erste
Wiederholung von SudermannS Einakterzyklus „Rosen" findet gm
Samstag den 8 . statt . — Tie Vorbereitungen zu der auf Donnerstag
den 13 . in Aussicht genommenen Erstaufführung von Hebbels
„Michel Angelo " und Hoffmannsthals „Die Hochzeit der
Sobeidr " haben begonnen. Blumenthal -Kadelburgs neuestes Lust¬
spiel „Ter letzte Funke" wurde zur Ausführung angenommen . — Die
Oper wird die Erstaufführung von Puccinis „Bohöme " am Sonn -
ta den 16. herausbringen .

— Kunstnotiz. Ter frühere Karlsruher Hoffchauspieker Fritz Soot ,
der sich bekanntlich dem Opernfach zutvandte, hat bei seinem ueutichcn
Auftreten in Wiesbaden als Sänger eine freundliche Aufncchine und
günstige Beurteilung ocfundcn. Das „ Wiesb. Tagbll " sagt 3. B . von
ihm : „ Ein unverkennbares Gesangskaleirt präsentierte sich in Herrn Fritz
Soot aus Karlsruhe : nicht was er jetzt schon bietet, wohl aber was er
für künftig versprickst, verdient Beachtung. Die Stimme , ein baritonal
gefärbter Tenor , ist jugendfrisch und sympathisch . Trifft der Sänger
auf einen feinfühligen Vorrragsmcfftcr , der ihn in di« tieferen Schön¬
heiten der Kinrst ein führt) so dürfte er seinen Weg machen .

"
* Bruchsal, 31 . Jan . Vor einer sehr zahlreichen und mit ge¬

spanntester Auftnerksamkcit lauschenden Hörerschaft hielt gestern abend
Frau Johanna Wollf-Frirdberg eine» Vortrag über den „ jüdischen
FraueatypuS in der deutschen Diuu »nz ' . Die den Bruchsal« cn best-
vekannte und von mütrerucher Seite auch von Bruchsal stammend«
geniale Schriftstellerin betonte in der Einleitung , daß sie für die Ans -

SfnDlitllc V
mhrungen für die Beibehaltung der jetzigen Tauer der Reserve- und
Landwehrübungen ein und erklärte , im Falle eines Krieges seien dies
keine Kleinigkeiten. Tie Stärke ganzer Armeen setze sich aber aus
solchen Kleinigkeiten zusammen und das Unglück treffe die , die sie
vernachlässigten. Der Redner schloß : „Wenig genügt, um eine Wag¬
schale in die Tiefe zu ziehen . Hüten Sie sich, von der Wagschal «
Frankreichs etwas beruntrrzunehmcn !" ( Wiederholter lebh . Beifall .)

Daraus wurde die Sitzung geschlossen und die Weitcrberatung der
Vorlage für die nächste Sitzung angesetzt .

An§ dem englischen Parlament.
— London , 31 . Jan . ( Tel . ) Im Unterhaus wurde heute in Bezug

auf die Lage in Indien und Aegypten die Debatte über die Antwort auf
dre Th onrcde fortgesetzt .

Rutherford ( Radikal) brachte einen Abänderuugsanftag ein , in dem
er daraus lü »weist , daß die gegenwärtige L a g e i n Indien lue
ernftcstr Beachtung durch die Regierung erfordere, und daß umfassende
Reformen, durch die dem indischen Volke die Kontrolle über sein«
eigenen Angelegenheitengegeben würde, dringend nottäteu . Rutherford
machte der Regierung in Indien ihr bureaukratischc ? Berwaltungssyste.n
zum Vorwurf . Er sagte , die Indier hätten gesehen , wie sich Japan zu
der Stellung cin -.-r Großmacht «mporgeschwungen habe , und ihre Ein¬
bildungskraft sei dadurch erregt worden. England ste^ : jetzt angesichts
der Frage , entweder mjt großen Reformen in Indien vorzugehen oder
eine Revolution lzewärtigen zu müssen . Rutherford forderte die Selbst-
regierung in Indien , ähnlich wie bei den anderen .Kolonien Englands ,
und schlug die Eiiirichrung von Provinziaiparlamentcn und eine Reichs -
Vertretung für ganz Indien vor .

Auch Sir Henry Leuten (Radikal) erklärte, die allgemeine Stim¬
mung in Indien sei unruhig und unzufrieden und bilde eine ernste
Gefahr.

Im Verlaus der Diskussion ' über Aegypten erklärte Staats¬
sekretär Grey, di« bestehenden repräsentativen Einrichtungen Aegyptens
müßten den Ausgangspunkt für jeden weiteren Schritt zur konstitutio¬
nellen Reform bilden.

Ter Staatssekretär für Jirdicn , Morkey , sagte , während der letzten
zwei Jahre hätten schwarze Wolken den indischen Horizont verhüllt, aber
die Politik der Regierung habe diese Wolken allmählich zerstreut . Morley
erklärte mit Nachdruck, nian gebe sich einer Täuschung hin , wenn man
versuche europäische Einrichtungtzsyftcme auf den indischen Staat zu üb. r-
tragen .

Nach weiterer Diskussion über die Situation irr Aegypten lvurde die
Debatte bis zum 3 . Februar vertagt . Tann soll auch über die irischen
Angelegenheiten verhandelt werden .

Tages ' Runöschau.
Deutsches Reich .

wm Aerkin . 31 . Jan . Der Reichskanzler empfing den
nenerilannten Oberpräsidenten der Provinz Sachsen, Heget Ferner
empfing der Reichskanzler am Donnerstag den apostolischen Vikar
von Südschantung nnd dem Kiantschougebicl, Bischof H e » n i » g h a » s.
Fürst Biilow nnrerhielt sich mit dem Bischof in halbstündiger Umer-
redimg über die Verhältnisse in China , die gegenwärtige
Lage nnd nanientlich anch über die Erfolge und Aussichten der
Missions -Tätigkeit in Schantung.

hd Berlin , 31 . Jan . (Tel .) Die Frage der Aufhebung
des Stenerprivilcgs der preußischen Beamten ist der „Nat .-Ztg .

"

zufolge jetzt soweit gefördert, daß eine entsprechende Borlag »
demnächst an das Staatsininistcrium gehen wird . Dem Ber-
nehmen nach sollen die aktiven Beamten von der Aufhebung be¬
troffen werden und staatlicherseits nach einem bestimmten Tarif
kategoricnweise entschädigt werden.

hd Berlin , 31 . Jan . (Tel .) Das Abgeordnetenhaus hat
heute die zweite Beratung des Justizetats erledigt und mit dem
Etat der Handels - und Gewerbe-Verwaltung begonnen. Mi¬
nister ^Delbrück erklärte auch weiterhin , das Fach- und Fortbil -
dnngsfchnlwesen nach Kräften fördern zu wollen . Die Ein¬
nahmen wurden debattelos bewilligt. Morgen Fortsetzung.

— Dresden , 31 . Jan . Die sächsische Regierung lehnte es
ab , eine Standesvcrtretnng für die unselbständige« Apotheker
zu bewilligen. Wie sie in der Ersten Kammer erklärte, will sie
erst das Reichsgcsetz über die Rechtsverhältnisse im Apotheker¬
gewerbe abwarten , das im Entwurf bereits fertiggestellt sei .

lid München , 31 . Jan . (Tel .) Justizminister v . Miltner ,
der seit längerem an einem Unwohlsein litt , ist nunmehr er -
heblich an Influenza erkrankt und anßerstande, die Amtsgeschafte
zu führen.

— München, 31 . Jan . Gestern fand unter dem Vorsitz des
Prinzregenten eine Staatsratssitzung statt, in der das Tiäten -
pauschale für die Landtagsabgcordnetcn , der Entwurf eines Ge¬
setzes über die Verwendung der infolge Erwerbung der Pfälzi¬
sche» Eisenbahnen an den bayerischen Staat übergehenden Fonds
sowie die Vorlage betr . die Gehaltsordnung für die bayerischen
Staatsbeamten erledigt wurde . Das Gehaltsregulativ kann also

gäbe, die sie sich gestellt , zweierlei Gruppen dichterischer Gestalten
unterscheiden müsse : die einen durch Umbildung historisch gegebener
Typen geschaffen , die andern durch Ausbildung frei erfundener . Aus¬
gehend von den naturwüchsig-kraftvollen biblischen Gestalten Sarah .
Rebekka, Lea und Rahel , die sie uns in wenigen charakteristischen Zügen
vorführtc , beschäftigte sich die Vortragende im weiteren Verlauf mit
den deutschen Dichtern, von Hans Sachs bis auf Ludwig Wolf, Hebbel
und Grillparzer , die sich jüdische Frauentypen , vor allem, die Gestalten
einer Esther, Judith , Ruth und Mariamne zum Vorwurf genommen.
Auch auf die Vertonung von Gedichten , die jüdische Frauengestalten
zuin Gegenstände haben, wies die Vortragende hin . Daß sich die Zu¬
hörerschaft für den dem Inhalt nach ebenso geistvollen , als in der
Form edlen und ansprechenden Vortrag mit lebhaftestenr Beifall dank¬
bar zeigte, ist kaum nötig zu erwähnen .

— Basel, 30 . Jan . ( Tel . ) Die Uraufführung der Operette
„Turandot " von Hugo Heumeister, welche heute abend unter persönlicher
Leitung des Komponisten am hiesigen JnterimStheater unter der .
Direktion Edmund stattfand , erzielte bei vollbesetztem Hause einen
glänzenden Erfolg. Der Komponist wurde unter rauschendem Beifall
der Zuschauer nach jedem Akte mehrmals auf die Bühne gerufen.

— München, 1 . Febr . Ter berühmte Physiologe Geheimc-
rat Profeffor Dr . Karl v. Boigt ist gestern 76 Jahre alt ge¬
storben .

— Chemnitz , 31 . Jan . Das vierte deutsche Bachfest der neuen Dach¬
gesellschaft ( Sitz Leipzig) findet vom 3 . bis 5. Oktober in Chemnitz
statt. Die Stadt stellt das städtische Orchester unentgeltlich zur Ver¬
fügung. Außer Chemnitz bewarb sich auch Frankfurt a . M . noch.

Gerichtszeitung ..
* Heidelberg, 31 . Jan . Vor der Strafkammer fand heule die

Bcrüfungsverhandlung gegen die Dkaurer Knobloch mit Benzinger statt,
die seinerzeit vom hiesigen Schöffengericht wegen der bekannten — „ter¬
roristischen " — Vorgänge beim Neubau des Lehrerseminars in Ncuen-
heim , erstercr zu 2 , letzterer zu 1 Monat Gefängnis , verurteilt wurden.
Die Bcrujung der Angeklagten wurde zurückgewiejei , uitd den Ver¬
urteilten auch die Kosten des zweiten Verfahrens auferlcgt .

Ts Freiburg , 30. Jan . Schwurgericht. Am 13 . Oktober , Zwischen
6 und 7 Ilhr abends, brannte in Erlrdrack das kleine Anwesen des Zim-

Mittagblatt . SamStag den 1 . Februar 1908. Nr . 52

jetzt dem Landtage zugehen . An der Denkschrift wird im Finanz¬
ministerium noch gearbeitet.

— München, 31 . Jan . Offiziell wird gemeldet, daß z».
nächst dos neue Gehaltsrcgulativ zum Beamtcngcsetz zusammen
mit einer Denkschrift dem Landtag zugehen wird , während der
Entwurf zu einem Beamtcngcsetz möglich bald Nachfolgen wird .
Der Denkschrift sollen lt . „Frkf . Ztg .

" zwei vergleichende Ueber-
sichten beigegeben werden , deren eine die bisherige und zukünf.
tigc Besoldung jeder Bcamtenklaffe ersichtlich macht , während
die andere die Aenderungen in den Positionen der einzelnen
Etats klarlegen soll.

Hin Iankerkah des Aaiftrs .
— Berlin . 31 . Jan . ( Tel . ) Ter „Reichsanzeiger" meldet: Der

Kaiser richtete an den Reichskanzler einen Erlaß zur öffentlichen Pc ,
kanntgah«, worin er für die zahlreichen Glückwunschtelegramme zu jein ^n
Geburtstage dankt . In dem Erlaß heißt es dann : In herzerhebendc :
Weise ist dadurch mein Ehrentag verschönt , meine Festesfreude erhöht
worden . Im verflosienen Lebensjahr sind mir neben manchen freuvigra
Ereignissen auch schmerzliche Erfahrungen nicht erspart worden. Auch
bln tch durch den Heimgang mehrerer meinem Herzen besonders nahe¬
stehender Persönlichkeiten , wie meines unvergeßlichen OheimS , meines
treuen Erziehers und Freundes in tieft Trauer versetzt worden . Ich
preise aber des Allmächtigen Güte , daß es wieder ein Jahr des Friedens
gewesen ist, und vertraue zuversichtlich , daß Gott der Herr auch fernerhin
seine schützende Hand über das deutsche Volk halten , es auf friedlicher
Bahn wciterführcn wird zum Segen der Gesamtheit wie jedes Einzelnen.

- NS Zftutjch-Küdwtftafrika .
= Berlin , 31 . Jan . (Tel . ) Aus Teutsch -Sndwestafrika

wird anitlich gemeldet : Am 19 . d . M . fand bei Namis , am
Westrande der Kalahari , ein Uebcrfall statt. Ein Reiter wurde
dabei leicht verwundet. Es handelt sich wie bei dem Ueberfall
am 5 . Dezember v . I . zwischen Araheab und Kewiß-Kolk an¬
scheinend auch diesmal um Leute Simon Köppers, gegen den in
nächster Zeit gemeinsam mit der Kappolizei vorgegangen wer-
den wird.

Zur Frist« im Ikokienverei«.
hd München , 31 . Jan . (Tel .) Sämtliche Provinzialvcr-

bände '
des bayerischen Flottenpcreins haben dem Beschluß des

Vorstandes zugestimmt, die bereits angesetzten außerordentlichen
Tclegiertenversammlungen des Landesverbandes zu vertagen ,
um die von ihnen sofort nach der Kasseler Tagung angekünjligie '
Aktion zur Beruhigung nicht zu stören und die weitere Gestal¬
tung der Verhältnisse abzuwarten . (L . -A .)

Frankreich .
hd Paris , 31 . Jan . Der Deputierte Gerault -Richard er¬

zählt. daß der erste Schritt zur französisch- englischen Entente nicht
von Telcassc sondern vom König Eduard selbst ausgegangen sei.
Als Loubet die Nachricht von dem beabsichtigten Besuch des
Königs in Paris erfahren habe , teilte er dies einem Deputierten
mit, der damals eins Regierungsstelle bekleidete . Er fügte dabei
hinzu : Ich bin neugierig aus Telcasses Gesicht, wenn er diese
Neuigkeit hört.

Portugal .
Ale innrrpolitische Arist «.

= Lissabon , 31 . Jan . Der Justizminister reist heute nach
Villavirosa. Er unterbreitet dem König außerordentliche Maß¬
nahme» zur Unterzeichnung: diese sollen dann morgen veröfsent-
licht werden. 1

fad Lissabon , 31 . Jan . (Tel .) Das Erscheinen der beiden
Blatter „Coreo da Rotte" und „Dia Paiz " ist auf 30 Tage
untersagt worden.

Euglanv .
fad London, 31 . Jan . (Tel .) Der „ Standard " meldet au -Z

Kalkutta, daß unter den Eingeborene« an der Grenze bei Pe-
schamar eine besorgniserregende GLHrung ausgebrochen sei . In
letzter Zeit wurden drei Ueberfälle in nächster Nähe von Pe¬
schawar ausgeführt . Die Afridis überfielen und plünderten
Dörfer , wobei ihnen zahlreiche Beute in die Hände fiel. Bisher
gelang es weder, der Uebeltäter habhaft zu werden, noch die
Umgebung zu beruhigen.

Ai« Hlordfte -Zirage .
— London, 31 . Fan . Eine Berliner Meldung der „Times "

berichtigt die Angabe eines Münchener Blattes , wie in Sachen
des Vorschlags überd ie Vereinbarung wegen der Ostsee die Au - ;
regnng von Schweden aüsgegangen sei, so habe England den j
Anstoß zur Einigung über die Nordsee , gegeben , dahin, von letz¬
terer Angabe sei nur soviel richfig , daß England die Beteiligung
Frankreichs bei einer solchen Einigung als «verläßlich erklärt
habe . Die Angabe, daß England seine Zustimmung weiter als '
im Grundsatz kunögegeben habe , sei durchaus verfrüht , die bri¬
tische Regierung habe sich allerdings bereit erklärt , in eine Er- ^
örterung der Nordseefrage auf Grundlage des stutus quo ein« !
zutreten.

I

mermanns Wendelin Ketterer nieder. Wie sofort angenommen wurde ,
hatte der Sohn des Brandkalamitosen, der 30 Jahre alte Zimmermann _
Joseph Ketterer von Breitnau , die Tat begangen. Derselbe tvar nach j
einem Streit mit dem Vater spurlos verschwunden . Nach sieben Tagen
fand er sich bei seinem Meister in Hinterzarten ein , gestand die Tat)
und wurde festgenommen . Heute hatte er sich vor den Geschworenen
wegen vorsätzlicher Brandstiftung zu verantworten . Der Angeklagte
wurde als Arbeiter von feinem Arbeitgeber gelobt, er sparte sich auch
über 1500 Jt , wovon er seinem Vater 1100 M zur Verbesserung der
Hauses gab. Weil er an dem Abend angetrunken heimkam , wurden ih"
Vorwürfe gemacht , die ihn erbitterten ; er steckte das Heu auf dem
Speicher an urch hielt sich nach der Tat in den Wäldern auf . Tie Ge¬
schworenen sprachen ihn schuldig und der Gerichtshof verurteilte ihn &
1 Jahr Zuchthaus und rechnete 2 Monate Untersuchungshaft ab . — T«
60 Jahre alte Schuhmacher Franz Anton Semmer .ch von OberrimsinM
hatte sich gleichfalls wegen Brandstiftung zu veranworten . Er hav^
einen Weüenhaufcn, den ihm ein Nachbar vors Fenster gesetzt, nach oft
teren Reklamationen, den Wellcnhaufen zu eirtfernen, niederzubrenM »
versucht , kam aber nicht zum Ziel. Die Geschworenen bejahten die Schliß
ftage mir mildernden Umständen . 8 Lllonate Gefängnis , lautete da»
Urreil.

— Stuttgart , 31 . Jan . (Tel.) Das OberkriegSgerich
hat heute die Ulanen Kümmerer und Wolf von , Ulanenregimes
Nr . 20 in Ludwigsdurg wegen tätlichen Angriffs auf eine»
Unteroffizier (Bewerfen mit einem Wasserkrug) zu 2 Jahre»
5 Monaten Gefängnis verurteilt.

«<3 Berlin , 1 . Febr . (Privattel.) Der Kaiser bestätitz»
durch Allerhöchste Entschließung vom *9. Januar das gegen de«
Grafen Lynar ergangene auf 1 Jahr 4 Monate lautende Urtrv
des Kriegsgerichts.

fall Breslau , 31 . Jan . (Tel . ) Die einstige Wiener Sängers
Wanda Blaustein, die durch ihre in Wien geschloffene Ehe mit ^
Grafen Chamarr die Anwarffchaft auf dessen Vermögen erhielt, ist
in ihren Hoffnungen bitter getäuscht worden. Bald nach der TwuS <
starb der Graf Charmare und seine junge Frau erbte das von ihm hinn^
lassen« , mehrere Millionen betragende Vermögen. Damit waren
die Geschwister des Grafen nicht einverstanden und strenaten einen
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<-eß um die Millivnenerbschastan . Da mehrere ärztliche Sachverständigeerklärten, Graf Charmarc habe sich bei der Trauung in einem Zustande
geistiger Störung befunden, der dre frei Willensbcstimmung ausschlosi ,hat das Breslauer Oberlandesgcricht die Erbschaft den Klägern znge -
sproche». Gegen dieses Urteil legte die Gräfin Charmare Revision ein,die jedoch gestern vom Reichsgericht verworfen wurde.
. . --- -Kiel, 1 . Febr. (Tel.) Das Marinegericht verurteilte die
Heizer Wieniewski und Zause » wegen uiilitärischeu Ä » fr » hrs
5u 5 ' - bezw. 5 Jahren 1 Monat Zuchthaus und Entferilungans der Marine.

Ber >„ ,,n » reS .
bä. Berlin , 31 . Jan . In dem Vororte Britz sturste

heute vormittag ein Teil des Hauses Chansseestratze 148 in slchzusammen. Menschen wurden nicht verletzt .
— Berlin , 31 Jan . (Tel .) Dem Beruehrnen nach legteder unter dem Verdacht, den Förster Schwarzenstein am Müg -

sieisee ermordet zu haben, verhaftete Sohn des Ermordeten .Willi Schwarzenstein, ein Geständnis ab, dis. Tat begangen zuhaben.
, = Ehemnitz , 21 . Jan . (Tel . ) In der hiesigen Werkzengmaschinen-wbrrk von Rheinäcker wurden der Fabrikbesitzer Kommerzienrat Rhern-
vcker und ein Schmiedemeister von einer vom Schmiedeofen heraus -
schlagenden Stichflamme erfaßt und erheblich verletzt.

— Ttargard (Pommern ) , 31. Jan . Der Stadtverordnete
und Gärtnereibesitzer Berg und seine Ehefrau versuchten durch
Vergiftung Selbstmord . Berg war bis vor einem halben Jahre
Vorsitzender des Aussichtsrates der Stargarder Bank . Tie Tat
dürfte mit einer gegen ihn anhängig gemachten Entschädigungs-
- wge im Zusammenhang stehen .— Köln , 1 . Febr . (Tel .) Die Influenza hier und in den
vcachbarstädlen fordert zahlreiche Opfer In emem Vorort Kölns
starben zwei Schwestern , ine ihren sterbenden Vater pflegten , fast
zu gleicher Zeir nuc dem Vater . Der ins Vaterhaus zurüctkeh-
rende erwachsene Sohn wurde infolge der Schreckensnachricht irr -
stNllig . In ernem anderen Falle starb der erwachseneSohn einer
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Kölner Familie. Als der Vater vom Begräbnis seines Sohnes
heimkehrte, fand er seine Frau als Leiche vor.

— Burgsteinfurt , 1 . Febr . (Tel ) Die grossen Lagerder Firma Lverthheim sind gestern vollständig n .edergcbrunnt.500 Waggons Baumwollabfälle wurden vernichtet . Bis gesternabend war es der Feuerwehr nicht gelungen , den Brand zu
löschen . Die neu gebaute Fabrik war erst seit 4 Wochen im Betrieb.

— Budapest, 30. Jan . Im hiesigen OrdenShans der Piaristen , in
welchem auch das Gymnasium des Ordens untergcbracht ist , spielte sich
gestern eine überaus aufregende Szene ab. In der Zelle des DirekwrS
Änwn Kovars erschoss sich die hübsche kaum 30jährige Gattin eines Be¬
amten an der Kurie, Frau Margarete Papp . Das Ehepaar Papp war
seit etwa 14 Jahren verheiratet. Im Vorjahre leiteten die Ehegatten
gegeneinanderdas Scheidungsverfahren ein . _ Der Ehe entsproß ein heute
IZzähriger Knabe, welcher der Obhut der Mutter anvcrtraut , das Pia -
riftengymnasium besuchte. Die Mutter begleitete den Knaben täglich
zur Schule und machte bei dieser Gelegenheit die Bekanntschaftdes Direk-
tors den sie täglich besuchte, um über ihren Knaben zu wnfcricren . Der
Gatte der Frau , der diese als flatterhaft bezeichnet̂ und ihre Lebensweise
scharf beobachtete , erschien gestern nachmittag plötzlich in Begleitung von
zwei Zeugen im Ordenshaus , wo er an die verschlossene Zellentürc des
Direktors klopfte, welche nach erregtem Wortwechsel geöffnet wurde. Bei
dem Direktor befand sich Frau Papp . Beim Anblick ihres Garten er¬
griff fie einen aus dem Tische des Direktors liegenden Revolver und
feuerte einen Schuß gegen ihr Herz ab , welcher sie auf der Stelle tötete.

bä Budapest, 31 . Jan . (Tel .) Als der von Budapest nach
Orsowa abgcgangene Personenzug abends aus einer kleinen
Station hielt und die Schaffner mit der Einwaggonierung von
400 vom Jahrmarkt zurückkehrenden Reisenden beschäftigt
waren , drangen mehrere Räuber in den Packwagen ein, knebel¬
ten die dort anwesenden Beamten und plünderten den Wage»
aus . Es sielen ihnen u . a . acht Postsäcke mit Geld und Wert¬
papieren in die Hände. Tie Räuber stiegen dann an der nächsten
Station wieder aus und flüchteten . Mehrere aus dem Bahnhof
anwesende Gendarmen und zahlreiche Reisende setzten ihnen nach,
konnten sie aber nicht mehr erreichen . (L .-A .)
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der Ansicht , im nächsten Jahre wieder hierauf zurückzukommen, indessen
könne man auch Erfahrungen sammeln und prüfen , oo die notwendigen
Voraussetzungen zur Verwirklichung der genossenschaftlichen Viehoer¬
wertung vorhanden seien .

Darauf wurden die notwendigen vorbereiteten Kommissionen ge¬bildet. Es sind nach dem Beschluß der Kammer sieben : 1 . für Wirt -
schastspolltik . Agrargesetzgebung , Arbeiterfrage, Versicherungswesen,
Rechtsschutz- , Genossenschafts - und Veceinswesen , Kreditwesen; 2 . für
Pferde - , Rindvieh- , Schweine - und Ziegenzucht und Molkereiwesen;3 . für Geflügel- , Bienen - und Fischzucht ; 4 . für Obst- , Wein - und
Gartenbau ; 5 . für den gesamten übrigen Acker - und Pflanzenbau ein¬
schließlich Saatzucht und Maschinenwesen ; 6 . für Forstwirtschaft ; 7 . für
landwirtschaftliche Versuchs - , Unterrichts- und Vereinstvesen. Es
wurden daun die Wahlen der Kommissionsmilgliedervorgenommen.

Zum Punkt 14 der Tagesordnung : Müllerei , hatte Freiherr von
Mentzinge » einen Antrag cingebracht : Tie Landwirtschasiskammer wolle
erklären, daß sie den Rückgang der Kundenmüllecei lebhaft bedauert und
die Erhöhung der Frachtsätze für Mehl befürwortet, dagegen die Ernied¬
rigung der Frachtsätze für Getreide ablehnt.Ter Antrag wurde angenommen.

Zu dem Punkte Verstaatlichung der Mobiliarversicherung harre
Freiherr von Stotzingex einen Antrag eingebracht des Inhalts : Tie
Landwirtschasiskammer möge die Großh. Regierung ersuchen , die Mo-
biliarversichernrig zu verstaatlichen. — Oekonomierat Frank bemerkte zuder Frage , daß. tvenn die staatliche Mobilarversicherung nrcht durck -
geführt würde, die Städre schließlich zu städtischen Versicherungen über¬
gehen, dies sei aber für die Landwirtschaft nicht zu wünschen , denn die
Landwirte müßten dann jedenfalls höhere Prämien zahlen , weil das
Risiko in den mit guten Wasserleitungen versehenen Städten geringer
sei . Darum sei die Verstaatlichung zu wünschen . — Reichstagsabge¬ordneter Schüler begründete den Antrag von der finanziellen Seite : Es
fließen jedes Jahr Millionen den privaten Versicherungsgesellschaften
zu , die zum großen Teil auch ins Ausland gehen ; wenn diese großer!Summen dem Lande erhalten bleiben und der Regierung zugute komme ,
so wäre das ein großer Vorteil .

Ter Antrag wurde einstimmig angenommen.Als nächster Gegenstand karn die Schulfrage zur Behandlung .
Reichstagsabgeordneter Schüler brachte zu dieser Frage die Beschtoerdender Schwarztvälder Landwirte vor , über die neu cingeführte Vermehrungder Schulstunden. Die Landwirte kämen dadurch vielfach zu Schaden,weil die Kinder zum Hüten des Viehes verwendet werden und das Vieb
also weniger auf die Weide gebracht werden könne . — Geh. - Rat Salzererklärte die Beschwerden der Landwirte auf dem Schivarzwalde für be¬
gründet , er lxrbc in Hinterzartcn einer Versamncknng von Landwirten
beigewohnt; die auch gegen die neue Schulordnung sich ausgesprochen
habe . Es sei aber nicht richtig , wenn man seine Stellungnahme und
auch die der Landwirtschafts-Kammer, wenn sie sich für den Antrag aus -
spreche, so aufsasse , als ob man für die Landtvirte kerne gründliche Schul¬
bildung für notwendig halte . Das Gegenteil sei der Fall und auch die
Landwirte selbst sehen den Nutzen einer guten Schulbildung ein , wie ja
auch der zahlreiche Besuch der landwirtschaftlichen Winterschulen zeigt.— In der nun folgenden Diskussion wurde von mehreren Rednern be¬
tont , daß man nicht die Verkürzung der Schulzeit wünsche , sondern nurein Entgegenkommen bezüglich einzelnen örtlichen Verhältnissen , was
zmntcil schon durch Verzicht auf die namentlich im Sommer im Schwär,wald ganz unnötigen Turnunterrichte und durch entsprechende Zcit-
festsetzung der Unterrichtsstunden erreichen kann .

Es gelangte dann folgender Antrag zur Annahme : „Die Landwirt¬
schafts -Kammer wolle beschließen , die Großh . Regierung um Maß -
nahmen zu bitten , welche bezwecken , daß die Hirtenbuben des Schwarz¬waldes die Schulen auch am Samstag nur am Nachmittag besuchen , daßder Beginn des Unterrichts möglichst früh angesetzt wird , daß ferner in
solchen Gemeinden, wo dies notwendig, der Tnrn -Unierricht aufgegebenund auch in Jndnstrieorten auf die Hütekinder Rücksicht genommen wird ;
überhaupt sollen örtliche Verhältnisse mehr berücksichtigt werden . "

Ueber die polnisch- russische Arbeiterfrage ergriff Freiherr von
Mentzingc » das Wort und führte aus , daß -Großbetriebe , welche ans
ausländische Arbeiter angewiesen seien , großen Belästigungen durch Vor
schriftcn der Regierung ausgesetzt sind . Der Antrag , die Großh . Re.
giernng zu ersuchen , daß die Beschäftigung von russisch- polnischen Ar¬
beitern durch polizeiliche Vorschriften nicht erschwert , sondern im Hin
blick ans den Mangel an Arbeitern tunlichst erleichtert werde, wurde ein
stimmig angenornmen.

Zn der Frage des Branntweinmonopols sprach ebenfalls Frecher'
v. Mentzingen und betonte , daß die süddeutschen Regierungen ein In
teresse haben , daß die süddeutschen Reservatrechte , besonders das Rech
der Kontingentierung im Brcnnercibetriebc, erhalten bleibe. — Dbg
Geppert hält das Monopol mit Rücksicht auf die kleinen Brennereien zu,
Herstellung von Obstbranntweinen für bedenklich.

(Schluß folgt. )

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1 . Februar .

A 3>i< diesjährig « KisenIahnaMeutenprüfuug findet in zwe
Abteilungen vom 9. bis 14. und 16. bis 21 . März hier statt.

[7] Im Schaufenster des Paffagebureans von Friedrich Ker
( Karlkriedrichstraße 22, Ecke Erbprinzenstraßc ) sind z. Zt . eine Reih
von farbigen photographischen Aufnahmen des neuesten Schnell
dampsers „Kronprinzessin Cerilir" des Norddeutschen Lloyd, Bremer
sowie von den Einrichtungen, ausgestellt. Dieser neueste Ozeanrics ,

ftck London , 31 . Jan . (Tel.) Der Schnelldampfer der Cunard
Linie, „Manretania " ist in Queenstown aus Rewhork angekommen. ^

E
hat aus dieser Fahrt einen neuen Rckkord geschaffen. In 24 Stunden snh
das Schiss 640 Knoten mit einer Turchschnirtsgeschwmdigkeit von nabcz:
'27 Knoten in der Stunde .

— Ncwyorl, 1 . Febr . (Sei .) Eine schwere Explosion, be
der eine Reihe von Mensche» getötet oder verletzt wurden , er
eignete sich infolge schlagender Wetter in der New-River -Gruü
bei Eharleston in Wcst-Virginicn. Bisher wurden 11 Tote g-
borgen. Man befürchtet , daß die Katastrophe noch viel mrh
Opfer gefordert hat.

Vom Wetter .
=: Karlsruhe , 1 . Febr . Heute früh trat nach vorausgegan

geucm Regen starker Schneefall ein . Tie Schneedecke ist jebotf
größtenteils wieder geschmolzen. Das Thermometer zeigte m
7 Uhr + 1 Grad Celsius. ,

— Göttingen, 31 . Jan . Orkanartige Schneestürme richteten in gan
Südhannover in den Wäldern große Verheerungen an . Zahlreiche Tele
Phonleitungen sind zerstört.

Aus dem gewerblichen Leben .
bck Berlin , 31 . Jan . (Tel.) In den Deutschen Waften - und Mu

nitions - Fabriken, A .-G . , sind gestern 1000 Arbeiter ausgesperrt morde,
16 Abteilungen sind dadurch vollständig still gelegt worden. 1000 Ar
beiter werden vorläufig weiter beschäftigt . Die Verhandlungen , die bi
gestern spät abends zur Beilegung der Streitigkeiten geführt wurdet
sind resultatlos verlaufen. Gelingt es nicht, heule abend die Differenz,:
zwischen der Direktion und dem Arbeiter-Ausschuß beizulegen, so werde
auch die anderen 1000 Arbeiter entlassen . (— Wie uns die Direktion de
hiesigen Zweig-Abteilung der Deutschen Waffen- und Munitianssabrikc
ans Anfrage mittest: , betreffen die Aussperrungen nur die Berlins
Zentrale ; die hiesige Abteilung bleibt davon völlig unberührt . — D . R .

hd Halle a. d. 2 ., 31 . Jan . (Tel .) Nach einer Entschließ
nug des Ministeriums soll den Bergleuten fiskalischer Grubev
die 35 Jahre in fiskalischen Betrieben sind, in Zukunft jährlieeine Woche Ilrlayb bei Zahlung des vollen Schichtlohnes gewähr
werden.

Rmtlitlie Natsirichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 20 . d . M . gnädigst bewogen gesunden, der Frau Baronin
Adelheid v o n R o t h

'
i ch t I b in Paris , der Frau Mary Elija ,

belh F r e u n d - C o d m a n in Klein-Laufenburg , sowie der
Frau Josefine v o m R a t h in Bonn die Friedrich-Luisen-
Medaille zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
3 Januar ü . I . gnädigst geruht , den Fabrikanten Emil Mayer
in

^
Mannheim seinem Ansuchen entsprechend seines . Amtes als

Handelsrichter bei den Kammern für Handelssachen beim Land¬
gericht Mannheim zu entheben.

Lurch Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom
10 . Januar 1908 Nr . 1002 ist Regierungsbaumeister Ernst
Langsdorfs in Lssenburg zur Wasser -und Straßenbau -
ftispcklion Tonaueschingen und Regierngsbaumeister Adolf
E l ; e n l o h r in Tonaueschingen zur Rheinbauinspektion
Offfenburg versetzt worden.

Aus Baden .
* F.rcibnrg i . Br . , 31 . Jan . Tie Freiburger Ortsgruppe

der Tcutschcn Bolkspartci hielt heute eine stark besuchte Mit¬
gliederversammlung ab . Es wurde eine Resolufion angenom¬
men, in der es heißt, daß eine weitere Rücksichtnahme auf die
Blockpolitik unvereinbar sei mit liberalen Grundsätzen. Man
ci-marte von der Fraktionsgemeinschaft eine einmütige entschied
üene Stellungnahme gegen rechts . Am badischen Block soll fett-
gehalten und der neue Regiernngskurs energisch bekämpft
werden . _______ __
Landtaftserssatzwahl im Kreise Schopfheim-Lörrach.

— Karlsruhe , 1 . Febr . Die amtliche Mitteilung über die Ersatz¬
wahl im 13. Wahlkreis lautet : „ Nach der vorläufigen Feststellung des
Ergebnisses der am 30 . d. Mts . im 13. Wahlkreis tSchopfhcim-
Schönau ) stattgehabten Eriatzwahl eines Abgeordneten zur Zweiten
Kammer der Landstände wurden von 5000 Wahlberechtigten 5277
Stimmen abgegeben und es erhielten Bürgermeister und Landwirt
Oswald in Raitbach (B. d . L .) 2109 , Landwirtschaftsinspcktor Ries in
Waldshut ( lib.) 2069 und Sattlermeister Müller in Schopfheim
(Soz. ) 1069 Stimmen . Es ist somit Stichwahl erforderlich. — Bei der
Wahl am 19. Oktober 1905 wurden von 5876 Wahlberechtigten 5068
gültige Stimmen abgegeben , von denen 2699 auf den liberalen . Kandi¬
daten, 1589 dem Zentrum und 777 dem lozialdemokratischen Kandi¬
daten zufielen .

"
Tic sozialdemokratische Partei ist sich der ihr bei der Stichwahl

im 13. Wahlkreis zufallendcn Rolle wohl bewußt . lind die Mann¬
heimer „Bottsstimme" schreibt , dementsprechend: „Ist die national¬
liberale Partei gewillt, eine wirklich liberale Politik zu machen und
den Förderungen , die das freiheitlich und fortschrittlich gesinnte
badische Volk in erster Linie bewegen , Gehör zu leihen und bei der
Regierung Nachdruck zu verschaffen , gut : so kann sie auch fernerhin
unserer Unterstützung gegen die Reaktion sicher sein. Aber eines
müssen wir fordern : bestimmte Garantien für eine solche Politik , die
uns der Eventualität entheben, hintennqch als die Geprellten dazu¬
stehen, über die man sich zudem noch lustig macht . Ter Augenblick
ist nicht ohne große Bedeutung für die weitere Gestaltung der inner¬
politischen Verhältnisse unseres Landes. Wir sind uns der Verant¬
wortung des Momentes voll bewußt und sind bereit , unsere Entscheid¬
ung so zu treffen , wie es der politische und kulturelle Fortschritt und

-die materielle Wohlfahrt des Landes erheischen . Sehen wir zu, wie
sich die bürgerlichen Parteien zn der wichtigen Frage stellen!" Am

.Sonntag soll in Zell i. W . eine sozialistische Wahlkreiskonferenz die
Stichwahlparole feststellen .

Heute, Samstag , abends halb 9 Uhr, findet hier in der „ Sonne "
eine Zusammenkunft des liberalen Wahlausschusses zur Besprechung

.über die Stichwahltätigeit statt.

Badische Chronik.
Wj Karlsruhe , 1 . Febr . Die allgemeine Finanzdrbatte

soll heute zu Ense geführt und auf die Tagesordnung der
Montagssitzung die Interpellation über den Fall Schaufele ge
setzt werden.

* Mannheim, 31. Jan . Das 20 Jahre alte Dienstmädchen
:Paula Brückner aus Göttingen , das seit drei Jahren bei einem
^Kaufmann bedienstet war , wurde heute früh in ihrem Bette tot
Rnfgesunden . Tie Unglückliche hatte sich durch einen Revolver-
schuß ins Herz getötet. Als Motiv wird Liebeskummer an¬
gegeben.

* Neckarbischofshcim , 31 . Jan . Gestern vormittag ist Bür¬
germeister Schneider in Helmstadt im 77. Leebnsjahre an einem
Lunzenleiden verstorben.

Id Bon der Tauber , 31 . Jan . In einem der stark betrie¬
benen Steinbrüchc bei Niklashausen verunglückte heute vor¬
mittag bei Akiaumarbeiten ein Maurer dadurch , daß er von

inem fallenden Steine getrosten und ca. 3 'Meter siel , wodurch
verschiedene Kontusionen erlitt .

® Baden- Baden, 31 . Jan . Tie Konvcrsationshausfrage wird von
der Regierung unablässig erörtert . Vor wenigen Tagen war wieder eine
staatliche Kommission aus Karlsruhe , bei der sich auch der neuernannte
Baureferent im Ministerium , Prob Stürzenackcr, befand , in Baden-
Baden, um an Ort unö Stelle die Baulichkeiten zu besichtigen . Diesem
Augenschein wohnten auch die Staats - und städttschen Behörden an . Tie
vorhandenen Mängel wuidni einmüttg anerkannt . Es wird auch baldige
Abhilfe in Aussicht gestellt , wofür die nötigen Mittel im Nachtragsetat
gefordert werden sollen . Auf die von der Regierung zu unternehmen¬
den Schritte ist man umsomehr gespannt, als bekanntlich der von der
stadt Baden beabsichtigt gewesene Neubau des Restaurationsslugels vom
Siaat abgelehnt und die weiteren Unternehmungen der Stadt Baden in
dieser Frage lahmgelegi worden sind .

-ch-Lichtcntal lb . Baden-Baden , 30 . Jan . Betreffs der Eingemein¬
dung von Lichtental mit Baden sind in diesem Blatte Mei Artikel er¬
schienen, welche jedoch keinen klaren Einblick in die Sachlage ermöglichen .
Zur nähsreg Orientierung sei deshalb noch bemerkt , daß der beim Mi¬
nisterium eingereichte Protest eigentlich nicht von Lichtental selbst, son¬
dern von den Bewohnern der Zinken , die zu Lichtental gehören, herrührt .
Infolge dieses Protestes sind gestern vom Großh . Bezirksamt umfang¬
reiche Erhebungen gemacht worden. Ta sich durch diese Beschwerde die
Eiligen,eindung ohnedies schon einige Monate verzögert hat , so hofft
man sicher, daß diese Angelegenheit jetzt baldigst im Landtag entschieden
wird, zumal schon vor zlvei Jahren das Großh . Ministerium durch einen
Erlaß darauf hiuwies, daß die fernere Entwickelung der beiden Ge¬
meinden ihre Vereinigung unbedingt erheische.

<B) « rafenSaust» (A. Ettenheim ), 30. Jan . Anfang diese?
Jahres starben hier dem Norbert Geppert « wei Kinder an
Auzcichen von Vergiftung . Die gerichtliche Untersuchung des Magen¬
inhaltes der verstorbenen Kinder ergab, daß im Mage» sich Arsenik
vorfaud . Das Gericht will deshalb gegen de» Lieseranten resp .
Fabrikanten des von den Kindern gegessenen Backwerks (Weih-
nachlKziickerwerk) Vorgehen .

A Freibnrg , 31 . Jan . Aus Lchrcrkreiscn wird der „Frb .
Ztg .

" geschrieben : In verschiedenen Kreisen badischer Bolks-
schnllrhrer hat die Ansicht Platz gegriffen, es könne von einer
Landesversammlnng nicht Umgang genommen werden. Im
Vordergrund der Interessen stehe einmal die leidige Gehalts¬
frage ; nicht minder müsse aber auch bezüglich des neuen Unter -
richtSptanes , insbesondere der unglücklichen Klasseneinteilungen
eine Aussprache in dem zu Ende gehenden Schuljahre herbei-
gcführt werden , damit die Unterrichtserteilung wieder einheit¬
licher sich gestalte . Ter erste Punkt allein rechtfertige schon eine
allgemeine Zusammenkunft, welche zu inszenieren Sache des
Lehrervereinsvorstandes fei.

cg Freiburg , 31 . Jan . Das mehrfach besprochene Projekt
einer Eisenbahn von Freibnrg durch das Hexen - und Müustertal
nach dem oberen Wiesetal besteht , wie das „Stauf . Wchbl." von
zuständiger Seite erfährt , nur noch zum Teil . Tie mit der
Untcrtunnelung des Belchen verbundenen enormen Kosten
stellten sich dem Projekt als unüberwindliche Hindernis in den
Weg . Tie Vertreter der beteiligten Gemeinden sahen sich des¬
halb veranlaßt , vorläufig nur die Linie Frciburg -Hexental-
Obermünstertal weiter zu verfolgen.

2 Häg (A . Schönau i . W .) , 31 . Jan . Heute vormittagwurde der älteste Mann unserer Gemeinde, Alois Gerspacher,Wirt zum „Jägerstüble "
, beerdigt. Mit ihm ist auch der älteste

Kanonier Badens ins Grab gesunken . Er diente von 1833—35
bei der badischen Artillerie und erreichte ein Alter von 95
Jahren . Ter Veteranenverein von Häg gab ihm sein letztes Ge¬
leite . Gerspacher war bis in sein hohes Älter immer rüstig und
munter , bis er vor Jahresfrist einen Beinbruch erlitt .

SS Vom Kohenwald , 31 . Jan . Anläßlich Kaisersgebnrtstagwar in einer Gemeinde einer Musikkapelle die Aufgabe zuteil
geworden, in der Kirche einen der Würde des Ortes und Tages
eutsprecheiiden Choral vorzntragen . Da nittcr diesen obwaltenden
Umständen, wie es schien, gerade nichts besser paffendes ans Lagerwar , wurde aus : „Das Nachtlager von Granada " der Chor, Abend¬
gesang : „Schon die Abcndglocken klangen und die Flur im Schlnmnier
liegt "

, von Konradin Kreutzer , sehr eindrucksvoll zum Lortrag gebrachtA -5a » t,nvurg , 81 . Jan Die Finanzierung des großenRhein kraft Werks hier ist nach dem „Frickthaler ' gesichert . Nun
wird der prächtigen Stromschnellc des „Lauffen " wohl bald das
letzte Stündleiil schlagen .

Konstanz , 31 . Jan . Die Schiffahrt Schaffhausen-
Konstanz ist, nachdem das Eis verschwunden ist, wieder ausge¬nommen worden.

Badische Landwirtschaftskammer.
3 . Sitzung . A Karlsruhe , 31 . Jan .

Zuerst wurde aus zwei in der ersten Sitzung schon behandelten
Punkte zurückgegriffen , die noch der Erledigung harrten : Genossen¬
schaftliche Viehverwertung und Bildung der notwendigen Kommissionen.Die Frage der genossenschaftliche« Biel,Verwertung wurde von mehrerenRednern als eine äußerst schwierige bezeichnet . Tie Kammer ist daher



* Sette 4 D n d i f t ?7 e JTtTßfft * Mittagblatt . Samstag de» 1 . Februar 1908 . 5tt » 52

welcher 215,84 Meter lang . 21,94 Meter breit und 41 Meter hoch iü ,
hat 19503 Registertons und 45 000 Pfcrdekräfte , wurde aw 1 . De¬
zember 1906 von; Stapel gelassen und machte seine erste Reise am 6.
August 1907 von Bremen nach Newpork . Den Luxus und die Bequem¬
lichkeit , welche der neueste dieser schwimmenden Paläste des Ozeans
hervorgebracht durch die deutsche Schiffsbaukunst darbictet , ist gerade
feenhaft und kein Besucher von Bremen sollte , wenn ihm Gelegenheit
geboten ist, versäumen , diese Resultate des deutschen Strebcns und
Fleißes , persönlich in Augensihein zu nehmen . Tie in dem Schau¬
fenster von Friedrich Kern ausgestellten farbigen Photographien , ver¬
anschaulichen wenige Teile dieses erstklassigen Verkehrsmittels , um
auch weitere Kreise von den wunderbaren Einrichtungen des neuesten
der 4 Schnelldampfer , welche allwöchentlich zwischen Bremcn -Rcwhork
den Ozean kreuzen , zu unterrichten .

D Gerüchtweise verlautete schon seit einigen Tagen , daß sich das
hiesige Herrenkleider -Konfektionsgcschäft Max Emanuel , Karscrstraße ,
in Zahlungsschwierigkeiten befinde und sich seinen Zahlungsverbind¬
lichkeiten durch allerlei Ausflüchte zu entziehen suche . Diese Gerüchte
fanden ihre Bestätigung durch eine im Abendblatt der „ Bad . Presse "

vom Freitag den 31 . Januar erschienene telegraphische Rachrichc aus
Ludwigshafen a . Rh . , daß der frühere Besitzer eines dortigen großen
Konfektionsgeschäftes , Emanuel , mit Hinterlassung von bedeutenden
Schulden flüchtig sei ; da die Karlsruher Filiale Max Emanuel diesem
gehört , so werden auch hiesige Geschäftsleute von Verlusten bet rossen
werden .

S Der Kiuematograf , St . Angela von Rom , im Cafg Rowack, er¬
freut sich fortwährend eines sehr guten Zuspruchs . Heute Samstag
finden 2 Vorstellungen , um 4 und 8>ch Uhr abends , statt . Am Sonn -
tag , am letzten Tage , sind 4 Vorstellungen und zwar um 2, 4, 6 und
abends 8% Uhr .

— Das Schicksal eines großen Loses . Wie bekannt , wird schon feit
längerer Zeit nach dem Gewinner des großen Loses der Mannheimer
Ausstellungslotterie gesucht, der sich bisher noch nicht zur Empfang¬
nahme seines Gewinnes gemeldet hat . Jetzt endlich kommt Licht in
diese dunkle Losgeschichtc , denn es hat sich nunmehr herausgestellt , daß
der rechtmäßige Inhaber des Loses ein Herr aus Stuttgart Ivar . Der
Zufall hat hiebei die Rolle des Entdeckers gespielt . Dieser Tage saß
in einer Weinwirtschaft am Feuersee eine Gesellschaft von Herren zu¬
sammen , in der man sich auch darüber unterhielt , daß der Hauptge¬
winn der Mannheimer Lotterie im Betrage von 20 000 Al noch immer
nicht an den Mann gekommen sei . Ein Herr Kaufmann Müller von
Stuttgart , der sich in der Gesellschaft befand , bemerkte bei dieser Ge¬
legenheit , daß auch er zwei Lose der Lotterie besessen habe , die ihm
jedoch mit seinem Portemonnaie gelegentlich der Beisetzung des Groß -
herzogS von Baden in Karlsruhe gestohlen Ivorden seien ; er habe sich
die Nummern der Lose noch in seinem Notizbuch notiert . Ein anderer

'Herr meinte darauf , es sei doch besser , einmal nachzusehcn , ob die
glückbringende Nummer nicht dabei sei und ließ ein Zeitungsblatt ,
in dem der Aufruf zur Meldung des Losinhabcrs veröffentlicht war ,
aus seiner Wohnung holen . Groß war die Ueberraschung , als sich,
wie man der Ncckarztg . schreibt , nun herausstellte , daß unter den bei¬
den gestohlenen Losen in der Tat fich auch die Nummer 150 689 befand ,
auf die der Hauptgewinn gefallen war . Bon allen Seiten wurde dem
unglücklichen Gewinner gratuliert und es bedarf nicht der Bemerkung ,
daß das glückliche Ereignis noch gebührend gefeiert wurde . Herr
Müller aber begab sich schleunigst nach Mannheim , um dort seine An¬
sprüche geltend zu machen .

§ Einbruchsdiebstahl . In der Nacht zum 30 . wurden in der West¬
stadt mittels Nachschlüssel 2 geräucherte Schinken im Werte von 24 Jl
gestohlen . Als der Tai dringend verdächtig wurde ein 27 Jahre alter
Taglöhner aus Bürbach vorläufig fesigenommen .

§ Verhaftet wurden : 1 . ein 15 Jahre alter stellenloser Hausbursche
aus Tübingen , weil er einem Schneider in der Oststadt 20 JL stahl und
'
.außerdem des Vergehens gegen § 175 d . R .-St . -G . -B . dringend ver¬
dächtig ist und ein 30 Jahre alter Fuhrnecht aus Legelshurst » der
dringend verdächtig ist, seinem Zimmergenossen eine . Uhr gestohlen zu
haben .

Lehr. Mitt »ik»«ge« *«$ »er K«rlir «tzer Sta »tratr-Sitz««g
»»« 30 . Iammr 1* 08 »

Danksagung . Der Stadttat dankt allen Denen , die zum © eliug ;n
der von der Stadtgemcinde am 25 . ds . Mts . in der Festhalle veran¬
stalteten Kaiserfeier beigetragen haben .

Arbeiterverficherung . Die bisherige städtische Meldestelle für die
Arbeiterversicherung soll im Interesse der Geschäftsvrreinsachnng als
solche aufgehoben und an deren Stelle tont Krankrnkaffenverband eine
gemeinsame Meldestelle im Rathause errichtet werden . Die Ausstellung
und der Umtausch der Quittungskarten soll nach wie vor durch ein städ¬
tisches Sekretariat besorgt werden .

Besetzung von Haoptlehrerstelle ». Im „ Badische« Beobachter " ist
am 27 . d . M . in der Frage der Besetzung der Oberlehrrrstellen in Karls¬
ruhe wiederholt Dun einer Zurücksetzung der Lehrer katholischer Konfession
gegenüber den Protestanten die Rede und insbesondere wird es als Un¬
recht bezeichnet, daß ein evangelischer Hauptlehrer eines Bororts zum
Oberlehrer einer größeren neuen Stadtschule befördert , während einem
katholischen Hauptlchrer eines anderen Vororts ein jüngerer Kollege
als Oberlehrer vorgesetzt wurde . Damit soll der Anschein erweckt werden ,
als sei der evangelische Lehrer seiner Konfession wegen befördert , der
katholische aber aus dem gleichen Grunde übergangen worden . Dem¬
gegenüber wird festgestellt , daß der Stadtrat im allgemeinn bei der Er -
neimung der Oberlehrer ohne Rücksicht auf die Konfession jeweils die
geeignetsten Persönlichkeiten zu ermitteln sucht. Aus diesem Grunde
wurde in der Tat ein besonders tüchtiger und geeigneter Rüppnrrer
Lehrer zum Oberlehrer an einer Karlsruher Schute befördert . Dagegen
hat der Stadtrat für di« Beiertheimer Schule mit Rücksicht auf das
Ueberwiegen der katholischen Konfession in jenem Borort ausnahmsweise
Mit Absicht einen katholischen Lehrer zum Oberlehrer ernannt . Aller¬
dings konnte die Wahl nicht auf den vom „ Beobachter " i» seinen
Schutz genommenen „ älteren " Beierihetmer Lehrer fallen , aber lediglich
deswegen , weil dieser die dazu erforderlichen Eigenschaften nicht be¬
sitzt . Von einen ; Unrecht gegen Katholiken kann darnach nicht die S8ebe
sein .

Schulwesen . In zwei Vorlagen des estadtratS an den Bürgeraus¬
schuß , welche in der Sitzung vom 21 . d. M . beraten wurden , sowie in
dieser Sitzung selbst war eine gewisse Kritik des bei mehreren Anlässen
von der Großherzoglichen Oberschulhehörde der Stadtverwaltung gegen -
Äer eingenommenen Standpunktes zum Ausdruck gekommen . Wer di«
auch die Presse Mitteilungen gebracht hat . Nach Mitteilung des Ober¬
bürgermeisters haben nun inzwischen weitere Erörternnge « der fraglichen
Punkte zwischen den: Herrn Direktor des Großherzoglichen Oberschulrats
und ihm stattgefunden . Die dabei erteilten Aufschlüsse und abgegebenen
Erklärungen haben zu einein beiderseitigen Entgegenkommen geführt und
das erwünschte Einvernehmen hergestellt . Der «- tadtwtt nimmt mit Be¬
friedigung hievon Kenntnis .

Erwiderung in Sachen der Sparkasse Turlach . Mit Bezug auf
eine vom Berwaltungsrat der städtischen Svarkasse Durlach in der
„Badischen Presse " vom 23 . Januar I . Js . veröffentlichte Erklärung ,
in der gegen eine Ausführung des Bürgermeisters Föhrenbach in der
Bürgerausschußsitzung vom 21 . d. Mts . Stellung genommen wurde ,
wird festgestellt , daß jener Ausführung eine Verwechslung mit
der Privatfparkasse Durlach zu Grunde gelegen hat .
Diese hat in der Tat auf 1 . Januar 1908 den Zinsfuß für verschieden«,
an Rintheimer Bürger gewährte Hypotheken auf 5 Proz . erhöht , worauf
die von der Steigerung Bettoffenen sich an die städtische Spar ,
lasse Karlsruhe mir der Anfrage wandten , unter welchen'
Bedingungen ihnen Geld von hier überlassen werden könne.
Es wurde ihnen — vorbehaltlich der Prüfung der Verhältnisse des
Einzelfalles — die Beleihung zu 4 % Proz . zugesayt . Uebrigenö hat dir
städtische Sparkasse Dnrlack den Hypothrkenzinsfnß schon ans 1 . Oktober

vorigen Jahres auf 41-2 Proz . geiteigerr ,
'.nährend dte Karlsruher «Spar¬

kasse ihren Zinsfuß — von neuen Anlagen abgesehen — aus Isst Proz .
belassen hat .

Bevorstehende Beranftaltuugeu .
Y Ter Instrumental - Verein veranstaltet am Sonntag den 2.

Februar , vormittags 11 ' ., Uhr . im großen Saale der Gesellschaft Ern
tracht eine musikalische Aufführung .

)— ( Die Gesellschaft Eintracht veranstaltet am Montag den 3

Februar ihr zweites diesjähriges Künstlerkonzert , bei welchem Hosopern -
sängerin Fräulein Gisela Trrcs , Fräulein Johanna Lippe (Klavier ) ,
Herr Hoffchaufpieler Fritz Herz und Herr Opernsänger Joseph Honigen
aus München ( Tenor ) , sowie Herr Hermann Fischer (Begleitung ) mit
wirken werden . -Ter hier noch unbekannte Tenorist Hönigen hat bereits
in . ersten Tenorpartien , wie Lohengrin usw . , in Berlin und Breslau mit
Erfolg gelungen .

«f Einen karnevalistischen Damen - und Herren -Kommers veran¬
staltet morgen , Sonntag , nachmittag in der Festhalle die Kapelle
des Fcldartillerie - Regimrnts „ Großherzog "

( 1 . Bad . ) Rr . 14 unter
Leitung ihres Dirigenten Herrn Liese . Rach dem uns vorliegender ;
Programm ist der Besuch dieses Konzertes nur zu empfehlen , zumal
sich die Konzerte der Kapelle des Feldartillerie -Regiments „ Grotzher -
zog" besonderer Beliebtheit erfreuen und nur gutes unter der bewähr
ten Leitung des Musikdirigenten Liese geboten wird .

| stoutg tue eine m-’ttnnmic Uierye von Jahren em Kremt in noch naher
festzusetzendm: Höhe bewilligt wird . Dieser Kredit ist für öffentliche
Arbeiten bestimmt , die der König vorschlägt , die das Parlament zu be .
willigen hat , und deren Ausführung der vom belgischen Gesetz gezogenen
Grenzen erfolgt . Alle diese öffentlichen Arbeiten erhalten Erinnerung ; ,
tafeln . Nächsten Dienstag erfolgt die Fortsetzung der Beratungen .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Berlin » 31 . Jan . Die „Rordd . Allg . Ztg ." schreibt : Den Meid - :

ungeu der Pariser Presse über eine Vereinbarung zwischen Deutschs
land und Frankreich wegen der internationalen Entschädigungslos
missivn in Casablanca liegt folgendes zu Grunde : ES ist vereinbart
worden , daß die von der deutschen Kommission in Casablanca zavi
Zwecke der Verteilung des Reichsvorschuffes bereits festgestellten
Schadenabschätzungen von der internationalen Kommission nur daraus - '
hin zu Prüfer , sind , ob sie den von Deutschland im Einklänge wit
anderen beteiligten Mächten ausgestellten Grundsätzen für die Be-
rcchnung der Schäden entsprechen . Nur wenn und ' soweit sich ergib :/
daß diese Grundsätze im einzelnen Falle nicht beobachtet worden sind ,
soll eine neue Schätzung stattfinden . Im übrigen haben sich Frank -
reich und Spanien anheischig gemacht , soweit es an ihnen liegt , dafür '
einzutreten , daß die von Deutschland und von anderen Staaten bereits
aufgestellten Abschätzungen in ernste Berücksichtigung gezogen werden, '

Aus den Nachbarländer «.
G Aus Wnrtlernöerg , 1. Frbr . In Lorch ereignete sich ein

schwerer Unfall . Beim Sprengen von Steinen versagte ein Schuß
und . di « Ladung sollte wieder ausgebohrt werden . Dabei explo¬
dierte der Sprengschiitz . Der Maurer Keller wurde schwer
verletzt , «in Auge dürfte verloren sein . — In Kliemensiingen
veruuglückte der Hilfswärter Johannes Schenk beim Steinbrechen
infolge zn frühen Losgeht ns eines Schusses ; er wurde über einen
Abhang hinuntergeschleudert . wobei ihm ei» Bein abgeschlagen wurde ,
außerdem erlitt er noch andere Lerletzungen , denen er erlege » ist.

— Schorndorf » 31 . Jan . (Tel .) Heute ftüh wurde in der

Bahnhofsrestauration zu Urbach der ledige Eisenbahnafsistent
Beller und seine aus Heidenheim gebürtige Geliebte tot aufge -

funden . Sie hatten sich mit einem Revolver erschösse« . Beller
war ein sparsamer Mann und soll ein kleines Vermögen hinter ,

lassen haben .
1'

. Mülhansen i . E ., 31 . Jan . Der sieben Jahre alte Schüler
Oskar Ruh sprang über das Gleise und wurde von der Maschine
zu Boden geworfen . Durch das starke Aufschlagen wurde dem
Unglücklichen der Schädel total eingedrückt , sodaß der Tod sofort
rintrat .

— Ar»» der Schweiz , 31 . Jan . Zahnarzt Meier, der
sich zurzeit zur Beobachtung seines Geisteszustandes in der Irren¬
anstalt Münsterlingen befindet , hat . wie der „Thnrg . Volksfr . "

erfährt , den Mord an Privatier Näher ringestanden . Auch in
das Geheimnis des Mordes in Berneck , dem der Diener MrierS

zum Opfer fiel , scheint nunmehr Licht zu komme« ; als Urheberin
desselben hat Meier seine Mitschuldige Zapf bezeichnet .

Telegramme oer „ Bad . Presse ".
— Grand enz, 31 . Jan . Der Inspekteur der 9. FeftungSinspektton

Oberst Wvllma «» wurde zum Inspekteur der 8 . Jngemeurinspektion in
Straßburg ernannt. Die Stelle des Inspekteurs der 9. Festungs¬
inspektion wurde dem Oberstleutnant Brun «, bisher Jngenteuroffizrer
vom Platz in Swinemünde , übertragen .

— München , 31 . Jan . Wie dem „Bayerischen Kurier " aus
Nom telegraphiert wird , wurde dem Professor Ehrhard -
Straßbnrg wegen seiner Kritik an der Enzyklika vorerst der

Prälatentitel entzogen .
Lch Zürich , 31 . Jan . Die russische Regierung verlangt wegen

schwerer Verbrechen , auf denen Todesstrafe steht, die Ansliefe -

rnng der beide « Bankräuber von Montreux . Beide find von
Vevey nach Lausanne überführt worden und bleiben bis zur Ab¬
urteilung durch das Schwurgericht in strenger Einzelhaft . (L .A .f

Mailand , 31 . Jan . Die Studenten der Universitäten
Padua , Bologna und Pavia haben als Protest gegen das
neue Universitäts -Reglement den Besuch der Vorlesungen einge¬
stellt . Zn Padua kan , es dabei gestern zu tumultuösen Szene »,
wobei ei« Student schwer verwundet wurde .

— Paris , 31. Jan . König Leopold stattete heute vormittag Clr -
mvnceau und Picho» seinen Besuch ab. Er beabsichtigt am Nachmittag
Fallieres zu besuchen.

— London , 31. Jan . Di« Offtziersdeputation des Hnsaren -Regi-
ments „Fürst Blücher " trat in der Nacht die Rückreise nach Deutschland
an . Der König schenkte dem General v. Löwenfeld sein Bild in einem
kostbaren Rahmen , dem Oberst v. Bitter ein« Bronzebüste und dekorierte
di« beiden anderen Offiziere der Deputation mtt dem Viktoria -Orden .
Di « Deputation war gestern beim deutschen Botschafter zum Frühstück ge¬
laden .

— Petersburg , 31 . Jan . Die Rede des Freiherr » von
Aehrenthal erfährt in den Blättern weitere Besprechungen . Die
österreichische Balkanpolitik wird angegriffen , weil angeblich die
Eisenbahnpläne hinter den Kulissen des Mürzsteger Vertrages
arrangiert worden seien . Nach einer von der Telegraphen -
Agentur an die Agenturen auf dem Balkan verbreiteten Depesche
besteht kein Zweifel darüber , daß dieses Urteil die Ansicht der
leitende « Kreise ist .

— Konstantinopel , 31 . Jan . Die Pforte hat auf eine schriftliche
Rote der russische « Botschaft bezüglich des türkischen Vorgehens gegen
Saudj-Bnlag schriftlich geantwortet, gewisse Schutzmaßregeln seitens
der türkischen Grenzkommandos seren darauf zurückzuführen , daß
Prinz Fernrau in Saudj-Bnlag Streitkräft« sammelte , deren Bor¬
gehe« auf türkisches Gebiet befürchtet worden , fei . Der Kricgsmini-
ster habe den GrenzkoimnandoS den Auftrag gegeben , das wertere Vor¬
gehen rinzuftellen . Tie Pforte hat auf die letzte (4 . ) Rote der 6 Bot¬
schafter wegen Verlängerung der Mandate für die rnazedonijchen Re¬
formorgane mtt einer Note von gestern nacht ablehnend geantwortet .

---- Kapstadt , 31 . Jan . Der Premierminister 0r . Zamesou
ist von seinem Posten zurückgetrete » .

•— Newyork , 1 . Febr . Gouverneur Hughes , der wahr -
scheinlich für die Präsidentschaft kandidiere « wird , hielt gestern
eine Rede , m der er erklärte , er werde bei seiner Bewerbung um
die Präsidentschaft Roosevelts kräftiger Bekämpfung von Miß¬
bräuchen volle Anerkennung zollen und er werde sich dagegen
erklären , daß Körperschaften mit Geldstrafeu belegt werden , da
solche Gelder entweder auf das Publikum abgewälzt oder von
den Aktionären bestritten werden . Er werde Gefängnisstrafen
vorsehen .

Belgien und der Aongoftaat .
— Brüssel , 31 . Jan . Tie heutige Sitzung des 17er Ausschusses

zur Prüfung des Uebernahmegefetzes betv . Kongoftaat zeigte , daß nah «,
zrr einstimmig die vom König auferlegte Bedingung der Aufrechterhaltnng
der Kroirdomänr znrückgewiescn werden wird . Selbst fast alle Mit¬
glieder der Rechten sind über diesen Punkt einig . Brernacrt machte
folgenden Vorschlag : Tie Krondomäne wird abgeschafft . Das belgische
Parlamertt notiert -aus nationaler Dankkvrkcir ein tHesetz , wonach dem

Wetterbericht vom Schwarrwald .
9 * Wo« Aoöel , 1 . Febr . (Tel .) Sehr gute Rodelbahn und

gute Schneeschilhbahu. 4 Grad Wärme . Gegenwärtig Schneefall.
10—15 Zentimeter Schnee. Der Himmel ist bewölkt. Voraussicht¬
lich ist noch weiterer Schneefall zu ermatte » .

Ü Mnmmeksee , 1 . Febr . (Tel .) 30 Zentimeter Neuschnee . Die
Skibahn geht bis Brand matt . 2 Grad Kälte . Das Barometer fällt.

0 Ruhstein , 1 . Febr . (Tel . ) 20— 25 cm Schnee . 3 Grad
Kälte . Anhaltender Schneefall . Vorzüglicher Uebungsschn » .

% Fcldbrrg , 1 . Febr . (Tel .) 20 cm Neuschnee . 7 Grad
Kälte . Skibahn bis Posthalde und Titisee .

Witteruuzzberilht m Kurhaus §abM £900 m
d. M .

Bekannte gute Lage für Wintersport u. -» « re « . Großes Hebung -?
selb u . Sprunghalte drrekt beim Hotel . Elektr . Licht u . Zentralheiz -
« « g in « Ne« Räumen . Telef . 13 (Bühl B .)

Am 1. Februar 1908. V.-M . : 40 cm Schnee . Temperatur minu >
5 Grad Celsius . Ski - und Schlittenbahn gut . 1062-

Wasterstan » de» Rhein ».
F ««ssa « z . Hafenvttel . 31 . Jan . 2.74 m 30 . Jan . 2.72 m .
Schnstertnlel. 1. Februar. Morgens 6 Uhr 1,18 m .
- «hl, 1 . Februar . Morgens 6 Uhr 1,79 m .
Waran . 1. Februar. Morgens 6 Uhr 3.39 m, gef. 0.27 m
Mannssetnr, 1 . Februar. Morgens 6 Uhr 2,84 >n.

Wergrmgungs - und Aereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet men aus dem Inseratenteil z« ersehen.)

Samstag den 1 . Februar :
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
l . » th>e»ir-Sport-Sl «b Germania. Ufi Uhr UebuogSsturrde i. Nutzbaum.
Bayernverei«. Vereinsabend . Palmengarten.
BLrgerverei « der Oststadt. 8 Uhr Sttstungsfest im Burghof.

„Fricdrichshos" .
-

Großer Festhallesaal . 8 Uhr Maskenball .
'

L
« aufm . Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Männergesangverein. 8ys Uhr Generalversammlung. Gold . Krone.
Männertnrnverei». % S Uhr 1. Damen-Abteilnng, Zentralturnhalle.
Rhrinklnb Allemannia. 9 Uhr Klubabend i Tannhäuser , Wintergatt,
Ruderverei « Sturmvogel. 8 % Uhr Biertisch Friedrichshof .
Salamander, 1. KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klubabd . i . Klubh. (Rhei »h .) ,
Technischer Verein. 8% Uhr Bortrag. Saal 3 , Schrempp .
Trainverein. 8ya Uhr VereinSabend im König von Preußen.
Ber . ehem. 111er . 8% Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl.
Ber . ehem. Lribdrag. 8% Uhr Kaiserfeier . Gbs.-Halle , ErLprinzimstr,
Ber. ehem. Prinz Karl -Dragoner. Kostümfest rm grünen Berg.
Verein ehem. gelber Dragoner. 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

■ ■

J . PetryW— Goldene Ketten
Hoflieferant Jeder Art

Juwelen , Gold- nnd
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaiserstr . 102 . Tel . ISS8 .
■

das Neueste in reicher Auswahl ,
^

Aufgesprungene Hände
» ««««* Herva-Teife

8» Hab. in allen Npoth-, Lr »e- s , Varf . per Stück 50 « fj . « • 1 SM.

En gros . Julius Strauß , Kaklsrujjk. En detail .
Kaiserstraße 189 , zwischen Herren - und Waldstraße. 943

U I Sämtliche Zutaten zur Arrfettiguug für
K 5rnAUa I » » >- u. n«knev,l-koris « t in größter
I «CII IICV (41 Auswahl und billigsten Preisen .

- Spezialstät : La«de»traqte «.
« amplttte Tqroler -llopüm « für Damen, Herren mit Hinter

PI nPKUrß 'S Hutlagcr , K »l«er »tr »»»c 141, Karl »rab «>
ULUuBJnLlt W .ntvrmQtxen Ur Haii«, Sport u. Hoi««

für Herren , von den einfachsten bis feinsten Sachen .

Das PIA XOFORTELAGER von 778

Ludtvig Seitweisgut
m KARLSRUHE , ErbpHmcnstrasse No . 4,

enthält eine mustergültige Auswahl van

Flügel «ß» JPianinos ^ IfftvtHoniutn *.

Für Nervöse und Schwache , besonders solche Personen , die sich ds' -,
folge überstandener Krankheit elend , müde und schlaff fühlen , dürften D*6 :
großen Erfolge , die durch das seit vielen Jahren rühmlich bekannte
toge« erzielt worden sind , von großen ; Interesse sein . DaS Sanatoge «

wird , wie dies aus Üleußcrungen und Zuschriften vmr namhaften ärzl '

lichen Autoritäten hervorgeht , überall dort unschätzbare Dienste leiste»,
wo eine Kräftigung des Organismus notwendig ist , insbesondere dott ,
wo auch das Nervensystenr in Mitleidenschaft gezogen ist. Wer auch
bei allen denjenigen , die noch urttten im Kampf um den Erfolg im Lebe»-

sei es auf wirtschaMichem oder wissenschaftlichem Gebiet , stchcn , wird der

Gebrauch von Sanatvgcn die glücklichsten Erfolge zeitigen , da der Orga¬
nismus durch das Präperat vorbeugenid gestärkt und seine WiderstandS -
'ähigkeit außerordentlich gesteigett wird . Wir verweisen ausdrülttich <*»>
den der heutigen Nummer beiliegenden Prospekt der Samrtegen -Wektt
Brner « . Cie ., Berlin SW . 48 . • , ^ ^ 100»*j
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oche !

ir bringen in dieser
oche
aren aller Art,eiche eigens für

diesen Zweck
aufgestapelt,

zu auffallend billigen Preisen .
Soweit der Vorrat reicht ! Von Montag den 3 . Februar bis einschliesslich Samstag den 8 . Februar.

Elsässer Wäschetuche
Cretonne, kräftige Qualität , ca . 80/82 cm br. 26, 33, 39 HCretonne, hervorragende Qualität , ca . 82/84 cm br, 45 , 55 H
Madapolam für feine Leibwäsche , ca . 82/84 cm br . 45 , 55 HMaccotuche, Edelbaumwolle , ca . 82/84 cm br . . . 63, 68 HCretonne, ca. 82/84 cm br„ 20 Meter . Stück 7 .60, 8 .75Cretonne, 160 cm br ., für Bettücher , per Meter — ,95 , 1.10

Gebleichte Neglige ~Stoffe
Croise, gerauht . Meter 38, 48 , 56 HCeoios, gerauht , Ia. Qualität . . . . . Meter 68 , 72 L,Flock Piques . Meter 42, 55, 68 L,Doubld-Piquds, gerauht . . Meter 78 Ä
Neglige - Damaste, schmal gestreift . . . . . Meter 35 j )Neglige - Damaste mit kleinen Mustern Meter 45, 55 , 68 H
Neglige -Batiste, hervorragende Qualität . . . Meter 72 L,

Bettdamaste
Bettdamast, 180 cm . Meter 68, 85 HBettdamast, 130 cm , mit Seidenglanz . . . Meter 98 L,Bettdamast, 130 cm , Brocat . . . Meter 1.20 , 1.35, 1.55Bettdamast, 130 cm , Bordeaux , m. Seidenglanz , Mtr . cM 1.20,1.35Bettdamast , 130 cm , gelb , blau , rosa , mit Seidenglanz

Meter bM 1.30

Bettbarchent , eeht türkisehrot
ca. 82 84 cm ca. 130 cm

90 H 1.45 c*

Halbleinen
Halbleinen für Hemden and Kissen , ca . 82/84 cm 83 Hdto. das Stück 20 Meter . bH 12.25
Halbleinen , ca. 82/84 cm . Meter 72 Hdto. das Stück 20 Meter . . . . . . . «# 13 .80
Halbleinen , ca . 82/84 cm , erprobte Qualität

Stück 20 Meter . . . . «4T 15.50
Halbleinen , 150 cm . . . . . . . . . . . Meter 88 HHalbleinen, 150 cm . . . Meter 115dto. das Stück . 15 Meter . bH 16.50Halbleinen , 160 cm . . . . . . . . . . Meter bH 1.30

dto . daa Stück 15 Meter . &ft 18.75

erstklassiges
schlesisches Fabrikat

Reinleinen, ca. 84 cm, gebleicht . Meter 98 HReinleinen , ca . 86 cm , Rasenbleiche . . . . Meter 1.15
Reinleinen , ca . 160 cm , für Bettücher , . . Meter oü 2 .20

Baby-Wäsche 1
Molton-Wickeldecken . . . . . . . Jt —.68, —.95 , 1.20
Windeln . . . 45 HNabelbinden , Molton . . 15, 20 L,

Heinleinen,

TiSCflWcISChSj gesäumt
V, Dtzd . Ji 1.85Oamast -Servfetten . . . . . . . . .

Drellgewebe, Tischtuch 110/150 . . . . Stück M 1.40
Ssrv/etten hierzu . . . . . . . 7ä Dtzd . Ji 1,40

la . Drellgewebe , Tischtuch 180/160 . . . 8tück Ji 2,65
Servietten hierzu . . . . . . . . */* Dtzd . Ji 2.75

Jaoquard ( Blumenmuster) Tischtuch 110X150 130X160
stückirrei in »

Servietten hierzu . . . . V, Dtzd . Ji 2,25
la Jacquard-Tischtücher (Stern - und Blumenmuster

120/135 120/150 120/170 130/225 130/280
St . Ji 2.15 2 .40 2 .75 4 .40 5 .50

Servietten hierzu . J/2 Dtzd. Jt 3.25
Reinleinene Tafel -Tücher (moderne Muster )

130/160 160/160 130/200 130/220 160/220
St. Ji 3 .75 4.76 4.75 5 .25

Servietten hierzu .
Feine reinleinene Tafel -Tücher

130/135 130/170 160/225

160/320
6 .25 9 .75

. . V* Dtzd . M 4.25

160/280 160/320
St . M 3.95 4.90 8 .25 9 .75 10.75

Servietten hierzu . Dtzd , Jt 4 .75
Reinleinene Damast-Tafel-Tücher

160/225 160/340
15.00Stück Ji 10 .50

Servietten hierzu *
Kaffee - Decken, ca. 120/120
Kaffee - Decken , doppelseitig ^ 2 65

-
355

~
Abend-Decken , reinleinen, hochaparte Muster

135/135 135/165 165/225

125/125

7, Dtzd . Jt 6J0
Stück 95 4
125/160

Stück Ji 5 .50
Läufer, k-jour Gewebe

6 .75 10.50
Stück 68 ^

Frottier-Wäsche
Frettier -Handtücher, ca. 50/100 cm,mit 8 cm grossen Buchstaben . . . . . . . . 78 ^

Badetücher
Qual . 100/100 100/150 130/130 130/160 130/200 165/200

4 Jt - .98

Qj
®1* Ji 1.55

Bade -Mäntel

185
2.45

Serie I

2.15 2 .65
2 .85 3.35

Serie H

3 .50 4 35
4 .25 5.25

Serie III
Ji 5.25 6.50 7.75

Handtücher
weise , gesäumt und gebändert

Orellhandtücher, ca. 40/100 cm . .
la . Orellhandtücher, ca. 48/110 cm
Gerstkornhandtücher, ca. 40/100 cm
Jacquard-Handtücher, ca . 48/110 cm

' /, Dtzd . 1.85
o# 3 2S

Dtzd . cJi 2.35
V, Dtzd . cS 3 .10

V» Dtzd ,

ReinleineneJacquard-Handtücher, ca . 50/U0cm */, Dtzd . 3 .90

Handtücher
grau, alle gesäumt und gehändert

Gerstkornhandtücher mit buntem Rand, ca. 40/100
7» Dtzd . o# 1.55

Orellhandtücher, ca . 40/100 cm . . . -/, Dtzd . 1.65, 2.10
Gerstkern -Jacquard-Handtüeher, ca . 48/100 cm , '/, Dtzd . 2 .65

Wischtücher
Wisohtfioher , weise, rot , kariert . >/, Dtzd . 48 -3,Panama-Wischtuch, gesäumt und gebändert lj, Dtzd . 1.35
Gläsertücher , Gerstkorn . i/, Dtzd . cJt 1.85
SpiiltUcher, gran , rot , kariert . 7, Dtzd . 68
Staubtücher, imit . Leder . . . . . 7, Dtzd . 75 und 95 H

Taschentücher, gesäumt
Reinleinene Taschentücher

mit kaum merkbaren Webefehlern , für Damen und Herren ,darunter die feinsten Qualitäten
Das ganze Ser . I_ JI _ III _ IV
Dutzend : <Jt 2.40 bH. 2.80 3 .50 &ft 4 .50

Linon-Taschentücher , weiss und mit bunter Kante
7 » Dtzd . 65, 55 HBuchstabentücher für Damen und Herren , gebrauchsfertig ,das ganze Alphabet vorrätig . . . >/, Dtzd . oM 1.20

Batist-Hohlsaumtaschentücherfür Damen , weiss I das »/, Dtzd -und mit farbiger Kante mit Buchstaben 1 im Kartonund Kleeblatt -Stickerei . . . . . . J 1. 66
Madeira-Taschentücher . - . . Stück 75 , 95 H
Ein Posten Oamen -Tasohentücher, Seidenbatist mit bunterKante . . . 7, Dtzd . 95 4
Ein Posten Herren-Taschentücher, Seidenbatist mit apartenKanten . . . 7, Dtzd . «# 2.25
Kinder-Tasehentüeher , weiss mit bunter Kante 7, Dtzd . 42 H

6 Serien Hemden , Beinkleider, Serie I II m iv v vi
n ^ ^ . Nachtjacken , Anstandsröcke,DOIlldl - Inf asche S Untertaillen 95 , 155 I 95 2 25 2 65 3 35

^ .
5 Serien MädChen-HoSen, geschlossen Serie 1 ' ii m iv v

J MMVOS ' Mädchen - U. Knabenhemden in allen Grössen
MmHIUC > M — Vs CI • vorzüglicher, starkiadiger Cretonne 75ji 95 4 1 25 1 55 1 85

^ .
4 Serien

Herren- Nachthemden
Ser. I Ser. II Ser . III Ser. IV

5 Serien

elegante Damen-Wäsche Ser- 1 Ser- 11
Nachthemden , Garnituren (Hemd und Bein- u o QK Q CEkleid ), Valenciennes -Röcke , Madeira -Röcke ,

“ OJ
Frisiermäntel usw.

Ser . III Ser. IV Ser. V

4 .25 5 .50 7.25

5 Serien

Stickerei - Unterröcke
Ser. I Ser. II Ser . III Ser. IV Ser. Vb# 2 . 45 2 . 95 3 . 75 4 . 35

Jt . 2 .10 2 .55 2 .95 3 .90 4 .75

Bett -Wäsche
Garnituren
Cretonne mit Fältchen und Bogen .
Cretonne mit Stickerei und Fältchen
Linon mit reicher Stickereigarnitur
Madapolam mit Hohlsaumgarnitur .
Reines Leinen mit Hohlsaumgarnitur
Reinleinene Bettücher, ca , 160/225
Halbleinene Bettücher , ca. 160/230

Kissen Oberbetfc-

cjt 1.95 3 .90
«# 2 .35 5 .50
b# 5 .25 5 .75
o# 1.65 4.55
« # 3 .25 10 .75
• • PH 3.90

«# 3 15

Haustuch-Bettücher ca . 150/225 . . bM 2 .20
Kjssen - Bezüge , ausgelegt . 58, 85 , IIS , 135 155 HKissen - Bezüge mit Stickerei und Fältchen . , JH 1.35 , 1.95Parade - Kissen mit Stickerei . . tJi 2.45Parade-Platten mit reicher Spitzen -Garnitur . . cJt 2.65
Kinderwagenkissen , gebogt . . . . . . . . . . 55 HOber Bettuch , gebogt: . . . . . . . . . 2 .95, 3,25Ober - Bettuch , ca. 160/250 Cretonne mit 3 Hohlsäumen 3.35Ober- Bettuch , 160/250 Halbleinen mit 3 Hohlsäumen «# 3 .75

Aach in allen anderen

= werden während der „ Weissen Woche * 3=
sämtliche Waren

zu bedeutend ermässigten Preisen verkauft .

Weitere Anzeigen folgen.

Die Preise haben utii * während der „
Rabatt -Bücher werden trotz dieser Vergünstigung noch gestempelt .

u Gftltigkeit .

Hermann Tietz
.
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Museum Karlsruhe .
Mittwoch den 3 . Februar 1908 1

Tanz - Unterhaltung.
Anfang 8 Uhr . Pause 10 Uhr. Ende 1 Uhr.

Die Galerie ist bis 10 Ubr geöffnet und findet der Zu¬
tritt zu derselben nur auf der Wendeltreppe statt .

Tischkarten zu 91 . 3.90 sind beim Museumewirt
bis 12 Ubr mittags zu lösen . Bei später bestellten Gedecken
erhöbt sich der Preis auf 3 M .

Karlsruhe , 31 . Januar 1908. 1814
Der Vorstand .

Arbeiter - Bildungs -Verein .
Montag den 3. Februar ISO» , abend » >/ ..» Uhr :

^ v88vrorävllMvke General -Versammlung .
Tagesordnung : Satz » ngS 8n derung .

Darauffolgend : Wo aUrsrsammlunq mit wichtiger Tagesordnung .
Tapesordnung ist int Lesezimmer angeschlagen.

' Ter Wichtigkeit wegen ersuchen wir um vollzähliges Erscheinen .
1778 Der vor and .

eisterschafts-

Stnltgarter Kickers
Sonntag den 2 . Februar 1908,

1727 nachmittags ^ 2 Uhr .

Sportplatz an der Moltkestrasse .

Cafe Restaurant Seyfried
Ecke Adlerstrasse und Zirkel 16.

Sonntag , 2 . Februar ; Souper ä 1.40 Mk .
Moe turtle Soup .

Rkelnxander t la Parisienne .
Knlbsfrieandeanx nach Dabary .

Dessert . 1817

Obren-, Gold- und Silbeimen
fugenlose

Trauringe
in 8 kr. Gold

von Mark IT an,
in 14 kr. Gold

von Mark TO an
pro Paar nach Gewicht

Katfserpassage 7 a . Karlsruhe .

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs -, Hochzeits- und
GelegenheitS'Geschenhen:

Hansbaltarfibel in Porzellan , Blas , Zinn , Giebeln. Rupfer.
Luxnswaren , Lederwaren , Hoizwaren n. Parfümerie .
Ess - n . Salatbesteeke , Wein - u , Biergläser , Salat- n . Kompott -
schOeseln u . Kompotteller etc . aus amerik. Kristallglas, Vasen,
Nippeachen, Figuren, Wandteller, Phetegraphierahmen , Damen¬
gürtel, Damentaechen, Portemonnaies , Fächer, Uhrketten,
Broschen, Hutnadeln , Colliers , Odeurs, Seifen , Kämme , Haar¬
bürsten , Toiletteartikel , Spazierstöcke , Manschettenknöpfe,

Reisenecessaires, Reisetaschen , Ansichts-Artikel.

L. Wohlschlegel ,
Papier-Handlung, Schreibmaterialien ,

Kaiaarstrassa 178, zwischen Herren- and RitteratrttM
Greese Auswahl. — Billige Preise. 888*

Schuhplattler !
Ein Verein sucht 2—3 Paare nebst

Zitherspieler . welche bei einer Ver¬
anstaltung Ende Februar den echten
. Schuhvla-tler" vorsührea wurden.
Bewerbungen mit Preisangabe unter
Rr . 1742 an die Expedition der
Bad. Presse" erbeten. 2.2

Assode !
Tüchtiger, gebildeter Kaufmann ,

zurzeit in Stellung, sucht sich an
irgend einem guten Nnicrnehmen
aktiv zu beteiligen . Äesi. Auge,
bote beliebe man unter Nr . B3601
an die Expedition der „Bad . Presse "
zu richte«.

□ Ij . Tr .
Montag - 2 . IV. 08

1 08 Uhr
Obi . I « r.

ui . Aufu .

Bärenzwinger.
Sam»tag de« 8. Febr.

Fauiilien -Abeiid
1754 im MuseumSsaal . 3.1
Beginn Punkt 8 Uhr. Von 10 Uhr ab

= Tanz . =
Schwafzwaldverein

Sekt . Karinrahe
Sonntag

den2.Februar 1908

Ausflug:
Abt I. Baden —

Lache — Zim
merpl. tz —

Wintereck — Scharfenberg —
Eisental (M, 2 U.) — Rückweg
nach Abrede.

Mnndvorrat !
Abfahrt / 8 " Uh >- (F . Z .) .Abfahrt | g„ Uhr (E ^ }>

Abt II . Buhl — Altschweier —
Scharfenberg — Eisental ( M.2U.)
— Rückweg nach Abrede.

Abfahrt 9« Uhr (

Alpenverein , L l
Montag de«

3. Februar »abend» « >/- Uhr,
im Saal HI bei
Schrempp

Wonals-
versammtuiig

Vortrag der Hrn . 7. U»epk»er
pm. : .»Norwegen", « tt Licht¬
bildern. 1789

Auch die Angehörige » der Mit¬
glieder sind hierzu freundlichst ei«,
geladen .

Der Vorstand.

Salamander .
Wer forliraljer ÜMiil.

1 (« . v .i

Gam»t- g de»
1. Febr.,

abeud » 0 Uhr^
NN „ Rlubhause " ,

Klubabend «
Dev Dovstand . .

RaderrereiD Sturmvogel
(e . V.).

heute Sams ,
tag abtnb
>/»9 Uhr :

Bieitislh
im Hölel

Friedrichshef.

V- .
Der Vorstand .

ÜljeiuIlatiJllfUDBiu
"

t . « .
Heute Sam»tag

0 Uhr :
Liub -^bend

im Hotel
„rhannhSnser "

Wintergarten.
Um zahlreiche»

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

3 . dis 10. Februar 1908 .
Während dieser Zeit

doppelte Rabattmarken

B « « er 10 in bar
. Z

Auch auf eine Partie im Preise zurückgesetzter Waren « vis

Waschgarnituren , Kaffeeservice , Steh'
und Hängelampen , Petrolöfen etc.

gewähren wir trotzdem noch obige Vergünstigung .

=== == Waren nur bester Qualitäten . =
18002.1

Spezial -Magazin für Küche and Hans

Gebrüder Wissler , Kaiserslr. ffl.

Aufnahmen von 838a.3.8

Sigrid ttrnoldsan
bereiten denselben künstlerischen Genuss,
wie der persönliche Vortrag im Konzertsaal .

Bezugsquellen weisen wir nach. Kataloge (Kostenlos.

Min tltmltitt BllhisAr
Lkiß-DrßßßuerKllrlsruje .

Bayern-
weiß

Verein
Platt

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden Sa « »tag vereindabeud
im Lokal Restaurationz«« P al « «u
garte« (Herrenstrahe).

Landsleute willkommen !
Der Vorstand

Welcher Schneider
ferrigr rasch einen gutsitzenden An¬
zug ? Stoff wird baju AMT!«"

Ofterfcn unter Nr . B 38 an

Protektor re. Königliche Hoheit
Bresshorzog Friedrich II. von Boden.

Sam »tag. 1 . Februar 1008,
abend » ' ; .0 Uhr, findet im ver »
et«»lokal vambrinutzhalle

Kaiserfeier
statt, wozu wir die Kameradenfreund »
lichst einladen 1798

Ehemalige Regimentskameraden
jederzeit herzlich willkommen.Der Vorstand .

Wischer Tmi-Vem»
Ksplspuhe ,

« « nBtag den I. Febrnar 1008 ,»b»»d» halb 0 Uhr :
Vereins -Abend
im verein - lokal Vasthau» zum
„« »nig von Prensteu". Adler,
straße 34, wozu die Mitglieder
desVernns , sowie alleehemaligen
und aktiven Kameraden zum
zahlreichen Besuche freundlichst ein¬
ladet. Der Vorstand .

Spiegel n. Politerwaren , ganze
Wohnungseinrichtungen,

liefert z» billigen Preisen , auch* »egen Deil .ahlnng 17274
Möbelhaus ärinciiftt. 32.

WMs .-k. MmR

flsrnmcnSen €>nntig:

nach der

Karlsburg Dsrlaelt.
Einführungsrecht gestattet .

Prima Ochsenfleisch,
.» Kalb ^eisch ,
, » Schweinefleisch »
„ Hammelfleisch ,

feinstes Fleifchgelee mit und ohne
Einlage : täglich frische Brat - »nd
Bockwürstchen. L3«22

empfiehlt
Karl Glawaner , Hosmetzger »

Ritterstratze lo 12.
An einem guten bnrgerl. Miltag .

u . Abendtisch können einige bessere
Herren leilnedmen . 83908.2 . 1
Rudolf ° raste 1 , t . Stock, recht ».
lir „ würde einer Dame
WWßl ” 3» Mark leihen ?

Offerten unter lt38E>8
an die Erved. der „Bad. Presir."

Grotzlterzogi . ÄoftlicaCii
zu Karlsruhe .

SamStag de« 1 . Februar 19»».
38. AvoiinrmentS-BorsteUnnp der

Slvt . C ( araut AbostnementSkarte»)-

IttMgdMibtliWi
Ein Bühneniestspiel von Rich . Wagner.

Borabeud .
Das W 7eingo !d.

In eine,» Stnfzu e.
Musikalische Veitnun : Dr. G. Gohler-
Szenischc Leitung : Mathias SchoN-

Persone« :
Wotan, , j ( Max Bütln -r-
Donner , I > Jan vanlAorkom
froh,

'
s Götter j H„ mJad1owker

Loge, I r H <>ns « uffarv-
Fnsolt, \ / Ednard Schüler
Äofntr, / \ Hans Keller.
Albeiich , ) Nidel- / Franz >toda .
Mime, / ungrn tFriedlich Erl.
Fricka I f R ia Ethofer .
^ reia, >Göitliiile»< Ada v Westbov^e
Erda. ' | JobannnLivvea .w-
Woglinde. P» . . . . sLotte Kornar.
We gl!Nc>e . s< V " / -? W°rm-r«rtt«^
Floßhilde, J sChrist, Fnedlet».

Nibelungen.
Anteng 7 sth». Hndr geg . '/,W sU

cha ^e- tröffuua >,,7 Aßr.
Vroste Preise .

Färberei Printz
6i > Filtalm — 500

An nah m«*tfiten überall 10^

Für Kapitalisten.
Zur Ausnützungeiner große » Sa»

(D . R. - Patent ) wird ein tückt«^
Herr, Fabrikant oder Nau nraAn , ol*
Detlhaber sofort gesucht. Ofst^
unt. Nr. B3088 an die Expeh.
Bad . » reffe*.
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Sonntag 2. Februar 1908 ,
nachm. 3 Uhr 59 '/, Minuten ,

Kroßer karnevalistischer
OilIII (‘llll . II(TITU¬
SE Kommers =

gegeben von der Kapelle des

Attt-Artülme-RkB. GrrHerzog
(1 Bad.) Nr. 14.

Leitung : Kgl . Musikdirigent H . Liese .
( Abonnenten . . . 20 Psg.Eintritt : r Nichtabouncnten . . 50 Pfg .I Soldaten und Kinder je die Hälfte .

-- — Programm 10 Pfg . -
Die Konzcrt -AbonnementSkarten haben Gültigkeit . 1796

Die Eintrittskarte » berechtigen « ur zum einmaligen Eintritt .° Reihenfolge der Musikstücke , sowie Texte der karnevalistischen KommerS -lieder enthält das Programm . ~Vtt

£ ££ . Colosseum . "
.L "

Spielplan für das Programm 1. bis lnk >. 15 . Februar 1908 .
James Gay , American Musical-Akt .La Berans .ee , Soubrette .

AlFOKS .
Phänomenaler Fi uff- Balance -Akt .Seppl Werner , Charakter - Komiker .

- Elsa and Kapitain Smltb . -
Kaiserlich russische Hofkünstler ,die bis jetzt unübertroffenen Kunstschützen .Rbeingold Trio , humoristisches Herren Gesang -Terzett .

— Rolf Rafaely . ~ 1 — .
Karikaturist . 1768Arthur Oanary , in seiner neuesten Jongleur -Scene .Cavaliers Zeitvertreib .The Royal Bio Tableau , lebende Riesenphotograpbien , inhöchster Vollendung .

Sonntag den S. Februar 1908 :
Zwei VORSTELLUNGEN

nachmittags 4 Uhr and abends 8 Dhr.

Apollo - Theater .
Grosse Eitra-VorstellungSamstag ,

1. Febr . :

2 grosse Gala-Vorstellungenmit einem vollständig neuen Programm ,
Programm :

I .ouce Hohenfels , Soubrette .Ellen Ella , Contorsionistin auf der Säule,B Roseggers , Tyrolienne excentrics.The two Etennas , Gymnastik -Balance-Akt .itfarga Morgany , Vortragskünstlerin .
Original Florettes und Hiss Elly , die

besten Fass - und Spatennpringer der Welt .Franz Meissner , Original -Humorist .
Gipa u . Blosca , Verwandlungsschauspieler.Starkers amer . Bio Tableau , Neue Serie !

1814

Hotel u . Restaurant Goldner Adler,Karl» !Vriedrichstratze 12.Morgen» Sonntag de« 2. Februar , findet
■ Grosses Konzert

1818

der beliebten Kapelle deS ehemalige » Apollo -Vrchesierd statt .Eintritt freit -= ==^--—---- =— = - Anfang 4 Uhr.Es labet höfischst ein Albert Fischer .

Oststadt. Scheffelhof. Oststadt.
Sonn ag de» 2. Februar, von 4 Uhr nachmittags ab :

Karnevalistisches Konzert
gegeben von einer Abteilung der Kapelle des 3 Bad . Feld --Art .- Reg. Nr . 50 .

Wozu höflichst einladet 83850 J . Schrotts .

Cafe Wilsser, t
Sonntag de» S. Februar, morgen» 11 Uhr :

Für eine ff. FrühstückSkSche , sowie reine Weine bestenl^ orge getragen . 18 .>Z
ES ladet höflichst ein

Carl Wilsser .

Auf zur Reichskrone,
“

Kr. 51.
denn dort spielt Sa >u »t „ g « nd Sonntagrrsinkwuia Truppe

Hiezu ladet höflichst ein Joseph En * , Metzger u. Wirt .NB , Ein Lehrmädchen wird angenommen . 83842

*8837

Tanzvergnügen
Ssnntevg 2 . Fvtiv. 1908

im Saalbau ,
GotteSauerstraße 27.

Rontag den 3 . Februar bis Hontag den IO. Februar

gewähre auf

trotzdem die Preise schon ganz bedeutend reduziert sind , einen Extra -Rabatt

doppelte Rabattmarken oder 1Q B|0 in bar.
Ferner von der Inventur zu Netto - Preisen ;

Ein Posten Kostüme zum Aussuchen . per Stack Mk. lO >—Ein Posten Kostümröcke , fussfrei , zam Aassachen . . . . per Stück Mk. —
Ein Posten Jupons zum Aussuchen . per Stück Mk . —
Ein Posten Kinderkleidchen zum Aussuchen . '

. , . per Stück Mk. —
Ein Posten Morgenröcke zum Aussuchen . . . . . . . per Stück Mk . —

86 Kaiserstr. 86 (VfcilTJ * DuflfJ röi lamm- u. Hitlerstr.
Spezialgeschäft für Damen- und Kinder-Konfekfion . 1830

Nene Nähmaschine,
Vuhbetrieb, umständehalb . bist, abzug.13888 Lessingstr . 52 , III .

Musikwerk Poliphon m . 10
Roten , wie neu , u . eine Konzert »
zither m. Kasten billig zu verk.
tf3886 Kriegstr. 174, II. r.

Bertiko , pol. mit Säulen, s nur
M . 48 .—, Schreibtisch mit Auszu -,hocheleg.. f. nur M . 63.— z verkauf.83803 DouglaSßr . 3 « .

Ein Paar schöne Aebrafinkenund ein Silberfchnabel sind billig
zu verkaufen . B3o91

« riegstrasie 145 , III.

[«

8
ONDER - VERKAUT

haben Sie Gelegenheit , Ihren Bedarf
in

nicht nur für jetzt , sondern auch für später zu decken, denn diese Gelegenheit bietet sich nichtimmer , da die Preise auf viele Waren nicht nur bedeutend herabgesetzt sind , sondern weil Sie
während der

vom 3 . bis 10, Februar
auf alle Waren doppelte Rabattmarken oder

erhalten . — Darunter befindet sich :
1% in bar

Ein Posten Waschgarnltnren
Ein Posten Kaffee - und Speiseservice
Ein Posten dickes Wirtschafts - Porzellan
Ein Posten Steingntschfisseln , - Teller , -Platten , und -Tassen
Ein Posten Wein - , Bier - und Wassergläser
Ein Posten schwere KupferkOChgeSChÜTe .

Auf Christofle - , sowie andere Besteck - und Iiöffelvaren , Kochschränke
„Universal “ und Kochkisten u . s . w.

werden ebenfalls doppelte Rabattmarken abgegeben .

Edmund Eberhard
Hans - und Küchengeräte -Magazin

Telephon 1264 . Ludwigsplata 40 b.
NB. Komplette Einrichtungen werden bis zum Gebrauch zurQckgestellt . 1828

»] TT
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Schöpf Marktplatz

Vom 3. bis 10 . Februar

trotz der

Imorragend billigen
Angebote

oder

auf alle Artikel
ohne jede Ausnahme .

Dem

- ' - Uß
ochei

sind unterstellt :

Sämtliche Aussteuer -Artikel

Damen -Kleiderstoffe

Blusenstoffe
Baumwoll -Waren

Damen - Konfektion

Kinder -Konfektion

5 !

55

55

Erstes SrrlSrchr
DetektivVersteigerung .

Montag den 3. Februar , nachmittags 2 Uhr. wLvbcn inr AEionS -
l»kal Zahringerstraße 29 gegen bar öffentlich versteigert :

Buckskin für Herrenarigüge , Buckftrn-reste für Knabemrnzüge , rvetßs
Txrmenhemden, Dckmenhosen. Bettücher, PlumcauS- und Kissen-
bezüge, farbige Untervöcke, Herren^Normal- und 'Sporthemden,
Unterhosen , weiße Taschentücher, Regulatenre, WenLuHren, Stein .
Häger . Kognak, Lherry -Brandy, BoneLmtp , Mareskmo , Theater -
samte in allen Farben , feine Möbelplüschc ,

wozu Liebhaber höflichst einlabet

8 . LLdWchinttn» , Auttionsgeschäft.
ZäHrmgerftratze 20.

Geschäfts-€nt))fehtnti0.
Mein seit ca . 30 Jahren unter der Firma

Heinrich Döttinger
bestehendes

Rohproduktengeschäft
ist unter heutigem an Herrn 8 . Sachmana , Karls *
rnhe -Mftblburg übergegangen , welcher dasselbe
unter der gleichen Firma weiterführt und befindet
sich dessen Einkauf slokalitäten für Dnrlach in
der Pfinzstrasse 28 , im Anweseu des Herrn D. Falk
(Helenenb&d) .

Indem ich böfl . bitte, das mir bisher bewiesene
Vertrauen auch auf meinen Nachfolger Herrn 8 . Nach *
zuann eu übertragen , zeichne

Hochachtend
Heinrich DÖttinger

Inh '. : Karl Jttrjer jr .

Höfl. bezugnehmend auf vorstehende Anzeige , teile
ich hö€ . mit, dass ich bemüht sein werde, das Geschäft
in gleicher Weise , wie bisher, weiterzufübren und
empfehle mich im Ankauf von Rohmaterialien
in altem Eisen . Altmetallen , Lampen n. ». w. ,
auch in Fellen jeder AH . 1769 .21

Hochachtend

ZESelnxIclx XDöttingrer ,
Inh. : 8 . Wachmann , Dnrlach .

PS . Mein seither in Mühlburg unter der Firma
8. Nachmann bestehendes Geschfift wird unverändert

weitersreführt . D . O.

liat . Uniiipäna fmb
'

{u haken in der • » « .liei ^venrage »*r «or

zwischen Karlfriedrichstr . u. Krenzstr.
Direktion : 11. Haugerle ,---- - Telephon 1688, -- -- ---

erledigt Auskünfte über Familien - u.
Acrmogensverhältniffe , Vorleben :c

a« dfleit Plätzen,1025»
diskrete LcrtrauenSangelcgenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art . zwecks Her -
beifchaffung von BeweiSmatcrial in
Straf -, Zivil - , Patent -, Ehcscheid-

ungs - und Alimentation -Prozesse».
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prima Neserenzenvan Jnriste«,sawie van alle« « efellschaft« -

Nasse« geh«» , « Dienste «.

Wegen Umzug verkaufe ich unter
Garantie gutgearb . Stoffdivan v. SO
u . SS Mk. , Hochs- Kameltaichendivau
v . 43 , 48 , 54 Mk. an , in größter
Auswahl ' versäum « daher niemand
diese seltene Gelegenheit . B Klklsr ,
Tape ».. Schütze «»». 56 . Magafin im
Hof , vom t April ad Schützen»«. LS .

TaseMavier ,
gut erhalten , billig - » verkanfe « .
Für Vereine besonder- geeignet.

Anfragen unter V. Wilferdingen ,
postlagernd . _ 969a

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpfleg¬
ung bei Frau **ttller , Heb¬
amme, Ttaßbnrg t . Lls ,

Hrlenengasse 16. 559».lv .2

L
.

& S
. Dreyfuss i

Kriegstrasse 8 . Ecke Kronenstrasse .
Ein Posten Hemdentnche 08 , 69 , 541 , 48 ^ pr. Meter

ca , 500 Meter weissen Macco , besonders für
feinere Leibwäsche sehr geeignet . .

*78 H „ „
Ein Posten weiss geraubt Croise 94 , 66 , 54 „

ca 600 Meter weisse Croise - Resten von
1 —4 Meter , staunend billig

Ein Posten weiss gerauht Pique zu Neglige -Jackea

Extra grosse Auswahl Damaste mit Seidenglanz , in weiss ,
rosa , blau, gold.

Ein Restlager von abgepassten weissen Handtüchern
zum Durchschnittspreis von . . 4 .80 per Meter.

Ein Posten einzelne Tischtücher ohne Servietten ,
staunend billig

160 cm gebleichte Halbleinen
9 .90 , 1.85 , 1 .45 , 1.10 per Meter.

Doppelte Rabattmarken oder 10 *
1, in dar.

L . & 8 . Dreyfuss
Kriegstrasse 8 , Koke Kronenstrasse , ms

Llj] IC M LIC
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500 Knaben - Anzilge ? Weissen Woche
za Ansnahmeprelsen iu eingeteilt, zum Verkauf.

Serie [
80
JL

Diese Preise sind netto ! Beachten Sie gefl . meine Spezial -Schaufenster ! 1816

Es versäume niemand , von dieser günstigen Einkaufsgelegenheit Gebrauch zu machen .

. Breitbarth
Telephon 1512 .

Karlsruhe , Ecke Kaiser - und Herrenstrasse.
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn . Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins.

Frankeneck MIDM. I )
Heute «beud 8 Uhr :

CrchS Crößmgs -Kovzert -er nrnen ^imrnfapeie.
Zum tfronenfels . "MW

Senntag de« 2. Februar 1SOS» « » laug 4 Uhr
Grosses Karnevalskonzert

ausgeführt von der 21 Mann starken Kapelle der Karnevalgesellschaft
B3925 Fidel « Geister . -WW Eintritt frei .

Ich habe mich in Karlsruhe als Kechtsansvalt
niedergelassen , 1444,3 .2

Meine Geschäftsräume befinden sich
Kaiserstrasse 179 , II. Stock .

Dr. jur . Bruno Ziegler
Rechtmnwalt .

]
.

Kovar
,

B561 151 Kaiserstrasse 151 .

ler n
tat : Frack- II . Gehrock-Anzüge.

NB- WihriiKl der Monte Januar nnd Fabrnar
besonders ermässigte Preise .

Reeller

Innentiip Verkauf
m

Schuhwaren
aller Art

vom 3. Februar ab.
Um möglichst vor Eintreffen der
Frühjahrssachen zu räumen , habe
die Preise wesentlich herab¬
gesetzt, ausserdem gewähre

oder

in bar.
Unsortierte Posten und Einseipaare
sind im Preise bis zu 3O 04 reduziert .

Jos . Blirkle >n>H tr'
gegenüber dem Stefansbrunnen 182?

Da ich stets nur gediegene Ware führe, so ist dem Publikum |
Gelegenheit geboten , wirklich preiswerte Einkäufe zu machen .

engl . u . chines .,
Hakao , Liköre , Cognac I
empfiehltin reicher Auswahl |

bei billigen Preisen die
2.1 Drogerie 17011

Wilhelm Tscherning,
vorm. W . Ii . ächwsab .
Mitglied des Rabatt-Spar-V.

$ rnnflritarSaiSÄ “5
genommen u. abgeholt . Offert, erbittet
hauptpostl . unter A. • » . B3699

Eins. Näharbeit , Flickarbeit und
Anscrt . v . Knabenanzügen bei billig .
Berechnung in und autz. dem Hau».
B3897 Dorhokzstr . 16 , HthS . 3. St . l.

Verloren
ein hirschlederncr, rechter Handschuh
mit Pelz gefüttert . Geyen Beüchn -
nng abzugeben Gartenstr . 16n in,
Laden. 8L669

Heirat.
Fräulein , 24 Jahre all , hübsche

Erscheinung , vermögend , wünscht sich
in Bälde mit charallervollem Herrn
in ficherer Stellung (auch Geschäfts-
mann) zu verheiraten. Offerten unt.
Nr. B3913 an die Exped. der „Bad.
Presse " erb. Anonymes wertlos.

Frauen
zur Vermittlung do« Heirat ««
au allen Orten bei hohem Verdienst
geincht . Gefl . Offerten unt - B3912
an die Exped. der „Bad. Presse " er»
beten. Anonym wertlos. B3912

Frl ., AuSg. 20, sucht mit gebild .
Herrn in Briefwechsel zu treten
zwecks spätererHeirat.

Off. Hauptpost unt. „ Bestrice “
erbeten . B3876

Cfiaiwerkauf.
In verkehrsreichem Orte bei

Karts r . Rbeinhafen ist ein zur
Fnhrhalterei oder Landwirtsch. sehr
geeignetes Anwesen , besteh, in
einem Istöck. Wohnh. , nckst sreisteh.
großer Scheuer mit 2 Stallungen ,
Lchweinesiüllen ustv . äußerst knlllg
aus erster Hand zu verck . , da Besitzer
die Scheuer und Ställe nicht auS»
nützen kann .

Großer Hof , Garten u . Brunnen
ist vorhanden.

Gefl. Anfr. erb. unt . Nr . B3448
an die Erped . der „Bad . Presse " .

Sofort bill . z» Verl. : I kompl.
Bett m. Federbett 30 Mk., 1 Bettstelle ,
pol -, Rost , Matratze u . Polster 20 Mk.,
3 Rohrstühle L l .bOMk-, 1 Küchenschast
3 Mk. . 1 Chiffonnier , pol ., 20 Mk.
1834.2.1 Kr »ue «str. SS» HinthS.

MaOteukestü « , originell ., neues
m . Figur , ist billig zu verkaufen .
83887 Kriegstr . 174 , II . r .

Nähmaschine .
sehr gut erhalten , für Ts Mk. z«
verkaufen . 83932
Humdoldstr . IS , im Zigarre nlad

Ein noch last neuer Kinderlieg
wagen zn vertan r « 839,9

« rorziitedrichftr . 13 , ill , r.

Xim nnt st «
;)u er »tot,eti Brauer ra ;e ! !»,

2. Stock, reäüs

168S .10 .1

Josef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30.

Telephon 498 . Illuetr . Kataloge franko . Telephon 498 .

* *

Ronaal-Sfietel
preisgekrönt bei dem Wettbe¬
werb um die beste hygienische
Form in Kassel, sind die ideal¬
ste gesundheitliche Fuß¬
bekleidung . 1824

Alleinverkauf für Karlsruhe :

Refsrmhau»
zur Gesnndhrit.

Aplelwein
liefert in bekannter , feinster , goldklarer Qualität unter schriftlicher
Garantie für absolute Ratnrretnheit in Leidsäffern von ca. 40 Ltr.
an zu SS Pfg . per Liter die Apfelweiukelterei von 994a

A . Hörth , Ottersweier (Bahr «).
Inhaber einer Staatsmedaille , eines Ehrenpreises , goldener und silberner
Medaillen u. über 200 unverlangter Belobungen, darunter viele von Merzten.

Sek Sonntag !

fll «

Kok Aotkraul
Lass. Wirsing
Koss. Weißkraut
Straßö . Wirkng
Straßv . Endivien
Straßv . Sellerie
Straßv . Spinat
Arauz. Schwarzwurzeln
Straßv . Wosenkoyl
Delikat . Sauerkraut
Ast . ArüsiSehnen
Ast. Dürrfleisch

Emil Bucherer
Aähringerstr . 21 , « malienstr . 14» Otoethestr . 3S,

Dnrlacherstr . 38 , Durlacherallee 32 ,
Gerwigstr . 18 . — Telephon 382 .

1840

flllf SS 4
flijif SÄ
m s » 4

15 1« 4
Llillk flO 4

15 18 4
$flll 30 4
Mi 43 4

%\ni S8 4
$ | 8Hk 8 H
$fnl 18 ^

95 4

ImKinematograph
St. Angelo wi Rom

im Hotel Rowack B*98s

«S '„ Vorstellung
um ch und abends 8 Uhr .

Morgen Sonntag :
Vorstellungen

um 2, 4, • und 8Y, Uhr .
I . Teil : Leben u. Leide« Zesu.
II . Teil : Die Stadt Rom : der

Papst in den Vatikan . Gärte ».
HI . Teil : Heitere Sachen.
Morgen Sonntag letzter Tag

zm Msljjtll wi Süffln
wird fortwährend angenommen.
B3868.3.1 Georg-Friedrichstr. 12 , IV

Fiii and StM 'ltzif' wldl
3.8' Fr » n* Heck , Herrenstr . 22

V«pp»
bill. «uSjuleihrn

82552 Kronenstr . 38 » ». Stock .
An gutem « orddentschon Mit .

tagStisch können noch 2 besser
Herren teilnehmen . B3679.2.5

Leopoldstr . 20 , 3. St .

^ belbanl
zu kanfeu gesucht. 8387 !

Zähringerftr . 104 , 2. St .
Leere

I
itiif einmal gebraucht, tabelfo* cn
halten , sind abzn«eb»n. Anoebotl
unter Nr . 1693 an die Sxped . d« '
„ Bad . Preffe" .

feiferet mit SSeiaiirtfiif
ist , u verkaufe « in der Nähe vo,
Karlsruhe.

Offerten unter Rr . 88809 an do
Exped. der „Bad. Presse" .

Pferdegeschirr.
Ei« seines , noch sehr gut erhaltene:

Zweispänner -Pferdegeschrrr , echt stkb-
plattiert, mit Wirnerziigel und Auf
Halter, ist sofort billig abzugebe «.
1748 .8 2 Kronenstr . SS .

Fahrrad »
gebrauchtes , im Auftrag biRig p
verkaufen. BS93

Bürgerst ». 17 » 2. St .
Gebr. Kinderwagen (Prinzeß ^

Kinderklappftutzl » sowie einig.
Meter säst neues Ofenrohr bi*M
zu verkaufen . 6392 !

« artenftr . S » , 4. St . linke.
« «»kenkostümsZlgeunerin ), , an

neu , zu verleihen od zu »erlauf
83936 Zätzringerstr . 3» verl.

Kanarienvögel » Stamm Seiftet
Hahnen u. Weibchen , verkauft B387i
« vlletetn , « atferst ». 18 *. 3. € t
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A . & M. Levinger , Nachfolg .

M. Schulz , E. HßbenstFßit
Grossherzogi . Hoflieferantinnen 493115.15

Haiserstr . 193 , I . IHta . g ' e

, Salon für feinen Damenputz.
- — - if -

Sprach- und
Kurse lind Pilvefslunden
sehr zu empfehlen für Schüler,
die im Französischen zurück

sind.
Alle meine Schüler u . Schüler¬
innen vom letzten Quartal haben

bessere Xolen erhalten .

A . Simon,

Schönschreib -Unterricht .
In meinen Kursen erwirbt

sich der Schüler (resp . Schülerin '
) eine geläufige

und gefällige Schrift , die ihn sofort empfiehlt und
ihm bessere Zensuren einbringt . 12476.U,#

Versetzung« Von Zirkularen , Preislisten (engl., franz., ital.),
Erbprinzenstrasse 42 , vis-a-vis der Post.

s
tat meine Spezialmarke „ Hummel - Rafiermester " . In allen Breiten
Vorrätig . Alle Rasiermesser werden bei mir sorgfältigst sachgemäß ge¬
schliffen mit voller Garantie für guten Schnitt. Versand nach auswärts .

Karl Hummel , Karlsruhe, Mnirajit 11

Sensationelle Erfindung!
Gebrauchsfertig, Zusammengelegt.

n i i Li

Heizbarer
und

zusammen¬
legbarer

TT

und

(patentamtl . geschützt ) ,
eine loilsfand. Badeeinricbtung ersetzend.

Preis Mk . 20 .—. Zu beziehen
durch die alleinigen Fabrikanten :

Klein & Engelhard,
Badßapparatß -

fabrih,
Karlsruhe i . B.

W zahrin9er-
hin strasse 71.*

83511.8.2

CeylonWedda

ee 5
Ch?koladel ^ of ^ a

'cbrmät
Grosse PmsmMssipnit

und

5 Prozent Rabatt
auf 1179.12.5

vftle neue Entwürfe
hervorragend schöner Speisez . ,sehr hübsche Schlafe .,
Herrenx . , Wohni . u, Salons ,aiies in sauberster innerer Aus¬

arbeitung )
bes . preiswerte einzelne Buffets ,
Bttcherschrünhc , Schreib¬
tische , neue Kredenz -
sehrünke , Sitztrnben , bessere
Sachen in Kachel - , Tee -,Bauch -, Kühtischen , sowie
Bücher - a . Wotenschrünke

u . s. w.

Ausverkauf
znrfickgesetzter Buffets ,

Schreibtische,Bücherschr .,Koten - n . Akten sehr ., viele
Tiscce , Stühle , Diwans ,Klubfantenil , ganze Schlafz .,Wohnt ., Uerrenz . u. s. w.

9 zu und unter dem
* Selbstkosten preis .

Ner erstklassige Fabrikate, Manet reellste Bedienung.
R. Dewerth , Kaiserstr. 97.

'“ rittn , aiw uno oiuig amte ent ! i» Beitnuteui »er ..Vadischeu Presse".

«f*

^ . ÄOv
Tanzlehr - Jnstitut

Herrn . Vollrath ,
Kaiserstratze 235.

Privat- 7
' " "

Z ,
gegründet 1882.

Zuschneidekurs.
Mit 1. und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretische »
Musteizetchne «, Zuschneider» u.
Unfertigen der Damen- und
Kindergarderobe(auch Reform).
Kurms für Frauen nach Uebcrein -
kommen. Näh . d. Prospekte . 1020*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr TouglaSstraße
• ond ' rn Amallen . tr . 26 .

Georg Bilger
Harlsruhe i. B . Hirschstr . ZB,

2447 Telephon 2447.

AtelisrfOrTbeatemialerei
Fabrik u- Verlefhanstalt
28.20 von 17639

Mein. Hertelfln.
Anerkannt reichste Aus¬

wahlin nur gediegenen,pracht¬
vollen und historisch echten
Kostümen f. Damen n. Herren .
Ausstattung ganzer Fest- und
Karnevalszüge, Festspiele, leb.
Bilder, sowie aller sonstigen

theatralischen Aufführungen
zu billigen Preisen .

Prompter Versand naeh
auswärts

| beide Instrumente nur kurze I
| Zeit geipielt . Neueste Kon¬
struktion. Nußbaum, niod. !
Ausstattung. 10 Jahre reelle |Garantie . DaS eine Instru¬
ment zu Mk. 4*0.— und |
das andere zu Mk. 580 .— |
äußerst abzugeben .
Fritz Müller ,
6.5 Pianolager , 1386

| Karlsruhe,Kaiserstr.2211
Telephon 1988.

FürstenbergBräu
loidilftriiiif 6. M. des Kaisers
stets frisct ) im Ausschank

Karlsruher „Silberner Anker " (F. Oimmslifl I, Kaiferftraste 73
„Roter Hahn " (6g Reinmuth) , Kaiferstrahe 25
„Deutscher Hof" (Mangin) , vis -i -vis Hauptpost 8673Pani Harth , Biergroßhandl ., Belfortstr . 7, Telephon 2137, ia Syphon von5 und 10 Ltr , sowie in ' /, und lk Flaschen .

Dnrlaeh : Gasthof zum „Bad . Hof" (Adalb . Porr), Hauptstratze 63 .
Restaurant Graf „znr Stadt Durlach"

Depositär : Kaiferftratze 73.

Malzkaffee m
„
Turmbero

“

(gesetzi . geschützt ) 839.6.4
ist unübertroffen im Wohlgeschmack nnd Bekömmlichkeit,
regt nicht auf , daher für Gesunde wie Kranke gleich
empfehlenswert. Vollständiger Ersatz für Bohnenkaffee .
Gratisproben an alle Verkaufsläden . Verkäufer gesucht.

Durlacher Malzfabrik in Duriach, Baden.

EWMsMHWM -
' -- ',

Oi iP

pj i Hochfeine Sumatra - Havanna , Handarbeit .r 1 10f wasto flÄ, 6issLrr6lidLU 8 E . P. Hielce, Holl . , KrSr
e

Staats -Medaille ln Gold 1896.
100 Ansichtspostkarten, sort. |

in Serien -, Künstler -, Seiden -
blumenkartenetc, für nur 1 .25 M.Umtausch nach Katalog gestattet
Jeder Sendung liegt ein Gesehenk
znm Aufstellen gratis bei. >"^ a,, .6
A Jestädt , Büren i. w , Nr 4 5.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik s

H. Raibla ,
virmarckstratze 35,R » ■- 1 a r ii h e ,

empfiehlt in jeder Größe,
Anleg -, Zensterputz -,

^ Aushang-, platlfsrm -,
Doppel - , Anftell- ».

Alapplelterit.
Ferner : Transmis¬

sion! - u. SchiedleiternI
in bester Ausführung. I

Grösstes Herdlager
in lack ert. , emaill.
und in Majolika-,
Hotel- und Re¬

stauration».'S . Herd n re . «e-^ paraturwertßStte .
Telephon 1284.

Karl tzr Alex. Müller .
Amalienstr . 7, in nächster Nähe des I

Erbgroßh. Palais . 126491

Hildebrands
« Kakao

Schokolade .

Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften .

Theodor Hildebrand & Sohn, Berlin,
Hoflieferanten 5r . Maj . des Königs . 891 <l<a2

I Schweine - Schmalzgarantiert
reines
echtes

mit feinstem Griebengcschmack in emaillierten Blechgefäßen alS :
Et« e« «z/20 —35Pfd .
Ringhafe« 1115 -20 -35 „
Schweuklesfel « < 30-40 60 „
Detgfchüssel - 16 -30-50 .
Wassertopf H120 - 40

sowie in 10 Pfd .-Dosen >
k Jt 6.20 geg. Nackin . ob. Vorschuß
In Holzgeb PrciSl . zu Diensten . |

W . Bcurlen junfor» irchhei« • Teck 191 ( Württ.). I
Viele Anerkennungsschreiben! -Ölig

RaU , Droyfos L Mayer-Dinkel, Mannheim, f
■ /VI Me Handlung und HobclwerkJ
Gehobelte Piteb Plae - , Red Ptne nnd Nord . T » « n « i*-Fas »bodei >

bretter . Zierleisten ete . — Grosse Troeken - Anlore .

und 8034a.30 .20

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lampert ,
Rrnchfat - MSbellk.

25 Arbeiter.

Ia . Kleeheu
zu kaufen gesucht. 17331*

Karl Baumann. Äirlttiiht,
Arademteftratze 20.
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Dir Inhaber der im Monat Juni

1007 unter Rr . 10780 bis mit
jjt . 127* 8 ausgestellten bezw . er¬
retten Pfandscheine werden hiermit
gu' üesordcrt , ihre Pfänder dis läng¬
stens 6. Februar 1808 auszulösen
oder die Scheine b S zu diesem Zeit¬
punkt erneuern zu lassen, widrigenfalls
dje Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden . 1493 .2,2

Karlsruhe, den 25 . Januar 1908.
Ttädt. Pfandleihkaste.

§ ie LieskMgM 1104 Ltüik
Piazgva-Ltrghkndksen

21
( 1092 Stück aus rein Bahia und
7Z Stück aus AfrÄapiagava) ist auf
dem Wege des üfsentlichen Angebots
nccb Maßgabe der Verordnung des
Gr . Finanzministeriums vom 3 .
Januar 1907 zu vergeben.

Angebote , welchen je ein mit ent¬
sprechender Bezeichnung versehener,
xta.it den gestellten Bedingungen
bearbeiteter Musterbesen der zu
liefernden 8 Grützen beizugeben ist.
find versiegelt und mil der Auf¬
schrift „ Lieferung von Piazcwa-
hesen" bis
Donnerstag den 20. Februar d. I .,

vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen Wu¬
nen bei unserer Expeoitur einge-
schen oder von ihr gegen Einsend¬
ung von 20 H in Brresmarken be¬
zogen werden.

Vorbehalten wich, die Lieferung
im Ganzen oder in Abteilungen ge¬
trennt zu vergeben.

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage vom Tag der Eröffnungsver¬
handlung au gerechnet . 1740

Karlsruhe , 28. Januar 1908.
Gr . Oberdirektlon

des Waffer- und Straßenbaues .

Fltislh -LitferNit
Die Lieferung des Fleisches für

bas Großh. Landesbad dahier wäh¬
rend der etwa 814monatigen dies¬
jährigen Betriebszeit und zwar von
monatlich etwa 680 Pfund Ochsen¬
fleisch , 600 Pfund Rindfleisch , 900
Pfund Kalbfleisch , 300 Pfund
Schweinefleisch usw. soll im Wege
des Angebotsverfahrens vergeben
werden . 980s.

Die Angebote , in welchen der
Preis in Prozenten der jeweiligen
Höchstsätze 'der amtlich bttannt ge¬
machten Fleischpreise in der Stadt
Baden anzugeben ist , sind ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
. Fleischlieferung" versehen bis
Mittwoch de« 12 . Februar d. F .»

vormittags 10 Uhr,
zu welcher Zeit die Eröffnung statt¬
findet. dahier einzureichen.
Di« Lieferungsbedingungen liegen

bei der Unterzeichneten Kaffe
(Sophienstratze 39 ) zur Einsicht auf .

Zuschlagsfrist 10 Tage.
Bähen, den 29 . Januar 1908.

Großh . Badanstaltenkaffe.
Kür den Raub «« der ober -

«IsLffifchen veziris - Heil - und
Pflegeaustalt zu Rufach sollen
»achstehcnde Arbeiten öffentlich ver¬
geben werden :

1. Liefern und Verlegen von
Wand- und Bodenplatten (Ton
und Terrazzo-

Wandplatten ca. 2000 gm
Bodenplatten ca. 6200 gm

. 2 . Herstellen von Cementestrichcn
, ca. 10000 qm

3. Liefern und Verlegen von Li¬
noleum ca. 12000 gm

Die Verdingungsunterlagen, die
allgemeinen und die deionderen lech,
nifchen Vorschriften , ArdeitSauSzügr
und Pläne liegen im Bureaugebäude
Zimmer Nr 3 zur Einsichtnahme
auf , woselbst auch die AngebotS»
formulare gegen Erstattung der
Selbstkosten abgegeben werden .

Die Angebote sind versiegelt , porto-
»nd gebührenfrei mit entsprechender
Aufschrift versehen bis Montag de«
10 . Februar , vormittag » 11 Uhr
an die unterzeichnet« Bauleitung ein-
lusenden, um welche Zeit die Oeffnung
»er Angebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber erfolgt.

Zuschlagsfrist 3 Wochen. 859a8 .3
Anfach , den 25. Januar 1908 .

Die Bauleitung :
Graf ,

Reaimiugsbamneister.

gjoljorrftrigmini).
. Das G». Hafforft . « . Jagdamt
FriedrichSt «! versteigert am

SitnMI 3. geinte I . $1 ,
früh 9 Uhr,

j* Eitmensee au» den Abteilungen
Taubensuhl, Zollersau , Wolfsgarten,
Farreujagen und Kreuzsnahenjage» :

90 fichleneSprieß -, Gerüst - und
Lriterstaugen und Baumpfähle.
31 Ster verschiedene Scheiter
und Prügel , 508 Ster Forlen¬
prügel . 40 Lose gegrabene Forlen¬
stumpen, 10480 forlene Durch ,
forstungswellen , 8 Lose Schlag¬
raum.

. Lorzeiger : Forstwart Psaitheicher» Blankenloch.

Nachstehende Arbeiten sollen au
Angebot vergeben werden :

l . Herstellung von ca. 500 qm
Ncu - Pfloürr aus I Sorte @tt«
linger Ouarzitsandüein,

2 Umpflasterung mit Nachrichten
' der allen Sreine Kalkstein und

Hartstc n , ca. 200 qm .
Angebote hierauf sind brS längstens

MnSlig len 4 . geimr I 3 -,
«semiltigi 11 Uhr,

bei Unterzeichneter Stelle einzureichen .
Dre Bedingungenkönnen jeden Tag

zwischen 10 — 12 Uhr bei uns auf
Zimmer Rr . 17 eingeirben und die
Ang . botSformulare in Empfang ge¬
nommen werden . 738a.3 .3

Bruchsal , den SS. Januar 1908 .
DaS Stadtbauamt .

R . Schmitt .

Ritz- tin & Blmhlj-
Bekßeijikmg.

Großh. Forstamt Schopfheim ver¬
steigert
Rtnltz len 3 . gefntt l. 8-,

mrmittisi 10 Uhr.
iw Rathaus « zu Weite ««« aus
dem Domänenwald „Henschenberg"

Fichten : 12 Stämme IV—VI .
Kl ., 135 Stück Bauslangen I u.
II . Kl ., 1015 Hopfenstange« I.
u. II. Kl., 685 Hopfenstangen
III . u. IV . Kl . , 585 Rcbstecken
675 Bodnenstecken, 12 Ster eiche¬
nes Rcbsteckenholz, 53 Ster buche¬
nes, 10 Ster eichenes, 13 Ster
forleueS Scheitholz I .—III . Kl .,
65 Ster buchenes, 13 Ster eiche¬
nes, 42 Ster forleueS Prügel -
Holz I. u. II . Kl. , 995 buchene,
40 eichene Normalwellen. - 7 Lose
auf Haufen verbrachtes Laub-
u. Nadelholzreistg , sowie 4 Lose
Schlagraum.

Domänrnivaldhüter Länger in Wei-
tenau zeigt das Holz vor und fertigt
Listen auszüge._ 878a.2 .2

Teutschneureut .
PiMl - AimM-

Lnßtigemg.

Die Gemeinde Trutschneureutder-
steigervam
Mtiitq in 3 . Ftirm i 3 :

84 Pappelstämme von 2 Feftm .
abwärt» .

Die Zusammenkunft ist nachmittags
2 Uhr beim Rathaus, von wo aus
nach dem Holzlagerplatz gegangen
wird 8950.2.2

Teutfchneureut, den 28. Jan . 1908.
Der Bemeinderat .

Baumann , Bürgermeister.

Stammholz . ^
Versteigerung .

Das Freihexrlich von Mentzingen-
sche Rentamt in Monzingen bei
Bruchsal versteigert am Dienstag
den 4. Februar 1W8 , vormittags
ys 10 Uhr beginnend, gegen gute
Bürgschaftsleistung und mit Borg-
fristbewilliguny bis Michaeli 1908
aus den grundherrlichcn Wald¬
distrikten III . Hamberg und IV .
Mühlwald , sowie aus dem Schloß-
garton und den Parkanlagen :

117 Stämme Eichen l . bis V .
Klaffe, 9 Stämme Rotbuchen,
28 Stämme Fichten I . bis V .

■ Klaffe , 2 Stämme Kastanien
mit 1,62 Fstm . , 1 Birnbaum -
stamm mit 1,38 Fstm. , 4 Stück
eichene. 61 Stück sichten« und
10 Stück Akazien - Wagnerholz.
Stangen . 941«

Zusammenkunft auf dem Schlag
im Distrikt Hamberg,

Sinzheim . ^

Stammholz
Versteigerung .

iii

Die Gemeinde Sinzheim , Amt
Baden , versteigerte am

Dienstag de« 4 . Februar 1908,
vormittags 9 Uhr,

im diesjährigen Bürgergabholz-
schlag folgende Hölzer :

27 I . , 21 II . 19 lll . u . 20
I V . Klaffe Eichen- , 44 Erlen -,
8 Eschen- , 1 Birken- u . 1
Buchen -Dtamm .

Zusammenkunft am Bahnhofe
dahier um 8f4 Uhr. 979a

Sinzheim , 30 . Januar 190R .
Der Gemnndera »

Lorenz .

Bekanntmachung .
Aus Grund des Artikels 20 des Ortsstratzcngesetzes vom 6 . Juli

1896 soll gemäß § 2 ff . der Verordnung v . 4 . August 1890 , die Leistungen
der Änstötzer bei Herstellung von Ortsstrahen usw. betr . , für Karls¬
ruhe folgendes

Ortrstntut
über den Ersatz von Stratzenherstellungikosten erlaffen werden :

Für die Kosten , welche der Stadtgemeinde , beziehungsweise der
ehemaligen Gemeinde Rintheim durch Herstellung der Huttenstratzc
entstanden sind , haben die Angrenzer nach Maßgabe des OrtSstatutS
vom 1 (1. September 1900, die Herstellung und Unterhaltung der
Honsellstraße betreffend. Vergütung zu leisten.

Eine Zusammenstellung des Aufwands und eine Liste der bei-
Eine Zusammenstellung des Aufwands und eine Liste der beitrags¬

pflichtigen Grundstückseigentümer, in welcher die Größe der die Bei»
stoßenden Grenzen derselben angegeben sind , sowie ein Plan , aus
welchem die Lage der in Betracht kommenden Grundstücke ersichtlich ist .
endlich ein Abdruck des oben erwähnten OrtSstatutS vom 10. Sep¬
tember 1900 liegen auf dem Rathaus — Tiefbauamt — während 14
Tagen zur Einsicht offen,

Etwaige Einwendungen gegen das beabsichtigte OrtSftatut find bei
Ausschlußvermeiden spätestens bis 20. Februar anher geltend zu
machen . - 1773

Karlsruhe , den 28 . Januar 1908 .
Dev Stadtrat .

Föhrenbach . Dietrich .

Bekanntmachung .
Den Fortbildungsschulunterricht betr .

Nach ß 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , ArbeitS-
und Lehrherren verpflichtet, die fortbildungsschulpflichtigen Zünder.
Lehrlinge . Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem Fortbildungs¬
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch derselben erforder¬
liche Zeit zu gewähre«.

FortbildungSschulpflichtigsind gemäß § 1 desselben Gesetzes Knabe»
zwei Jahre , Mädchen ei« Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen
Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 JH bestraft .
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge usw. , die von

auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht dar¬
auf . ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnis ge¬
treten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1908.
Da- Rektorat:

Dr . L. Gerwig , Stadtschulrat .

Sparkasse der Stadt Kruchsal.
Bekanntmachung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1908 wird der Zinssatz für sämtliche
Einlagen aus

41 « festgesetzt .
Der ZinSlauf beginnt */« monatlich , jeweils mit dem 1 . u. bezw. 15.

deS der Einlage folgende» Monat».
Die Zinsen werden am Jahresschluß dem verzinslich « Kapftal

beigeschlagen.
Bruchsal » den 10. Dezember 1907. 10391 **

Der Verwalt,mgsrat .

Offene Stelle .
Bei diesseitiger Stadtverwaltung ist die

Stelle eines Gehilfen
alsbald zu besetzen

Bewerber , welche das militärpflichtige Alter überschritt« haben
und mtt dem Jnvalidenversicherungswesenvertraut sind, werden bevorzugt.

Gesuche mit Lebenslauf und Ztngniffe» über di« bisherige Tätigkeit
wollen uuter Angabe des Gehaltsanspruches bi» spätestens

Dienstag den 4. Februar l. Js .
anher eingereicht werde«. 913».3.2

Anstatt , den 21. Januar 1908.
Dev Memeindrrat .

Brännig . . Zoller.
Die Gemeinde Nußhei « Versteigert

Donnerstag den b. Februar Stammholz:
42 Esche«,
76 Erlen (erftflaffig ),3 Birken.

Zusammenkunft nachmittags 1 Uhr im Gemeindewald, nahe bei
Rendorf . 1014»

Rußheim , am 30. Januar 1908 .
Der Gemeinderat.

Geitz , Bgmftt. Schäfer, Ratschr.

Stammholz -Versteigerung .
Die Gemeinde Bauschlott versteigert am Dienstag de «

II . Februar d». J » >, mittag » 12 Uhr anfangend, in ihrem Gemeinde¬
wald , Zusammenkunft beim Diebsbrunne» :

105 Eichen und zwar : 3 Stück I . Kl .» 1 Stück II. Kl. , 27 Stück
III . Kl., 53 Stück tV. kl ., 21 Stück V. Kl., darunter schöne Wagner¬
richen, 4 Stück Zarin I . und >1. Kl -, 7 Stück Fichten , 4 Eschen und 32
Stück Erlen, wozu wir Kaufliebhaber freundlichst einladen.

Bauschlott , de» 29 . Januar 1908 1013&.2 .1
Dev ©emtinbevat .

Arny , Bürgermstr. R. Ehrmann , Ratschr.

Vahnhofreftauration
an einer badischen Haupteisenbahnftrccke belegen , mit groß« : Saal
heizbarer Kegelbahn , Wirtszmmer , Nebenzimmern und einige«
Fremde nzimmern ist besond- Umstände halber preiswert

W z« verkaufen.
Dar Objekt ist dar erste Geschäft am Platze und der weitesten

Umgebung, in der Nähe einer bedeutende » Industrie » und Handels¬
stadt mit einem nachweisbaren Gesamtumsatz von zirka 40.000 Mt
Zur Anzahlung sind ca. 12 - 15000 Mt . erforderlich für eine selten
wiederkehrende Primaexistenz , auch für einen Metzger, da ein solcher
in dem über 2000 Einwohner großen Ort nicht vorhanden ist . Preis
95,000 Mark. Nähere Auskunft unter Retourmarke erteilt au
Selbstküiser kostenfrei die LiegenschaftSagentur Frit * Opp »,
Freibnrg i. B ., Moltkestraße 19. Tel. »04 . 960»

Pfandscheine altr Art
tauft stet» . Off . «nt . « 3578 an
die Exp . der „ Bad . Presse " . 3.2

Li« (djönrr Diwan
ist billig zu verkaufen . 63368 .2.2

Krenzstraße 29 , 4. 6t .

Brennholz
Versteigerung

Das Großh . Forstamt Durlach
versteigert untBorgfrmbewillignngam
An-nz in 4 . ffkirm ( 3

marscBS 9 Nhr k(| iüneii,
in der Scböbelschen Bierhallc in
Turlach a» S Domänenwald Disniki
Rittuert , Abt . 14, Palmer ( nahe beim
Rtttnerthofl , Abt . 8, Kühvusch und
Distrikt Hundstangen :

Schert » und Rollenholz ; 219 Ster
Buchen I .—lll . Kl., 38 Ster Eiche »
( 4 Ster I . 18 Ster ll ., 16 lll . » l. >.
12 Ster gemischt 811 Ster Forlen
und Tannen ; Prügeldolz : 12 Ster
Buchen, 57 Ster gemischt und 2 Ster
Nadelholz : 2870 Glück gemilchte und
Nadelholzwellen , sowie mehrere Lose
Schlagroum. 894, .2 .2

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt dar Holz aus Verlangen vor

Münzesheim.
Stammholz .

Versteigerung .

8« Senilis in 4. Fein« 190$
werden im hiesigen Gemeindewald

103 Eichen,
2 Buchen,
1 ElSbeer

gegen Barzahlung öffentlichversteigert
Zusammenkunft vormittag » Haid

10 Uhr be m RatiiauS. v9 ->a.2.2
Münzesheim. dm 28. Januar 1908.Gemeinderat.

Fränkle , Bürgermeister-
Reuburgweier.

BekaMmachms

Die Gemeinde Renburgweier der«
steigert am
Milt»,- in 5 leimt I 8.
im Siaudenwald

Eichenkämme : 6 Stück I. Kl.,
17 Stück II. Kl ., 64 Stück III . kl .,
31 Stück IV . Kl., 10 Stück V. # !.,

Eschenstämme: 2 Stück lll . kl .,
14 Stück IV . kl ., 78 Stück V. Kl .»
58 Stück VI. kl .,

Rnfchenstämme : 1 Stück III . Kl..
4 Stück I ' . Kl -, 6 Stück V. Kl.,

Jffenstämme: 1 Stück lll . Kl.,
Weidenstämme : 6 Stück lll . Kl ,

1 Stück IV . Kl.,
Bellenstämm « : 1 Stück IV. « l..
Pavpelftämme: 2 Stück V . Kl.,
Erlenstämme : 3 Stück V. Kl. ;

i« Xmteltiiln 6 . fcltoit 1. 3- :
397 Ster eichenes und eschenes
Scheit- und Prügelhol,» 48 Ster
erlmes Dreherholz :

,» Kttitil, In 7. Feirm i z . :
9400 Stück meist hart« Welle» und
mehrere Lose Stockholz.
Die Zusammenkunft ist jeweils

vormittag » 9 Uhr im Hubschlag .
Neuburgweier, den 29. Jan . 1908.Der Gemeiuderat.

Bürgermeister Heitz .
968» vcke Becker .

Brennholz«
Versteigerung.

Das Gr . Forstamt Langenstein¬
bach versteigttt mit Borgfrist bis
1. November d. Js . cnn
Donnerstag den 6. Februar 1908,

vormittag- 10 Uhr ,
in« Gasthaus zum „ Adler" in
Wilferdingen au » Domänen,
wabd Buchwald , Abt . 3 und 4 :
535 Ster buchene , 94 Ster eichene
10 Ster , gemischte , 18 Ster sotten«
Scheiter und Rollen, 71 Ster
buchene , 24 Ster eichene, 15 Ster
gemischte Prügel , 2125 buchene,150 eichene, 600 gemischte Wellen
und 1 Los Schlagraum .

Forftwart No nnen macher
in Wllferdingen zeigt das Holz auf
Verlangen vor._ 883«

2 .1

Mniftti sie Wild/
« a » »e « «»steuern , sowie «i»

»elue Model liefert ein groß «»
w. Sbelges -. Sft

ßhlltAllsslhlßßiesrttlnIttifel
auf monatliche Ratenzahlung unter
streng ' ,« Verschwiegenbrit-
Nein Abzahlungsgeschäft!
uur al « » nt :egenk» mme« v««

tit . Pudlilum gegeuaber !
Zablungofä„ ige Leute w .' llen bitte

«nter Nr 156u Offette an die Exped
der „ Bad. Prelle ' einreiche» >,. werden
solch d .tt d .uöglichst erledigt. 3.8

Ein cweit Kleiderschrank ist
billig z« »erlanfen . 83593
Rüvvurrerftr . 2 . ,l . i. . Grün. Hof".

Nutzhol
Berfteigerunge «.

Großh . Bad . Forstamt Bruchsal
oettteigert im Kaiserhof in Bruchsal
ru« Tomänenwalddistrikt I „ Obere
Luhhardt" mit unverzinslicher
Sovgsrist bis 1 . November 1908,
jeweils früh 9 Uhr beginnend, a-in

Dienstag den 11 . Februar d. I . :
Eichenstämme : 29 l . , 98 II . . 284
111 . , 618 IV -, 301 V . . 4 VI . ;

Mittwoch den 12. Februar d . I . :
Nutzschichtholzster : 492 eich . Schei¬
ter, 1254 eich . Rollen ; 38 esch.
Schotter, 64 esch . Rollen ; 8 ulm .
Roller , ( 1—3 m Länge ) . Eschenc -
stäimne : 2 I . , 9 ll . , 24 III . , 50
lV . , 15 V . , lll VI . ; Rot - und
Weißulmen : 1 I . . 3 II . . 7 III . ,
19 IV . , 7 V ; 1 Maßholder V . ; 1
Salweft>e I . ; Bitten : 1 lll . . 2 IV . ;
1 Pappel II . ; 3 Fichten VI . ;
Wagnerstangen : 15 esch . , 28 Hainb .

Donnerstag den 13 . Februar d.
I . : Rotbuchenstämme: 9 I . , 26 II . ,
94 lll . . 77 IV . . 4 V . ; Hainbuchen»
stämme, : 7 III . , 104 IV . . 228 V . ;
Nutzschichtholzster : 532 hainb . Rol¬
len ;

Am Freitag dm 14. Februar d.
I . werden mit unverzinslicher
Borysrist bis 1 . November d . I . in
seinem Geschäftszimmer früh 8 Uhr
beginnend, im Woge schriftliche «
Angebots aus den Abt . I . 29 . 78.
81 . verdaust: forl . Schwellen : 11
1. , 95 II . , 44 III . Die Angebote
für di« Submiffion sind für i Fm .
jeder Abt. zu stellen und müssen
verschloffen mit der Aufschrift An¬
gebot auf Fottenschwellm spätestens
M dem genannten Termin eingr -
veicht , woselbst um diese Zerr ine
Oeffnung der Angebote erfolgt . Die
Verkamfsbedingungen können in¬
zwischen auf denr Geschäftszimmer
des Forstamtes eingesehen werden.

Am gleichm Tage werden vor«
früh 9 Uhr ab im Kaiserhof ver-
steigett: Erlenstämme : 1 II . , 21
111 . , 198 IV . . 335 V . ; 1102 Stcr
eck . Nutzrollon ( 2,00 m ) ; fori.
Stämme und Abschnitte : 119 I . ,
302 II . , 131 III .

Auszüge werden durch das Forst¬
amt kostenlos vom 1 . Februar ab
an die Interessenten , welche ersucht
werden, solche alsbukd zu ver¬
langen , abgegeben. Vorzeiger des
Holze» : gvrfttvart Weinlein in
Bruchsal, 'die HilfÄhüter I . B u r -
k a r d und L . Hinter nrayer
in Forst , H. Barth und A .
Bellm in Weiher , Frz . Jos .
S eng er u . I . Baader ll in
Krrrlach. In Betracht kommende
Bahnstationen : Bruchsal, Kvrlsdorf ,
Waghäusel, Mingolsheim , Langen -
brücken, Ubstadt. Ueber Entfern¬
ung und Fuhttöhne geben die Ge¬
nannten und das Forstamt Aus¬
kunft̂_ 977»

I » einer Stadt am Rhein 3.2

seltenes Angebot :
Obst-Garten ,

bestehend mit 225 zehnjährigen
Obstbäumen, Früh - , Sommer - und
Winterobst ; als Äepfel, Birnen ,
Pflaumen , Reineclauden . Mira¬
belle«, Zwetschgen , Aprikosen, süße
und sauere Kirschen , 100 Pfirsich-
Spalrerc , Himbeeren , Johannis - u .
Stachttdeeren , 10 000 Erdbeer -
pflcmzen „ Weinreben " .

Grundreal oa. 1000 II . Klafter .
Das Anwesen ist mit «iner 315
Meter langen , 2% Meter hohen
Mauer auf der Nordseite , der Süd¬
sette mit 2,50 Meter hohem Ma¬
schendraht . auf Eisen montiert , ein¬
gefaßt ; ferner fraeizöfischenr mit
Kamin versehenem und unterkeller -
tem Gartenhaus , Küche , Abort und
Waffetteiturw und Brunnen . Auch
ist großer abgeschlossener Schuppen
mit Taubenhaus , Enten - und
Hühnerpatt vorhanden .

Ei« herrschaftlicher Privat - Besis .
Derselbe eignet sich auch für einen
Ratur -Arzt, ist wegen Abreise ins
Ausland sofort zu verkaufen .
Anzahlung nur 15 000 <M .

Offerten unter Nr . 931 » »n dick
Exped . der „Bad . Presse" .

silhktc KMrij !
bietet sich einem jungen Ehepaar ob.
Tame durch Uebeinabme eine »
gute « Liga ' reuzeschäft » in bener
Laae einer Garnisonsstavt Baden».

Zur Uebernahme einige 1000 Mt .
erforderlich .

Offerten erbeten unt . Nr. 921 » an
die Expedit , der » Bad . Presse". 2.2

Kackerei,
gut gehend, in mittlerer Preislage
wegen vollständiger GeschäftSaufgad«
,•« verkaufe «. Offert, unt. 83127
an d e Ekved. der . Bad. Presse" .

1 Kommode, verich. gebr. Belten,
2 Waschtische , 1 Wickelkommode, 1
l>olstergarnitur , 3 Diwan , 1 Pianino ,
ITasclklavier, 2Schneidernähmaschi«.,
1 Roßhaarmatratze, verjch. Dienst-
botenschränke, div . Tische, hat

ZU verkaufen
H *lnrteb Karrer . Tel . KM ,

Vtzilitzdftr . 19 , Stadtt Mühlburg
Sehr schöne, gereiste Brieftande «.

mit Äcrbandrringe» versehe«, sind
billig z» verkaufe « . 88037 .2.2

Mi »t »»it*« fc* flu »art .
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Vom 3 . bis 10. Februar gewähre auf
sämtliche Artikel

meines Lagers

Doppelte Rabattmarken oder

i

Ein Posten Baumwollwaren , Wollmousseline , Pique-
Decken , Bettdecken in Englisch-Tüll , Spachtel u . Band,

Gardinen, Möbelstoffe, Tischdecken in weiss und farbig,
Teppiche, Unterröcke , Schürzen , Sofa -Decken . ===== =======

Reste in Damen- und Herrenstoffen.

E» Uebernahme kompletter Aussteuern . Christ
.
Oerfel

Kaiserstrasse
1011105.

Telephon 217«

♦

Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie der verehrlichen
_ Nachbarschaft, mache ich die höfliche Mitteilung , daß ich unterm
g heutigen die

Wirtschaft ;mn Dragoner
Uhlandstraße S

übernommen habe -
Ich empfehle einen vorzüglichen Stoff Moniuger Bier ,reine Weine, sowie kalte und warme Speise» zu jeder

j Tageszeit . Um geeigneten Zuspruch bittet

83850 Hochachtungsvoll

« udert » eil .
Eigene Schlachtung!

fricdr. Lall JKeycr

I i

Vaiwrstr 176 zwisch. Wald-

Elegante Neuheiten
m 1825

Hemden
L Krawatten
I Banttuh

Kragen , Westen ,
Taschentüchern ,

Hosenträgern , Socken,
Unterzeugen etc.

Sonder - tDerhauf
.

Während der WeiMsen Woche vom 3 . bis 10.Febr . 1908 bringe ich zn bedeutend herabgesetzten
Preisen , solange Vorrat reicht , zum Verkanf :

Em Posten Wlrtscbafts -Porzellaoe.
„ Tafelservice, bemalt

„ , , Kaffee-
„ Glaswaren.
.. „ Waschservice.
. . fasen- nnd Cachepots .
„ „ Küchen-Garnituren.

Ausserdem werden auf diese sowie sämtliche anderen
Artikel meines reich assortierten Lagers doppelte Ra¬
battmarken oder 10 */o bewilligt . 1826 .2 .1

Franz Hug,
Karlsruhe i. B . — Karl-Friedrichstrasse 14. n

Spezial- Geschäft für Glas . Porzellan, Haus - und 8
Küchengeräte, Veriobungs- u. Gelegennelts -Geschenke.

8 « verkanfen : 2 Schränke , 1 1 Maskenkostüm billig zu verkaufen
Waschkommode, 1 Tisch- 63694 > oder zu vermieten . 63612 .3 .3

Gophienstraße 161, parterre, | Ludwig Wilhelmstr . 10, 3 . St.

Um meiner verehrten Kundschaft während der Weissen Woche etwas ganz vorteilhaftes zabieten, habe ich einen grossen Posten

Damenhemden und -Beinkleider
im Preise reduziert.

an

Ferner empfehle ich :
Grosse Partien H flUCLtllChef , 42/100 cm ges . und geh. V> Dtz. von Mk. Bu —
Grosse Partien ^E' SUSCheXXtÜCheiir in Leinen nnd Halbleinen
H alblfijllGll , bewährte Qualitäten für Bettücher , 150 cm bnt ., peg Meter von Mk . f a35
ECclltalClXlQXl , „ » für Kissen, 80 cm brt ., per Meter von 65 4 an
D ftlHaiStS, schöne Blumenmuster für Plumeaux , per Meter Mk . lalO nnd |„25
SCrVlOttOQ , Halbleinen, 60/60 cm gesäumt, V« Dtz. von Mk. 3a50
SCrVlCttCU, Reinleinen , 63/63 cm gesäumt, Dtz . von Mk. 3,25

130/130 cm 130/160 cmTischtücher , Halbleinen

an

an

an 1786

Mk . 2,85
130/130 cm

Mk . 3 .50
130/160 cm 160/160 cmTischtücher , rai«»«

Mk 3i80 ^ 4 .70 Mk. 5 .80
Ein Posten TiSChClCCkCH in allen Grössen zur Hälfte des bisherigen Preises.

Anf sämtliche Waren werden vom 3.— 10 . Februar auf die billigst gestellten Preise

doppelte Rabattmarken gewihrt.
Keine Auswahlsendungen Umtausch wird nicht gestattet .

Franz Perrin
Hoflieferant . Kaiserstr . 124 b.

r«s

mit « olouialwareu » und Deli -
katesseu-Geschäft in bester Lage
Karlsruhes ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufe « , evtl , zu
verpachte» . Tüchtigen jüngeren
Leuten , welche über einige tausend
Mark Barmfttel verfügen , bietet sich
eine sichere Existenz.

Anfragen unter Nr . 1837 befördert
die Exved. der „Bad . Presse "

. 5 .1

Fast neue Wanduhr 6 Mk., fast
neuer Bureaudrehstuhl 8 Mk , eleg.
dreit . Taschendiwan 48 Mk„ große
Staffelei 4 Mk., pol. Bertikov mft
grschl. Spiegel 43 Mk., pol . Kommode
SO Mk., fernes Chiffonnier 35 Mk. ,
Schreibtisch 32 ML bessere Stühle ,
Bilder , Nivptische sehr billig Glacä -
Ballscbuh ? weiß Nr . 41 wie neu 3 M . ,
Damenblousen u. Röcke, Sacco Regen¬
mantel 6 M . . neuer Viereck. Zimmertisch
m. Eichcnplattc 13 , pol . Tisch 3 Mk.
63900 Hirsch 'tr . 1 , pari . , I-

4 Jiwa,n f
neu , billig zu verkaufen . 63623 .2.1

Ludwig-Wilhelmstr . 15. patt .

Hausverkauf in Bruchsal.
Setze mein Wohnhaus mit großem

Hof und Garten , in zukunftsreicher
Lage Bruchsals , FamilienverhSltnisie
wegen, dem Verkaufe aus . Dasselbe
eignet sich vermöge seiner Lage , sowie
Räumlichkeiten , zu jedem Geschäft.
Auch wäre eS zum Betrieb einer
Zigarrenfiliale sehr geeignet. 3 . 1

Offerten von Selbstreflekt . wollen
unter Nr . 102«» zur Weiterbcf . an die
Exved . d. Bad . Presse " einger . werden

Küpital -Keslilh.
Als 1. Hypothek « weichen aufs

Land 6000 —8000 Mark inner¬
halb 50°/o der Schätzung zu 4 '/, bis
5°/„ Zins gesucht . Gefl . Offerten
unter Nr . ld10 befördert die Exped .
der »Bad . Presse ".

Dominoi
seid. , für Dame , zu verkaufen und
seid . Herreudomino zu verleihe « .

Kaiserftratze 122, Eing . Mald -
straße , 4 Stock, links . 63487 2.2Bauplatz.

Bauplatz in bester Lage an aus¬
gebauter Straße zu verkaufen oder
gegen kleineres HauS zu vertausche « .

Offerten unt . 63864 an die Exp.
der „Bad . Presie " abzugebcn. 21

Ein seidenes , einmal getragenes
Leisds-Koslüw

m. Schuhen u. Kopfputzwird bill . verkst.
8 M« .3.2 » ronenstr . 51 , 3 . St . Bdhs .

Seitas
.

.
Nelke, billig zu verkaufe » bei Frau
^ nog . Hirschstr . 25 , Slb ., III. 6»'°

Zu verkaufe ».
2 ältere Betten sind billig zu

verkaufen . Akavemiestr . 37,4 . St . ,
Hth . Zu erfr . von 1 Uhr ab . 63843

Fahrrad ,
sehr gut erb . , billig abzugeben . 3.1
63885 Köruerstr . 19 , Laden .

KauarienvSgel, Hahnen n . Zucht-
Weibchen . billig avzugeden . 63871

Angartenstr. 89, 3. St . rechts .

Verloren
wurde letzten Freitag eine Uhr mit
Bier - und Weinzipftl . Abzugebca
gegen Belohnung im Polizeiliche »
Fuudbureau._ B3 «96.2.1

Gilterhsltclltt MiSkensuM
für jungen Herrn zu leihen evtl,
zu kaufe« gesucht. Offerten unt.
63870 an die Exp . d. „Bad . Pr « ' - .

"

Maskenkostüm ,
hübsches , ist fttr 6 M ju verleihen ;
daselbst sind ein Paar elegante
weihe Schnürstiefel Nr . 40 zürn
Preis v . 5 JL ju verkaufen . BSSIT

Jternberg str . 7 , parterre links .
Elegante »

Empire -Kostüm
für schlanke Dame zu verleihe « .
6 Mft* Sophieustr . 148 , Hl . , l

Maskenkostüme ,
3 sehr schöne, sind billig zu verleihen
au erfragen Karkftraß « 25 , io>

letzgcrladcn. 63816 .3.2
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Apollo * Theater .
ISrauuscim eigers Weinstube .

ja Während der Maskenbälle die ganze Nacht geöffnet .
i ßnns^ äPiifla QllQ ’OotiJpto eingerichtet für die verwöhntesten
■ ' ujliuöuniyG ujjuiüunüriSj lind besten Esser.

tarier , lebeudtriscbe Hummer . Ansteru .
Grösste Auswahl Fische , Geflügel und Wild ,

sowie feine Weine .
Lm geneigten Zuspruch bittet

1725. 3.2 B. Braunschweiger .

Wein-Restaurant OhlhäusBr
Karistrasse 69 , Eck« Gatschstrass «

empfiehlt sieb

insiEsondEre den Familien der Slldweststadt
als anerkannt mit vorzüglicher Küche geleitetes

Weinrestaurant . 192145 .3
Diners und Soupers von Mk 1 .50 an

W Garantiert naturreine Weine . - WA

□

Feeiburg i . Baden (Schwarzvdld)
Neu eingerichtet Neu eingerichtet

Hotel Gontinentai zum Pfauen
nächst d ) m Hsuptbahnbof .

Zimmer m. Frühstück von Mk . 2.50 an . 436a .12.3
Centralbeizung , elektr . Licht , Lift .

Grosser Garten, - ruhige Lage . V. I Trencher , Besitzer .- — Tram -Verbin düng nach allen Richtungen . - -

Ans der

Praxis eines .Erfinders
erwuchs eine

W Broschüre "WM
betr, :

hlltet Euch vor

Schwindlern !“
Kostenfrei erhältlich für Plätze des Grossh . Baden , die

bayev . Pfalz , Eisass und angrenzenden Städte durch

Patentanwalt C. Kleyer , Karlsruhe
Kriegstrasse 77. — Telephon 1308 .

Die Rastatter Hof-Herdfobrik und erste Rastetter GescbirrspUl -
Stlerlln & Vetter >, Rastatt 12

— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährteu
Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb

Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R .-P . augemeldet .

Bel geringen Anschaflungskosten grosse Leistungsfähigkeit.
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetztnoch von keinem anderen Fabrikat erreicht . —-----. .

Man verlange Prospekt . Wiederverkäufer gesucht .

Bei Barzahlung 5% Rabatt .

Möbel und Polsicrwarcn
Grosses Lager in 789 *

kompletten WohnnigS'Einrichtiingen
sowie EiuzeluM und Pobterwaren aller Art

von einfachster bis reichster Ausführung . Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt , tsämtl . Kasten * u . Polster -
möbel sind nur gute , solide Arbeit . Ansicht gerne gestattet .

Grosses Lagen Rudolfetrasse 5 .
Gustav Jnckeland , ouriacherstr* i u. 3.

Hflpper u . Rudolph, Cöln,
Bismarekstrasse 62 Telephon 5121 .
7.5 Fabrik and Lager aller w *aKarnevals -Artikel.
Spezialität : .Kalken , Domiuo -Maikeu ,
Kopfbedeckungen in Stoff und Papier,lllnmen , (. old - and SilberbeMtz ,
Hroncesclunuck , Fiteber a . KotiUoei -
Artlkel , Kneifer , Lira * n. Sehen *
Artikel . — lllustr . Preisliste nur an
Wiederverkäufen gratis und franko .

e
.

Wilh . Boiänder
: Tuchlager , Damenkleiderstoffe , Ausstattungs -Artikel . :

Ohne Rücksicht auf die heutigen hohen Preise in

Leinen *, Halbleinen - und Baumwoll -Waren
stelle ich , um meinen werten Abnehmern auch in diesem Jahre wieder etwa * Besonderes und Vorteilhafte * zu biete », zufolgefrüherer vorteilhafter Abschlüsse und grosser Gelegeuheit -skäufe

grosse Posten Waren zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkaufe .
Elsässer gebleichte Baumwoll-Tücher :

ca. 83 cm Renforce , Madapolam und Cretonne
fein- , mittel * und starkfädig

Serie 1

.. 40, 45, 50, 5«, 65 J
Weisse Halb - und Reinleinens

82/64 cm Halbleinen Serie 1 2 3 5 5 150' 160 cm Halblein . Serie 1 2
45 , 55 , 65 , 75 , 80 4 98 , 116,125,140,165 T

82 und 160/180 cm Reinleinen noch zu alten billigen Preisen.
Gebleichte Neglige - Barchente

78/80Serie 1 2
cm Floek -Croisö

3 4 5 Serie 1
75/78 cm Pelz -Pique

2 3 4 5
45 55 63 90 78 4 48 55 65 70 80 4

Gebleichte Bettdamaste und Brokate
80/72 cm Serie 1

50 60 95 60 bi* 125 4
130 cm Serie l

»8 » 5 125 14 « bi. 21 & 4
Tisch -Wäsche s Tischtücher und TafeHOchir, halb * und reinleinen

halbleinen 115 - 160 cm 130/170 cm reml^ nen 115/165 cm 130/165 cm

385
“

400 ]150 165 4
Servietten s 1 , m,d . 135 150 240 295 350 4

Abgepasste HdNCÜMCllCI * am Stück ,
einige 100 Stück und Dutzende , sebr billig .

ir - : : 6Iä §er1fieber .

Frottier -Wäsche
Handtücher . . . . per Stück vou 50 4 al>
Badetücher . . . . . „ 100 —725 4 .

Engl . Tüll -Gardinen , Kongrees -Stoffe , Scheiben -Gardinen
snmnn Spachtel - Stores und Rouleaux mmmmmmm

Bettzeuge , Bettkattune , Bettbarchent , Matratzendrille
Bettfedern , Daunen , Capok I679 .2 .1

Bodenteppiche , Läuferstoffe , Linoleum , Wachstuche
Wollene Schlafdecken , Steppdecken .

Wäbreud dieser Woche werden auf alle Einkäufe in diesen Artikeln , sowie Herren * and » nmen - Kletder «toffen nn^

auf
.

Rasle s doppelte * Rabattmarken s

Achtung ! Vereine.
Schönet Siebenjtmmer mit

RUtoier ist an mittleren Verein
unentgeltlich sofort zu vermieten .
Josef Wagner , GastH. j . Morgenröte,
2.2 « ugarteustr . 85 . B3318

I einer OuolitätS Cognacs
werden stets nur

Asbach Cognac
| verlangen . Zn de» besseren

Geschäften zu Haben .

2290a.23

HTÜÜfi
lau? Weinsubstonz «
ift nnd bleibt her be>
lltbttRe valkrtrunk
in tausenden HauS -
Haltungen .Wein ?ub-
stanzen f. 100 Ltr .
lohne Zucker) nur
Mk. 4 .— » franko
Rachn . m - Anweisg.
Wilh. Stafert ,
Zell a . H- . gabtip.

Gut erhaltene

Mn ini ibel nlltr Irl
zu den billigsten Preisen. 1660 ^

AKhringerstraße 25.

Prima Jb&otwein ,
garantiert naturrein , einpsiehlt per Liter von 48 Pfg . an die

spanische Weinhandlnug
Magin Mayner L Co .

Dnrlacherstr . 38 , Lesfing ft». SS, Knppnrrerstr . 14 »
Rhein r . 45 , Pforsheim , Bleichste . 22 , Gymnafium *
str . 128 , Oiirlarh , Hauptstr . 32 , Brnchsal , Am

Markt 3 . 18906.52.5

Cognac , Rum , Liköre ,
Punschextrakte , MWM
MMM Limonadensirupe
macht man selbst am besten aus

Jfiellinghoffs Essenzen
in Originalflachen ä 75 Pfg .

Man erzielt ausserordentiiohe Ersparnis , ganz ein*
lache Herstellung unter Garantie des Gelingens, wanderrollen,reinen , aromatischen Geschmack , worsagKche Beltdmmlichkeit .Umsonst bekommen Sie in unsern Niederlagen eine praktischeAnleitung zum Gebrauch von Mellinghoffs Essenzen , betitelt :

„Die Getränke* Destillierkunst für Jedermnnn“,welche über 100 Rezepte enthält .
HB . Wie wohl allgemein bekannt , sind Dr . MelliagholfsEssenzen die ältesten , im Gebrauch billigsten und bewährtesten .Man lasse sich daher durch Anpreisungen der vielen Nachahmungennicht ine führen , _

sondern nehme nur Mellinghoffs Essenzen ansier Essenzen -Fabrik vou
Dr . Meilinghoff & Co . in Bückeburg .

Mellinghoffs Essenzen sind zu haben :
in Karlsruhe bei Wilh . Baum , Jul . Dehn Nehfl. , J . Löseh ,W. L . Sehwaab . Max Strauss IM ü b I b m %)._ 976lta .5.5

Ei» Muff und ei » Jackett find I tlimatt ganz neu , gut gearbeitet , für
zu verkaufen . B36681 «Illvan , » »*• *»B36S8 ! L' lwfil ! , nur 28 Mk.

'
zu verkaufen.

Aorkstraße 8, 1 . Stock . | B8R15 DonglaSstr . 3« .

'^XPferdcvcrsKhcrn
Ansfalfaö -

Karßrutie .
1075

Viele Frauen
würden nnr 1380

meinen /Saturreis
(der »och alle nahrhaften Bestandteile
enthält ) verwenden , wenn sie wüßten,
wie »ahrbast u. schmackhaft er ist .
Psd. SS Psg . , bei S Pfd . 28 Pfg .

Reformhaus Gesundheit ,l> stsUbort, Karlsruka , Kaijerfr . 40.

buchene und Retorten
liefern wir nach hier in jedem
Quantum. 18223*

Nach auswärts tritt Wnggon -
Yeraaud schon v . US Zentnern
ab ein
Sofortige Lieferung , «üligt -ta

Preise . — Proben gratis .

Winschermann & Cie.
Kohlongros- handlung Karlsruhe ,

Telephon 120 .
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Hoöes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen Hot eS gefallen , meine liebe , treu¬

besorgte Fbau, unsere gute Mutter , Schwiegermutter, Schwägerinund Tante

Rosalie AndreasO . Sroh
heute nachmittag 1 " , Uhr nach kurzem, schwerem Leiden im
Alter von 60 Jahren in die ewige Heimat adzurufcn .

Karlsruhe , den 31 . Januar 1908 .
Im Rainen der tie trauernd Hin erbliebenen :

Karl Andreas *, Revisor
Die Beerdigung findet Sonntic , den 2 . Februar , nach¬

mittags 27 ä Uhr, v «n der Fried ofkapelle aus statt .
Traucrhaus : Wilhelmstraßc 23 . 1832

OsrilLSss 'uvA .
Für dis vielen Levsiss innigster Teilnahm «

während der Krankheit und nach dem Heimgange
unserer nun in Gott ruhenden lieben , unvergess¬
lichen Gattin , Mutter , Tochter , Schwester und
Schwägerin

Anna Höllerbach
sprechen wir unseren herzlichsten und tiefgefühl¬
testen Dank aus. 1833

Karlsruhe , . T , ono
Wo rms a . R .,

im Januar 1908 ’

Tlamens der trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Hollerbach , Polizei-Inspektor

und Tochter .

Danksagung .
Für die Vielen Beweise herzlicher Teilnahme, die UNS von

zahlreicher Seite bei unserem schweren Verluste zu teil wurde ,
sprechen wir unseren innigsten Dank aus .

Besonders danken wir seinen Herrn Kollegen von der
Großh Bahnbauinspektion I , sowie den Herren vom Militär -
Verein für die Begleitung zur letzten Ruhestätte. 83881

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Josepha Kapferer Wwe .

mtb Kinder.

Statt Karten .

Danksagung .
Für die mir beim Hinscheiden meines geliebten

Mannes

Dr. med . Julius Stern
in so reichem Masse entgegengebrachten Beweüe
aufrichtiger , herzlicher Teilnahme spreche ich auf
diesem Wege , auch im Namen meiner Kinder ,
innigsten Dank aus . 1023a

Baden - Baden , 30. Januar 1908 .

Emilie Stern , gell . Durlaciier .

8030 —10000 IW.
kann ein rühriger Herr durch den Alleinvertrieb sür Karlsruhe und
ÄT5 Imitninln Mtit (DJ .6Jl .)
Nur geringes Betriebskapital erforderlich . Ernstliche Reflektanten er¬

fahren KgvlLrns,o Hotel Erbprinz , Zimmer 7, Samstag den
näheres in « nwiWK , i . u. Sonntag den 2. Februar , vormittags
von 10—1 ü . nachmittag » von 4—7 Uhr . 03924

Junge Dame , welche sich in Musik
ausbildcn möchte, Klavier u . Gesang ,
findet

Untmidit mt & Pension
bei tüchtiger Lehrerin .

Offerten unter Nr . i 3300 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" . 2.2

Mk. 12000
von pünktlichem Zinszahler gegen
1a, Sicherheit und 5°

,
'
0 Zinsvergütung

per bald ansziinehmen gesucht. 3 .2
Gefl. Offerten unter Nr. 956 « an

die Exp. der „ Bad. Presse " erbeten .

Auf ländl Grundstücke, gemeinde
getickt ! geschätzt zu 17 oOO M. , wird
zur Ablösung erste Hypothek von

1259« Mk.
gegen 5' ,. Verzinsung , außerdem Ia .
Bürgschaft , p. sofort aufzu » hmen
gejucht. Näh. durch 1002a3 .2

A . Fnrmauu , Ettlingen .

Mk. 13000- 14000
auf erste Hyvotkeke von Seldstverleiher
gesucht. Offerten unter Nr . 464a
an Oscar I .andwehr . Agentur der
„Brd . Presse "

, Bruchsal . 4.4

Zlk Gewerbeschule
Karlsruhe "

sucht auf 15 . Februar oder später
für die Kanzlei einen tüchtigen , im
Maschinenschre den ! Aast ) und
Stenographieren durchaus er¬
fahrenen

LlhrkibgkWfe«
Bewerber wollen selbstgeschriobenen
Lebenslauf,' Zeugniffc, Leumunds¬
zeugnis und Gehaltsansprüche bis
spätestens 10. Februar bei Unter¬
zeichneter Stelle einreichen .

Karlsruhe , 30 . Januar 1908.
Ter Schulvorstand.

_ Kuh n ._ 1787

Städt Arbeitsamt
Karlsruhe ,

Zähringerstratze 100
Telephon Nr . 1188

vermittelt völlig unentgeltlich ge¬
lernte und ungelernte männliche und
weibliche Arveitskräfl« jeder Art
auch zur Aushilfe (Stunden - und
_ Tagcsbeschäftigung ) . 1450*

WM Ml.
erfahren in der Werkzeug» und Klcin -
eiscnwarenbranche , für ein bekanntes ,
schon längere Zeit bestehendes Klein -
u. Grobeiscnwarengeschäft , im Mittel¬
punkt einer Garnisonstadt Mittel-
badlns . Offerten mit Angabe des
Alters und des disp. Kapitals be¬
fördert unter Nr. 1543 die Expe¬
dition der „Bad. Vreffe " .

P . o. Event, wäre demselben Ge¬
legenheit geboten, solche» in kurzer
Zeit allein (auch pachtweise) zu über¬
nehmen. 3.3

20 - 28 Mk. Provision
zahlen wir an tüchtige Vertreter ,
welche uns Aufträge auf unsere

mit nützlichen Geschenken Nachweisen
Präsent . - Ant . -Ges ., Rixdorf ,
_ Knes beckstraße 3/4 . 1011a

Jas Mezepl
eines Rühr » und GennhmittelS »
eine Art Kunsthonig , im Geschmack
und Aussehen g nau wie Bienenhonig,
einfache, billige Herstellung , ein
gesunder , wähltekömmlicherBrotbrlag ,
speziell geeignet für Backzwecke re ,
liefern wir ca. 20 M. Muster 40 Vfg .
in Briefmarken . Offerten erbittet
unter Ro , 18S die „ Patent
Revue " Stuttgart ._ 1037a

In einem 5000 Einwohner
groben AmtSstädtchen bei Frei¬
burg ist auf I . April ein alt-
renommicrteSPW^ Gasthaus
mit einigen Fremdenzimmern ,
grobem Saal mit Theatcrbühnc,
heizbare Kegelbahn und großer
Gartenwirtschaft an tüchtige
Wirtsleute zu verpachte » .
Sämtliches Inventar ist vor¬
handen . Auskunfterteilt unt. Re¬
tourmarke an selbstreflektanten
die Liegenschaftsagentur Fritz
Oppe in Freiburg i. B .,
Moltkestr . 19, Telephon 594 .

Wasserkraft
zu kaufen gesucht.

mit mindestens 20" HF . kon-
stanter eis- und sandfreier Kraft.
Offerten an das Jmmotnlien-
Gescbäst Schick in Kreiburg
t. Br »g., Kaiserstr. 89. 10 ea3.1

FabPihanwBSBn-
üerkauf.

In Bruchsal , nahe der
Bahn, ist ein größ . Fabrik ,
g bände nebst 2 stockigem
Wountious zu 24500 Mk.
unter günstigen Bedingungen
zu verka« en.

Offerten unter Nr . 978a
an die Expedition der „Bad
Presse " erbeten 31

*ÄSi ” Wirtschaft
in einem AmtSstädtchen deS bad .
Oberlandes (bei Freiburg ) be¬
legen , für 50 (X>0 Mk. zu ver¬
laufen . Anzahlung ca. 6 bis
7uOO Mk. Jahresverbrauch ca.
50000 Liter Bier u . ca. 6000
Liter Wein nebst groß. Sveise-
umsatz. Außerordentlich günstige
Hypotdc . cu-Vcrhältnifle. Aus-
kunft an Seldstkäufer unter Re-
tourmarke kostenfrei durch Fritz
Oppe in Freiburg i. B . ,
Moltkestr . 19. Del . 594 . 959a

Pferde — Hagen .
In München stehen aus hochberr

schattl Stall wegen Automobilkausc
z sofort . Verkauf : 1 Pa -rr rns
fisä e Glanz -Rappwalache (mit
Pedigree, ca. 1 . 72 m , ca. 6 1 » I .,
kerngeiund , fehlerfrei , ohne Untugend ,
icheuftei . hervorragend chöne Haliuna
u . Ginge ) . 1 Landauer , 1 Coup »
1 Mylord , 1 Phaeton csämtt
Wagen sau neu , zwei - u einspänn -g
sahrdar ), je 2 Paar Kummet -Ge¬
schirre ( für Zwei - u Einipäimer ) ,
1 Paar Bru '' blattg ' s irre , 1
Rei zeug , sämtliae Sialluten -
silieu . Alles befindet sich in
musterhaftem Zustand Nähere De¬
tails u . M . 766 an Daube &
Co », München ._ 1033a

Wa u. Mi ttara-Etra
ZäHrtngerstr . 44 , pari.

Stellen Anden :
1 Werkführcr , 2 Gefängnisaufseher,
3 Buchhalter, hoh . Geh., sof. od l .März.
2 Hausdiener, 1 Magazinier,
2 Kontoristen , Lageristen , 83918
3 Maschinisten per sofort ,
2 Filialleiter , Bureaugehilfen,
4 Verkäufer , Expedienten , per sofort ,
30 Velkänferinncn, Geh . 50— 120 Mk.,
2 Kontorfräulein, Buchhalterin.
eenn agS geöffnet von 11 — 12 ' /, Uhr .

dauttiiinifer lütr ArAtekt
zur ev . Leitung meines Baubureaus
in größerer Stadt Mittelbadens für
sofort od . 15 . Februar gesucht. Es
wird nur auf eine erste Kraft re¬
flektiert, die ev. den Chef selbst¬
ständig vertreten kann. Absolventen
einer staatl . Baugewerkeschule er.
halten den Vorzug . Bewerber muß
flotter und sicherer Zeichner in Ent¬
wurf wie Detail , mit Statik u . Ver¬
anschlagen durchaus vertraut sein .

Ausfuhr !. Offerten mit Angaben
über Studiengang , bisherig. Tätig¬
keit, Zeugnisabschriften u . Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 982g an die
Expedition der „Bad . Preffe" .

Buchhalter,
tüchtiger , der bereits in Architektur -
« . Baugeschäst tätig war, durchaus
selbständig und bilanzsicher ist, für
BertrauenSftellung gesucht. Ge¬
suchter muß fähig sein , den Chef zu
vertreten und durch ein sicheres ge¬
wandtes Auftreten die Jntereffen der
Firma auch nach außen zu wahren.

KautiouSfähigkei » erwünscht .
Eintritt p. bald 1 Es wollen sich nur
bestempfohlene Herren melden . Ange¬
bote mit Lebenslauf, Zeugnissen und
Gehaltsansprüchensowie Photographie
unter F . p . 4015 an Rudolf
Hosse , Pforzheim erbet. 880a

der die doppelte Buchführung be¬
herrscht» per 1 . April cr. gesucht .
Offerten mit Gehaltsansprüchenunter
Nr. 1638 an die Exped . der „Bad-
Preffe " erbeten ._ 2.2

Gesucht
für kaufmännisches Bureau gewandterMaschinesschreiber
oder Stenotypistin zu sofortigem
Eintritt . Offerten mit näheren An-
zaben über Laufbahn, GehaltSan-
prüche rc. unter Nr. 1763 an tue

Exped. der „Bad. Preffe" erb . 2.2Kommis .
Zum Eintritt per 1 . Avril wird

ein junger Manu gesucht, der mit
der Werkzeugb . auche durchaus
vertraut ist uno pünktlich und zuver¬
lässig arbeitet. Stellung bei guter
Leistung dauernd. 3.5

Bewerber belieben ihre Offerten unter
Beifügung von Lebensbeschreibung u.
.-seugwsabschriftcn und Angabe der
Gei altSansprüche unter Nr. >735 an
die Exped. der . Bad.' Brefie " zu richten

Vertreter
gesucht gegen hohe Provi¬
sion , zum Besuch von Auto -
besltzern , Chauffeuren ,
Garagen u. dgl . von einer
bedeutenden Anto - Pneumatic -
Beparaturanstalt . Off. unt .
Chiffre F . G. C. 832 an
Rudolf Mosse , Frank¬
furt a . H . 984a

Seltene Gelegenheit
Privatreisende, Wiederverkäufer,

Herren u. Damen , verdienen 10 — 20
Mark täglich . Ueber 120 Mark pro
Woche von Reisenden erzielt. 855»
Charles nnorton , Kattowit» 35 OS

Verkäuferin
Eine mit der Kolonialwaren¬

branche durchausbewanderte, tüchtige
Lerkäuferin findet per sofort oder
später angenehme Stelle .

Nur solche , welche auf dauernde
Stellung refl. und im Stande sind,
eine Filiale selbständig zu leiten , wollen
ihre Offerte unter Nr. 81705 in der
Exped. der „Bad. Nreffe" abgcben .

Mittagblatt. Samstag de« 1 . Februar 1908 . Akx 5U

FOr „ Baden - Baden “ I
Sprudeln JesTafelwasser aus den grossherz glichen

Thermalquellen
unter Staatsaufsicht abgefüllt

wird für Karlsruhe und Umgegend solventer 1007a.2. 1

Vertreter gesucht.
Nur Firmen , die bei der betr , Kundschaft eineefiibrt sind und

möglichst eigenes Fuhrwerk besitzen, werden berücksichtigt.
Die vorzügliche Qualität des Wassers , welche jedes Konkurrenz-

Prodnkt in den Schatten stellt , sichert einen Masseuabsatz, der durch
wirklich grosszügige Reklame

noch unterstützt wird.
Bewerbungen zu richten an „BadM ’Badm Co . Ltd.“, Badu -Badea

Kaufmännische Stellenvermittelung :
(kostenfrei für Prinziplle und Mitglieder).Bei Besetzung von : Bei Gesuchen nach :

Off ^ae Stellen
wende sich man stets an de« 558a*

Verband Deutscher Handlungsgehttlfen zn Leipzig .
Geschäftsstelle : Frankfurt a. M , gr. Efchenhcimcrstr . 6.

Zur ikUStlilfe während der

„Weissen Woche 4*
werden ca . IO tüchtige , branchekuudige

Uerkäufcrinnen
angenommen.

Persönliche Meldungen von Damen mit besten
Empfehlungen Sonntag zwischen 11 —12 Uhr
erbeten . 1803

Carl Schopf .

Leistungsfähige Korsettfabrik
sucht für den Besuch von Privatknndschast tüchtige , redegewandte
und uuadhüugige » nicht zn junge
mmm— m Reisedamen . .
gegen hohe » Gehalt und Provision . Gefl. Offerten mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit und Bild an Rudolf Rosse , Karlsruhe , unter
D . M. 544a erbeten . — MB. Nicht branchekundige Damen werden per¬
sönlich vollständig eingelernt. 1031a,’

Wir suche« per sofort oder später
kür Oliver - Schreibmaschine und
Registratur ein tüchtiges 905a.3.3

junges fräulein.
Nur solche Bewerberinnen » ollen

sich melden, die den Posten voll und
ganz ausfüllen können.

Föll & Schmalz, Bruchsal.

Fräulein
gesucht für Kontor- und Laden
arbeit in dauernde Stellung . Offert,
mit Zeugnissen u. GehaltSansprüchen
unter Nr. 1841 befördert die Exped .
der „Bad , Preffe' " 2.1

Apotheker- Lehre.
April—Mai kann Eleve bei mir

unter günst. Bed . eintreten. Primn-
reife erford. (Bei Maturen 2 Lehr¬
jahre ) . Gewiffenhafte Ausbildung
zugesichert . 492a.2 .2
Paal Walas, Apotheker u . Chemiker ,

Sch .ltach.

welche gut stenographieren kann
« det Stelle .
Offerten unter Nr. 1823 an die

Spedition der „Bad Preffe" erb.
Selbständiger, tüchtiger , verheirat,

Mm d. Mtallattur
übet dauernde Beschäftigung . Zu
fragen unter Nr. 867a in der Ex-

:dition der „ Bad. Preffe" . 3 .3

Hchtt-Gtsiil!i.°
Tücht. u . zuverlässiger Schlosser ,

l , sicher auf dauernde Stellung re .
stektiett , kann als Heizer in einer
Brauerei Ober -Badens sosott oder
später eintreten . Gefl. Offerten sind
unter Nr . 981s an die Expedition
per „Bad . Presse" zu senden .

Zigarren-Sortierer
oder Sortiererin

findet sofort dauernde Stellung bei
Aut . Rheinboldt , Rastatt ,

Zigarrenlabrike « . 10172.2

HikNMtsfabnkWS
'
M

lucht 10 Zigarrenmacher zum
owrtigen Eintritt . 1026 »3.1

Karl Dopf , Zigarrenfabrik,
GochShei« , Amt Brette» (Baden )

Meiler- Gesuch.
Win solider , zuverlässiger ,

leitziger Arbeiter findet in
einem Mehl » u. LondeSprodnkteu-
Geschäft dauernde Stellung .

Offerten mit ZengniSadschris -
ten und Angabe letzter Beschäf¬
tigung Molle man u. Rr . 4681
an die Expedition der „ Bad .
Vreffe einsen ^«« . 2.2

WWiktr .Lehrlii ;-
8kW.

Einem Sohn aus achtbarer Familie
ist Gelegenheit geboten , in bestein -
geführter » lang ähriger Praxi »
die feinere , moderne Aahuiech-
ntk gründlich zu erlernen . Prima
Referenzen stchen zur Vcrsucuug.
Rachwei » gut dotierter Stellu -i»
nach veendigter Lehrzeit wird erbracht.
Offerten beliebe man unter Nr 1644
in der Expedttion der „Bad . Preffe "
abzugeben ._ 3ß

Sohn achtbarer Eltern findet ans
Ostern als r.3788

Schriftsetzer -Lehrling
Stelle bei sofortiger Bezahlung .

Ruchdrucherei Kaiser .
Karlsruhe , Akad>miestraße Nr. 20.

Lehrling - Gesuch .
Auf daS Bureau einer Sub -Direk-

tion in Karlsruhe wird aus den
1 . April oder auch früher ein tüch¬
tiger Lehrling geluvt , welcher
eine schöne Handschrift besitzt uud im
Rechnen gut versiert ist. Selbst¬
geschriebene Offerten sind rinzurcichen
unter Nr. 1649 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

mit guter Schulbildung zum 1 . April
gesucht. 1639 .3*2

Gliist. Dittmar ,
K « r 1 » t « h e , Rarlst raste 60.

Für ein hiesiges Bureau wird zm»
Eintritt aufs Frübjahr Sohn auk
guicr Familie mit guten Schulzeug¬
nissen als

Lehrling gesucht.
Offerten befördert unter Nr. 1836

an die Exp der „Bad Pieffc".

( ehkling
mit schöner Handschrift , aus guter
Familie , kann sosott oder später
eintreten. 1552 .3.3
Otto Schmidt in Durlach,
Vison» und Kohlenhanvlung .
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'
Ottern 1908 ein Loh« recht-

l-cher Ellern Stellung als

Lehrling .
. rikivssl-k Saifi - uni KiMr tti i

OK Umalienstr 83 . 1 .4

. Lehrling
{iir ein hiesiges Engros -Geschäft bei
L» Vergütung auf Ostern gesucht.

SeMtgeschriob . Offerten uni. Nr .
•R3865 an d. Exp , d . „ Bad .Presse " .

Lehrling - Gesuch.
Für mein Kolonialwaren "und

Deirkatessengeschäft mche sofort oder
ixäter braven junge « Manu . Kost
jm® Wohnung im Hause , 550».4 .3
Paul fl 'essbecher ,

» ttlingeu ._

Sin ordentl. Junge , der sich in der
gesi. Kou ' irorei ausbilden will ,
tann unter den günstig ncn Beding-
„ gen vor oder na t, Ostern eint' et n
{Kt W . Scbweinfnrth , Konditor»
mttfitr, Bad .-Baden , Lrchtental .

SLmiede-Lehrling.
Kräftiger Bursche kann sofort oder

Ostern in die Lehre treten. 68792
Jod , » rot » . Wagenbau, Hufbeschl.

Schützenstr. 42 . L2

Auf sofort wird ein tüchtiges , rein¬
liches und ehrliches Mädchen als
BnffetmSvche« gesucht. Nur Be-
wervcrinnen mit guten Zeugnissen ,
welche schon ähnlich « Stellen beklerde
haben, wollen sich melden. 1615 .3 .3
Mttkr StibsMtll'Reßmiit .

Lervierfliliileil!.
BesiereS Fräulein sucht Stellung

in Caf « - Restaurant nach aus¬
wärts . Zeugnisie stehen zu Diensten

Offerten bitte unter Nr. »3467 an
die Expedition der „Bad . Presse ".

R
Stellen finden

«nd suchen
, hier und auswärts in Pnvat ,

Hotel und Wirtschaften Köch -
inueu , Haushälterinnen, Stütz«,
Zimmer -, Küche «» u. Kinder
mäd i en u . Mädchen für alle»,
auch welche Liebe zu Kindern haben, d.

Frau Reiher ,
b»» Bahnhofstraße 4,

neben der NowackSaulag «.
Suche per sofort ein perfekte«

Zimmer Milchen,
welches schon ui gutem Hause gedient
hat. Dasselbe muß perfekt servieren ,
nähen und bügeln können. 862»*

$!M Hugo Kuppenheim ,
Billa Bergfried

Pforzheim, Wilferdingerstr. 20.

^iniicrmäiirticn
nach Bade « gesucht. Näheres
1 *11 Walbstraße 44, II

Fräulein
gesucht , einfaches, sehr »uverlässiges ,
zu einem Kinde von 2 '/, Jahren .

Konditorei OeAMle ,
181621 Karl-Friedrichstr. 20.

Ein zuverlässiges

Mädchenj
für kleine Haushaltung und
zwei Kinder , im Alter von 3

; und 5 Jahren , sofort oder auf
11 . Februar gesucht . 1669.2.2

Näh. Karl rtedrichstratze 1, j
i parterre, Eingang Zirkel .

Hädchen gesucht.
Ein tüchtiges Mädchen, welches

alle häuslichen Arbeiten verwichet ,
wird bei hohem Lohn gesucht . Näh.
Waldstr. 44 . 2 . St . B1812

. Aus l . März oder früher gesucht
«n sauberes tüchtige» 1819 .2.1

Mädchen .
dar kochen kann und Hausarbeit mit
übernimmt . Zimmermädchen vor
Händen. Maximilianftr . 8 .

Gelutt ein jüngeres, kräftiges

Mädchen
vormittags ’ 8 - 12 Udr zur Hilfe

ei Kmcern Men dem Mädchen auf
5 . Februar . 1610 .2 .2

Prof . Längin,
Borhol,str. 33 , I.

Mädchen kür Küche u Hausarbeit
ür sofort gesucht . Fr . Maisch ,

Adlerstr . 32, Neuwascherei. 3708 .2 .2
Gesucht «in ordentl . Mädchen

bei gutem Lohn. 83889
Kaisrrstr . 123, 2 . St .

Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum
1-, Februar . Nur solche mit Zeug¬
nissen wollen sich melden . 88646

Kornblumeustr. 4. 3 . St.
Zur Beihilse für häuslichen Ar¬

beiten wird ein jüngeres ordentliches
lu.m alsbaldigen

tlMjaUUJVll Eintritt gesucht.B3901 » oon tr . 10, 3 . Stock .

Amme.
Eine gesunde Amme sofort gesucht

1842 Haydnplatz 1. 1 Tr. hoch

Dienstmädchen
gesucht für häusliche Arbeiten so¬
fort , Hirschstr . 126. 1 . St . B3855

Mädchen,
ordentliche , zuverlässiges , gesucht.
B»9! ' btrttinpel . Wald ! t . Sä .

Mach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädche» r. garant . sol. Häuser.,o,s, «

Frau Hotstadt, Hblioroni,
Staat !, konzelsioniert — Gegr. 1863.)

Ein sauberes Dienstmädchen >ür
kl men Haushalt per sofort gesucht .
Melden nur vormittags . 68703.2 .2

Kr e , straße 137, III

oder tüchtige erste Arbeiterin ,
welche selbständig einer P9tz »
abtrilung vorstehen kann, zum
Eintritt per Februar — März
gesucht. Ausführliche Offerten
mit Zeugnirabichriitcn und Ge»
Haltsansprüchen unter Nr. 1673
an die Expedition der „Bad.
Presse ". 2 .2

Modes .
Tüchtige , angehende l . Arbeiterin

in JahrcSstellung gesucht .
Offerten unter Str . 1000» an di«

Expedition der „Bad . Presse *. 2.1

Modes .
Tüchtige i . Arbeiterin , sowie

eine 2. Arbeiterin , welche auch flott
garn. k. , per 1. März gesucht .
Offert, m. Zeug», u. Geh .-Anjpr. b
reier Etat . unt. Nr 1018 » an die

Exped . der „Bad- Presse ". 23

MlMWDWl
Maschinentechniker,

Ja,6 J .Werkstatipr., Ers. im GaS»
WasserleitunaSwesen . sucht p. sofort

Stellung . Gefl . Offert, unt. H. z .
Hauptpost! Heidelberg erb. 971»

sucht Nebenbeschäftigung im An»
ertigen von Situationrpläueu , techn.

Zeichnungen rc.
Offerten unter Nr. 3895 an die

Expedition der »Bad . Presse " erb.

jer Kaufmann I
sucht Stellung zur weiteren

! Ausbildung, wenn möglich in
besserem Installation » - Geschäft
per 1 . April 1908 . Gefl . Offert ,
m. GehaltSangeboten unter Nr-
63498 an die Exped. der „Bad.

I Presse " erbeten .

Feuer- Versicherung
zu übernehmen gesucht von jüngerem
Herrn , der über freie Zeit verfügt.

Offerten unter Nr 8 .,59o an die
Expeditionder „Bad . Presse " erb - 2.2

8»IM netfi. len,
durch Schuld seine? Chef» um Kau¬
tion und Gehaltßbekommen ,

sucht Stellung
al» vnreaudiener , Kassierer od.
dcrgl Terielbe ist auch im Packen

ewand . Gcfl. Off. vitt. m. unt . 63927
in der Exped. der „Bad. Presse " a^ - ug .

3m« *«n SÄÄS
sucht Stell »« g als Lagerist oder
Exvedient bei bescheid . Ansprüchen.

Offerten unter Nr. 83817 an die
Erved. der „Bad. Presse ".

a» S bess Familie, war ca. 5 Jabre
in Belgien in einer Bankierfaimlie,
prima Kenntnisse im Französischen,
suckt Stellung tu erstem Hau,« .
i hotogr., Zeugnisse zur Benugung.
Gefl . Offenen umer Nr -83061 an
d , i* rpfb . d-r „Bad. Presse " . 2.2

Wümlitirhdds
mit 12 Räumen, sowie reichlichem Zu»
gehör ist im westlichen Stadtteil so -
ort oder später zn vermiete « oder

zu verkau .e« . Nähere» umtr Nr
1695 an die Expedition der »Bad.
Presse " erbeten . *

sucht dauernde
Stelle al»

Werkzeugmacher od. bergt. 83122.2.1
Zu erfragen Walvstraße 6»

Sohn achtbarer Eltern sucht
Stelle cmf Ostern ccks Schlaffer- ad.
Mechauikerlehrling in einem gross.
Geschäft . Offerten unt . Nr . B3859
an di« Exped. der „ Bad . Presse" .

Wale gesucht.
Fräulein gesetzt. Alters , da»

Kantiv« stellen lau«, würde
Filiale übernehme « , gleich
welcher Braune 2.2

Offerte« unter Nr. » 3442 a»
die Expedition »er „Badische «
Presse" erbeten.

Gesuche ^ haben
b - gut II ^rwlg %Jlieintee . , r„ . . .un Süddeutschen

HerrschaltS - Bote », «taten Tci.13.
Postabonnement v. Quartal 00

grau liidil loiorttaideMt
63721.2 . 1 Söttest ». 35 , 4 St . l.
K in# Lr « n 1*4 * « « schüftiguu »
« IBt (jlBU in Monatsstelle für
morgen » 2- Stunden 68906

Zu erfragen Waldstr . 75 , 4. St .

Villa .
Eine Villa mit grossem Obst - und

Ziergarten , an der Bergstraße gelegen,
zu vermiete« oder zu verka« ««»
evt. gegen Hau » oder lastensreien
Bauplatz in Karlsruhe oder nächster
Umgebung zu vertauschen.

Offerten unter Nr 63863 an die
Exp der „Bad . Presse " erbeten . 2 .1

9 I | M auf dem Durmbergw ■ ■ ■ «• hei Durlach ist ganz
oder getrennt per sofort oder aus 1
Avril zu vermiete « . Näbere » bei
Karl Irobmttlier , Durlach ,
Gartenstraße 9, ll ._ 1370 3 .3

Restaurant
ji orrraiften. .

Da» inmitten der Stadt Pforz¬
heim g legeue, gutgehendeAe.
stauraut z«r Klostermühle ist
aus l . März d. I . anderweitig
zu vermiete« . Besonder» ge»
eignet für gelernte» Koch .

Restektante « «der « ermittler
für solche wolle« sich wende«
au die 1853
Brauerei Beckh, Pforzheim.

Delephou 880 .
Ein kleineres

Spezereigeschäft
mit 8 Zimmerwohnung billig zu ver¬
mieten oder zu verkaufen perl . April.

Offerten unter Nr 63298 au die
Expedition der „Lad. Presse ". 2.2
» nfie« mit 3 Zimmern, Küche «. Zu»
ClUIUl bthör, ist Markgrafenstr. 33,
in. der Nähe vom Marktplatz , sogleich
oder später zu vermieten . Näheres
8 »*” « kademiestr . 48 , 2. St .
VSthepr . 0 ist ein Lade « mit

Wohnung , 2 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. April zu vermieten .
Preis 450 Mark. 1838
Näheres 2. Stock.

Werkstätten
2 große , Helle, eine mit Kontor und
Kellerräumlichkeiten , sind geteilt oder
zusammen zu vermiete « . Zu erfr
Hirschstr . 78 od. Schillerst ». 83
bei ‘' Ohmitt. H., I II 83124 .3.2

HoDerrsAltl . KrinWlil
zu 6 und 7 Zimmern sind Karlstr .
08 , im 1. bezw . 2. St ., z. 1. April
zu vermiete « . 1304 .8 4

Näheres dort beim Hausverwalter

KttkfllliltS- WellMll.
Hirschstraße 07, 2. Eü, ist eine

schone Wohnung von 4 bezw. 5
Zimmer« und sänitl. Zubehör aus
1 . Aprll 1908 zu vermieten . 1056*

Zu erfr . « ilhelmstr . 52 , 2. Et .

Wohnunaznvermieteu.
Zähringerstraße Nr . 08 ist im

3. Obergeschoß (4. Stock) eine Woh¬
nung von 7 Zimmern, Küche und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . 697A4

Näheres beim städt . Hochbau¬
amt . NatbauS, Zimmer Nr. 108 .

6 ZimmerwohDong
mit Zubehör, Balkon , über 1 Treppe
belegen, ist Katserstraße 100 , Ecke
Douglasftraße, zu vermieten. Näh.
oafeldst im Eckladeu. _ 1181»

Ei ZimmerwohniiDg
gegenüber Palais Prinz Max so¬
fort od. später zu vermieten. Näh.' '

. 12, 2 . SKarlstr . Stock. 665 *

5 Zinmerwobnung
m. Balk , Der ., Badz., Klosett, reichl.
Zub., Durl . Allee 20 », bis I . April
bill . zu verm . Näh . Part. 63191.8.3

Zn vermieten
4 Zimmer -Wohnung 2 Stock ,
Humboldtstraße 37 , 1653*

3 Zimmer - Wohnung 2. Stock,
Aiutheimerstraße 10- Nähere»

Schöuseldstraße 1, 3. Stock.

4 Zimmcrwohnunst
Gg .-Friedrichstr .84 . 4. Stock ,
3 Zimmctwohnung
Karl- Wilhelm» r. 30 , 5. St -,
3 Zimmerwohnung

R ntheimerstr . 1 , 4. St ,
schön modern eingerichtet .

Näb. im Bureau Melauch -
tdoustrasse 2. 1t>54*

4 Zimmer - Wohnung.
Marlqrasenftraße 52, 2. Stock»

ist eine schöne Wohnung von «' immer » mit Zubehör, Klofett mit
Lasserfpülung per L April ob. früher

zu vermteie«. 1922 .
Rädere« parterre.

Werderftratze 87.
1 Treppe doch , ist eine chöne , srdl
Wohnung von 3 großen Zimmern
geräumige Küche, Spcicherraum m t
Gaseinrichtung, Keller , Klosctteinr ..
Anteil an der Waschküche , billigst
zu vermiete« . 1713 .6.2

Nähere » parterre am vormittag
von 8 Uhr an bi» mittag» 3 Uhr

WkhtlMg p nrrmiftfH
Gerwigftr . 49 , Ecke Tulla 'tr ..

ist eine 8 Ztmmerwohuuug im
3. Stock mit schöner Aussicht zu ver¬
miete » . Räber, im 3. Et . lks. 936*

2 Ztmmerwohuuug wegen Ver¬
setzung sofort zu vermieten . Näb
» rr « , -r . 28 , I . 63656 .33

Augarteupr. 89 ist im Hinterh.
eine 2 Ztmmerwohuuug auf 1 .
April zu vermiete «. 63917

Näh. Vorderhaus 2. Stock.
Branerstraß« 17 eine 2 Zimmer-

Wohnung . 2. ©t., per i . Apnl z»
vermi t Zu erfr. vart . B3"7 ~

.2.v

Sttltugerpraße 49 ist im 4. L tock
eine 3 Ztmmerwot « uug mit
freier Aussicht und allem Zubehör
auf 1. April zu vermiete " .
Näheres parterre. 83339 .2.2

Hirschstr . 52 (2 stückig) ist der 2. St .
von 6—7 Zimmern , Bad , Glas¬
veranda , Zubeh , Gärtchenbenützung
auf 1. Aprck zu verm . Räh . daselbst
ob. Bahnhofstr . 6, ll . 6 3420.4.3

Kaiierallce 5g find zwei chöne
Wohuuugeu zu ver .. .ier . n <o .- ue
vi, -L -vi >-), 2. Stock mit 5 Zimmein,
Badezimmer und Balkon, 2 Man¬
sarden , 2 Keller , per 1 . April, S.Ste ck
5 Zimmer, 2 Keller . 2 Mansardcn,
per sofort oder 1. April. 63313 .7 .2

Karlstraße 70 im Hinterhaus ist
auf 1. April eine Drei - Zimmer »
Wohnung zu vermieten. Näheres
Vorderhaus, parterre. 63286 6.2

Sutsenstr . 75 ist eine schöne Mau»

Marienstr . 19 ist im Serienbau eine
Wohnung von 3 Zmnneru, Küche
und Keller auf sofort oder später
zu vermieten. Nähere» im 2 . Stock
ve» BorLerhaufve . V3S44

Vsteuvstraße 7» in gutem Hause,
ist eine Wohnung von 3 Zimmer»
auf 1. April zu vermieten. 6SS2V .3.-

Par -ftr. S schöne 0 Zimmerwoh-
«uug im 2. oder 3. Stock mit all
Zubehör sofort oder später billig zu
vermieten. Näheres Durlacher
Alle« 11 . IV . 174+

SiUvolfgraße Nr . 7 tit eine ,cyone
S Zimmer- Wohnung mit Zu
behör auf 1. April zu vermieten.
Näheres 2. Stock._ 637 b

Scheffelstr. 8 . Mansardenwohnung ,
3 Zimmer , im Vorderhaus , mit
GaS u . GlaSabschliuß per 1 . April
an kl. Familie zu vermiet . 83878

Scheffelstr. 58 : Wohnung v. 2. u.
3. Z . m. Glasabschl. aus April zu
verm. Näh . daselbst 1 . St . b . Hrn
Adam od . Hirschstr . 109 II . » 212

Schillerstr . 28, 3. Stock links , ist
eine schöne Wohunug von 3 Zim¬
mern , Küche, Keller , Sveicherkammer
auf 1. März zu vermiete «. 6 ' " 3 2

Schützenstr. 15 ist im 2 . Stock des
Seitenb . eine Wohnung v . 2 Zim¬
mern m. Zubeh. auf 1 . April zu
verm. Ebendaselbst ist auch eine
größ. Werkstätte, kann auch als
Lagerraum benützt werd. , zu verm.
Näh . i . Vorderhaus vart 39

Schützenstr . 51 sind zwei Mansdw .
von 1 u. 2 Zimmer nebst Zubehör
auf sofort und 1 . April zu verm .
Näb. im Laden. 83841

Schützenstr . 78, Ecke Rüppurrerur .
ist eine schöne Mansardeuwohw

Zu erfragen 1 . St ., rechts.
Sterubergstroße 4 ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung mit Balkon
im 2. Stock auf 1 . April billig zu ver¬
mieten. Zu erfr. im Laden das. 63716

Biktoriustraße 9 , IV . Maukard .»
Wohnung von 3 Zimmern. Küche
und Zubehör zum 1 . Februar oder
später zu vermieten . Zu erfragen
im 2. Stock._ 6363 .3.2

Weltzieuftraße 4, Ücke Sophieu -
straße, sind 3 schöne 4 Ztmmer-
Wohuuugeu mit Bad u. sonstigem
Zubehör, m der Preislage von 600
bi« 730 Mk. sofort oder später
zu vermieten . Nähere« Garten -

srraße 49,1 . 19188*

S -eruberg - r . 7. 2. Stock , ist eine
schone 3 Ztmmerwohuuug n . Zu-
behör am 1 . April zu vermieten ,
flkäh . dai. 2 . St ., rcchtS. 639 9.2.1

Weltzieuftraß « 4 , Scke Sophien »
k rage , ist an Hinterh eine ,4we .»
zimmerwohuungfow . Werkftätte
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
Gattenstraße 49, t 19184 *

möbliertes Zimmer auf fogl. od.
später zu vermieten. 83863.2 .2

Kaiserftroße 141, äcke, Ein ang
Maikiplatz , 3 Tr . hoch, ist ein g . t
möbl . Zimmer für 25 Mk. mit od .
ohne Peusto « « . Piaui « , ( 1— 2
Betten) sofott oder später zu ver¬
mieten . _ 88696.2 2

Kapellenstr. 68» 3 . St . , sind zwei
gut möifl . Zimmer mit sep. Ein .
gcmg, ohne vis - ä - vis , auf 1 . Fe-
bruar zu vermieten.

Korlftr . 15» 2 Trespen , ist rin
möbl. Zimmer mst guter Vcn>ion
»u vermieten . 68529.3.3

Werderstr. 1 « ist eine 4 Zimmer-
wohuung mit Koch . u . LeuchrgaS
auf 1. Apttl zu vermieten. 82931

'« Ihelm 1. 15 , frdl. Hintarh ««»»
Wohuung , 2Zimmer . Küche , GlaS-
abschl. rc. ans 1 . März an ruh. Leute
zu verm. Näh . Vdh. 3. St . 63899.21

« ilhelmstraße 65 ist rin. Wohn -
uug von 4 Zimmern, Küche, Keller ,
M msane und allem Zubehör auf
1 April billig zu vermuten. Näh .
Wildelm '' r . 07 i Lad . 63291 .4.3

W>nt rpraße » 7. Hinterhaus, pari-,
ift eine Wohuuna von 2 Zimmern
und Zubehör auf l . April oder
früher zu vermieten . Näh . WUHelm -
ftraße 52 , 2. Stock. 432*

Mühlburg . Hardtstr . 26 ist eine
Korne 2 Zimmer -Wohnung m . Zu-
bohör sof. od. sp. zu verm. 83839

16
zu vermiete « : Vorderhaus»
« ohuungeu . 2. und 8. Stock, je
3 Zimmer und Küche mit Zubehör
» nd Wasserleitung . Preis 372 und
276 Mark. 1089*
Beiertheim » vreitestr . 121 , ist

eine Wohnung , Zimmer u. Küche ,
auf fokort oder später zu ver¬
miete « . 68278.3.3

Klein-Rüp-urr.
I « neuerbautem Hause sind Woh¬

nungen von je 2 Zimmern u. Küche
per 1 . April zu vermieten . Nähere »
dort im „ vrüueu Baum " oder
Dnrlacher Allee 35, 2. Stock, zu
rsahren. 1672*

Durlach.
Schöne 5 Zimmer » Wohunug

mit Balkon und allem Zubehör uud
kreier Aussicht sofort oder später kür
660 Mk - « vermiete « . 68159.4.2

Srötziugerktraße 44 .
In schöner Lage in Daxlaude «

L3 Zimmer -Wohnung
im 2. Stock unter GlaSabichluß mit
allem Zubehör sofort od. später billig
zu ve>mieten.

Z« erfragen KreiSstraße 22 im
Lade » daselbst. 63449.3.1

6iIib bbÜ Stliszimm,
sehr elegant moon re. mit «lavier, ist
an einen oder zwei Herren zusammen
oder geteilt zu vermieten . 63914

Leopold raß« 0, 1 Tr.
» nNitt4ina , S
anliegendem , möbl. Schlafzimmer »
möglichst an eine Malerin zu ver¬
miet «« . Lesfiugstr . 1 , patt . 8 " '. »

Möblierter Zimmer an einzelne
ordentliche Frau zu vermiete « ,
nnentgeltl.» Gegenleist. Bureau putz.
62788.6.3 Lesfiugstr . 1 . p

Gut möbl. Manstirdenzimmer
bill. zu vermiet. Zu erfrag . Ludwig -
Wilhe.lmftr . 9, 4. St . rechts . L3884

Gut möbl. Zimmer an bessere»
Herrn od. Fräulein diu . zu vermieten .
83904 .2 .1 Kaiserstr . 40 , 4. Tr.

Ztmmer , eins. möbl. u. heizbar ,
ist um den billigen Preis v . 9 Mk.
fof -iet oder chäter z» vermiete « .
63985 Humboldtpr . 2« , IV ., r.
Akademie,,r. 1«, Stb , 4. St ., l.,
ist ein frdl möbl. Zimmer a . solid»
Herr» mit oder ohne Pension per
sofott billig zu vermieten . 639 >6

« malienstraße 46 , III.. ist schön
möbl. Zimmer sofort od . 1. März
zu vermieten. 68643

Augartenstraße «0,1 St., ist ein
Zimmer mit 2 Betten sosött an
anstäichige Arbeiter billig zu ver¬
mieten . ^63441 .5.4

Bernhardstr . 9 , parterre, ist ein
großes, sehr gut möblierte « Zim¬
mer mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten . 63689

Bürgerstr . 3, 8. St ., ift ein möbl
Zimmer an ein anuänd. Fräulein
zu vernieten. 63881

Degeuseldstr. 11» Hl., l.. sind auf
sofore i schon möblierte Zimmer
getrennt zu vermieten . Preis 15
und 10 M. p. Monat. 88915

Durlacher - Allee 16. 3 Treppen , ist
ein gut möbl. Zimmer mit guter
Pension sogleich od. spät . <m einen
foliib. beff . Herrn zu verm. B3867

Friedrtchsplatz 9, 1 Trevpe ho»
ist ein gut möbliert Zimmer zn
vermieten . _ 83336.4 4

Gattenstraße 62, 3 . Stock rechts , ist
ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B8712

Karlstr . 85 . 2 . Dt . , ist ein gut
möbl. gemütliches Zimmer wegen
Versetzung bei Beamten -Witwr
bill. zu vermieten . Auf Wunsch

^ käsnge Pension._ B3836
Kreuzstr. 29, 3 Tr. hoch, ist ein
gut möblierte « Zimmer gegenüber
dem PolaiSganen sofort billig zu
vermieten . 636952 .1

nurven raxe 27 ist ein mi bl .
Zimmer mit iep . 0° • uug sofort
oder später zn vermieten . 6 -» »

Lachuerstr. v, 2 . St . rechts , el gunt
möol. Zimmer , eoil . Wobn - und
Echlasjimmcr, mit Klavier au? so¬
fort od . später zu vermiete » . Näh
daselbst. 63903

Marienstr . 22 ist ein möbl. Zimmer
sofort zu vernlieten . 83876

Oftendstr. 8, 2 . St . , ist ein schönes
Mansardenzimmer sofort od. spät,
billig zu vermieten . B3852

Aitterstr . 36 , 2 Treppen , ist ein
sreundl . Zimmer mit scp. Eingang,
sofort zu vermieten . 638 ! -8

Audolfstraß « 23 , 3. Stock , recht»,
besserer Arbeiter sos. oder 1 . Februar
in freundlich möbliertes Logt «
gesucÄ ._ 63 +62 .2.2

Scheffelstr. 89 ist ein gut möbliert .
Zimmer mit sep . Eingang a. sos.
oder später zu vermiete « .

Nähere » 2 . Stock . 63984
Schillerstrabe 23 , I , ift eilt großes
belle » Zimmer mit 1 od. 2 Betten
sof od später zu verm. 63905 .2.2

Schützenstr . 30 , 3. St . r -, ist «in
schön möbl . Zimmer sofort oder
später , mit oder ohne Pension, zu
vermiete « . 62785 4.4

Schützenstr . 75 ist ein heizbares,
möbliert . Mansardenzimmer an
einen anständigenArbeiter sofort zu
vermiete«. * 63618 .2.2
Zn erfragen im 2. St . daselbst ._

Steinstr. 2 ist ein gut möblierte»
Zimmer sogleich zu vermieten.
Zu erfragen i« 2. St . 63922

Steinstraße 14, 2 kreppen hoch,
ist ein aut möblierte » Zimmer
mit sev- Eingang sofort zu vermieten .

Steinstr. 29, Seiienb. , 3. St . r ., ist
frdl. möbl ., heizb. Zimmer zu verm .
Brei» mit Kaffee 16 Mk . pr . Mt.

Sternbcrgstr . 4 . 4. St . l . , ist ein
möbl. Zimmer zn vermiet . B3880

verhol - traße 19 , Hinth . , III , link»,
freundlich möbl . Zimmer (auf die
Straße ) mit einem oder zwei guten
Betten sofort billig zu vermieten
bei alleinsteh . Frau . 83344 .5.4

Waldstr . 85 , 3. Et ., Stb . , ist em
sreundl., gut möbl . Zimmer sofort
oder später an ein Fräulein billig
zu vermiete « . _ 63905

Werderstr. 11 , 3 . St . rechts, ist ein
schöu möbl. Zimmer an Herrn od.
Fräulein sofort oder später billig
zn vermieten . B3882

Werderstraße 21» III , ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
sogleich oder später billig zu verm .
Näh, daselbst. 63920

Miet-Gesuche :
K

sucht i« feinem, ruhigem Hause

ntiz(itl . dMWe Mm ;:
, wei groß« »der drei kleinere
Zimmer nebst Küche , auf sofort
oder «« ' 1 . April . Angebote
mit Preisangabe an « . F-
Sommerftraße10 , » V. 1547 .2 2

Woimiiiigr
von 6— 7 Zimmern , 2 . oder 3 . St . ,
nebst Zubehör und elektr. Licht in
befferem Hause per 1 . Juli zu
mieten gesucht.

Offenen unter Nr . 83879 an
ine Exped . 'der „ 'Bad . Presse" .

Wohnung, 4 Zimmer , Küche ,
Mansarde, Keller u . all . Bequem-
lichkiten sofort zu mieten
gesucht . Offerten mit .Preis¬
angabe unter Nr . 83883 an die
Erpet». der „ Bad . Presse" .

UwTä
von kleiner, besserer Familie per 1 .
Avril z . mieten gesucht , bevorzugt
Südweiistadt.

Offerten unter Nr. 63782 an d e
Erved . der „Bad . Presse" . • 2

schöne 3 Zimmerwovnnug t
GaSeinrnbtung in der L fii ain ge¬
sucht auf 1. April . Operlen i . i .
Preis unter Nr. 83632 an die Sx-
pedition der „Bad. Presse" erb 2 . 1

Kaiserstr . 175 , 4 Treppen , ift ein
fein möbl . Zimmer jh solid. Herrn
od. Dame mil Pension * 55 Mk. bei
alleinsteh . Dame ab,»geben. 63928

Herrenstraste 27, 4. St . , ist an sol.
jungen Dänen ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. B3778

Wohu- und Schlafzimmer , möbl . ,
neu BaDvenühuna, Parterre , in
Weststvldl, nahe Westendstr. , sofort
für mehr. Monate . Off . u . 63861
an di« Exped . der „Bad . Presse " .

Zwei elegant möblierte
aBimmer t

möglichst in der Weststadt , auf 15.
Februar zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt . Rr .
83630 an die der »Bad . Presse "

,



CJCltC Vasistye pvefT *.

( 4:

i '

Die Unterzeichneten Firmen der

Manufaktur-, Weisswaren-, Konfektion-
, Kurz-, Wollwaren-, Putz-, Besatzartikel -,Stickerei -, Posamenten-, Herrenmoden-, Pelz-, Lederwaren - uni Haushaltungsbranchen

Mitglieder des Karlsruher Rabatt- Spar - Vereins
veranstalten wie im vorigen Jahre von

Montag den 3 « Febr . bis einschl . Montag den 10. Febr .
gemeinschaftlich einen

Grossen Sonder » Verkauf

Weisse Woche
in ihren Artikeln .

Die zum Verkauf gelangenden Waren
sind grösstenteils im Preise besonders herabgesetztausserdem werden

f für diese Zeit

doppelte
" 1 "

oder
auf Wunsch 10 0 Rabattln bar

gegeben .
Durch Zusammenschluss erster Spezial - Geschäfte obiger Branchen wird diese Veranstaltung
dem titl Publikum wiederum die ♦ grössten Vorteile ♦ nach jeder Richtung hin bieten .

Diejenigen Firmen , Tlllf angeschlossen haben , sind durch einheitliche ln denm * CrUÖUl Schaufenstern angebrachte Plakate kenntlich .
welche sich dem 1

pznnz :öct
Manufaktur- u.Weisswaren

hZJD: ZDCZc

Wilh . Boiänder , Kaiserstr. 121
Carl BffiehleNchf ., Kaiserstr.149
L. & 8 . Dreyfuss , Kriegstr. 8
Job . Hertenstein , Herrenstr. 25
Bessert & Kieser , Donglasstr. 18
Jakob Lowe , Adlerstr . 18 a
Julius Löwe , Werderstr. 25
Christ . Oertel, Kaiserstr. 101
M. Schneider , Kaiserstr. 181
J . Schneyer , Werderstr. 53
Carl Schöpf , Kaiserstr. 139

ran: :nc=q
Damen -Konfehtion

ran :

C. Berner , Kaiserstr. 122
Margarete Dung , Kaiserstr. 86
E . Neu Nachf ., Kaiserstr. 74

pan

, flusstattungs-Beschäfte
!=]□

pao □01
II I I I W» » UMI

IO □ :

Emil Bffirkel Nchf ., Waldstr. 48
Franz Per rin , Kaiserstr. 124 b
A . H. Rothschild , Kaiserstr. 167

□ Cd
1365

Besatzartikel u . Modewaren
:nc=q

an : :ncdl
Julius Strauss , Kaiserstr. 189
PJD '

, : =: : ■ — . „

J . Biihr, Waldstr . 51
Edm . Eberhard , Lndwigspl. 40b
N. Hebeisen , Werderstr. 36
Franz Hug , Karl-Friedrichstr. 14
Jos . Meess, Erbprinzenstr. 29
Gebr . Wissler , Kaiserstr. 237
rao

:□ [==

Herren-Moden
h_ lD: :ncjj

□cs

h_ 3 D oc

Rud . H . Dietrich , Kaiserstr. 179a
raa: :ncs

an : :nc _d

Wilh . Zeumer , Kaiserstr. 127

Emil Kley , Erbprinzenstr. 25
August Sauer , Kaiserstr. 163
Rudolf Vieser , Kaiserstr. 153
J Westheimer , Kaiserpassage 2
Leopold Wipfler , Lnisenstr. 31

rac:
Reiseartikel u . Lederwaren

tan: :QC=j:

PCia:

ran :
Fotz -Geschäfte

Inns

:□Cd

Ed . Müller , Hoflief. , Waldstr. 49
Eckert -Kramer , Karl-Friedrichstr. 11
A . u . B . Fuchs . Kaiserstr. 177
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